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Wat mott, dat mott ...

Der MKV-Sessions-Pin 2023/2024
Der Sessions-Pin des MKV wird an verschiedenen Stellen der Stadt für eine Spende von 10 Euro 
erhältlich sein, z.B. im Ratskeller Rheydt, im „Kette & Schuss“ im Monforts Quartier und im 
Handelshof, Rönneterring in Venn.
Der Erlös aus dem Verkauf dieser Pins fließt in das große Projekt „Narrennest“, für das 
ja bereits in der letzten und vorletzten Session erfolgreich gesammelt werden konnte und 
für das noch viele Anstrengungen erforderlich sein werden. Wenn alles gut läuft, ziehen die 
Wagen des VDZ nach dem Veilchendienstagszug direkt in ihre neue Bleibe in Giesenkirchen ... 
Über aktuelle Entwicklungen berichten wir auf unserer Website: www.mg-mkv.de

in diesem Jahr laden wir euch ein, mit uns im „Halt Pohl Journal“ eine chronologische Reise durch 
das karnevalistische Jahr 2023 – und damit durch zwei Sessionen – zu unternehmen.

Was so heiter und unbeschwert klingt, war rückblickend doch ein ganz schöner Kraftakt. Sicher, 
die Session 2022/23 war rundrum gelungen und fand mit einem grandiosen Veilchendienstagszug, 
der uns einen Besucherrekord brachte, einen fulminanten Abschluss. Doch wir erinnern uns, dass 
es noch im Herbst 2022 überhaupt nicht sicher war, ob wir überhaupt würden feiern können.

Das hatte zur Folge, dass keine der Gesellschaften bzw. die aktiven Karnevalistinnen und Karneva-
listen „in Ruhe“ ihre Veranstaltungen oder Aktivitäten planen konnten. Als sich dann abzeichnete, 
dass die Pandemie so weit durchgestanden war, dass wieder ein halbwegs „normales Miteinander“ 
möglich sein würde, musste es schnell gehen. Obwohl bei vielen Veranstaltungen gilt „machen wir wie immer‘“, war doch 
zu diesem Zeitpunkt überhaupt nichts mehr „wie immer“. Viele gewohnte Strukturen schienen verschwunden, vergessen 
oder zumindest fast zur Unkenntlichkeit verändert worden zu sein. Gibt es die Kneipe noch, wo wir „wie immer“ gefeiert 
haben? Ist der Musiker, den wir immer gebucht haben, überhaupt noch aktiv? Woher bekommen wir unser Equipment 
für die Sitzung, nachdem der Dienstleister „weg“ ist? Wo bekomme ich so kurzfristig noch Künstler her? ... Ein Berg von 
 Fragen, die schnell beantwortet werden mussten. 

Das alles war für die Beteiligten sehr anstrengend. Aber besonders im Brauchtum gilt: „Wat mott, dat mott!“ – Man darf 
aber eben auch nicht vergessen: Wir alle sind Ehrenamtler und kümmern uns um all das in unserer Freizeit. Und das, 
 obwohl jeder von uns nach den ganzen Krisen der letzten Jahre „sein Päckchen zu tragen“ hat.

Umso mehr gebührt der Dank und der Respekt denjenigen, die sich aktiv für das Gelingen der Session 2022/23 einge-
setzt und uns und auch den beiden Prinzenpaaren einen schönen Abschluss ihrer (ungeplant langen) Regentschaft bzw. 
Vor-Regentschaft bereitet haben. Danke! 

Über den Sommer 2023 konnten wir uns alle ein bisschen von diesen Strapazen erholen. Und auch eine „normale“ Vorbe-
reitung der neuen Session 2023/24 war möglich. So freuen wir uns mit dem neuen Prinzenpaar, Jost I. und Niersia Elke, auf 
alles, was uns in der laufenden Session noch erwartet. Diese „Sommerpause“ konnte aber auch genutzt werden, um ein 
weiteres wichtiges Projekt für den Gladbacher Karneval nach vorn zu bringen: der Ersatz für die marode Wagenbauhalle 
in Lürrip. Dank des Einsatzes der Stadt Mönchengladbach, der WFMG, der MGMG und weiterer brauchtumsbegeisteter 
Menschen konnte im Spätsommer verkündet werden: „Wir bekommen ein neues ,Narrennest‘“. Damit ist allen Jecken eine 
große Sorge genommen worden. Denn ohne das neue „Begegnungs- und Gestaltungszentrum für die Karnevalisten“ wäre 
der Veilchendienstag in seiner uns bekannten Form Geschichte gewesen. Darüber, dass das nun nicht passiert, dürfen wir 
alle glücklich und dankbar sein.

Das alles zeigt uns: Der Karneval in Mönchengladbach ist bei den Menschen tief verwurzelt und es rechtfertigt jede An-
strengung, sich dafür einzusetzen, damit wir alle noch lange gemeinsam und miteinander das Leben feiern können. Und 
in dieser Session tun wir das hoffentlich entspannt, respektvoll und vor allem mit Friede, Freunde und viel Fantasie.

Das gesamte Präsidium des MKV grüßt euch mit einem besonders herzlichen dreifachen „Halt Pohl!“ und „All Rheydt!“

Liebe Gladbacher Karnevalsfreundinnen und -freunde,

Gert Kartheuser 
Vorsitzender

Axel Ladleif 
stellv. Vorsitzender

KARTEN DRUCK & MEDIEN GMBH & CO. KG 
Klosterhofweg 58 · 41199 Mönchengladbach 
Telefon 0 21 66/96 99 0-0 
zentrale@karten-druck.de 
www.karten-druck.de

ze
ic
h
e
n
sa
e
le
.d
e

55HaltPohlHaltPohlJournalJournal  2023/242023/24



Bei Bitburger verpfl ichten wir uns seit über 
200 Jahren zu bester Qualität. Das Einlösen 
dieses Qualitätsversprechens macht unser Bier
unverwechselbar und seinen Geschmack
einzigartig. Deshalb kaufen wir
ausschließlich Rohhopfen aus der
Hallertau in Bayern, eines der
größten zusammenhängenden 
Hopfenanbaugebiete der Welt 
und aus Holsthum bei Bitburg 
im Naturpark Südeifel. Diese
Siegelhopfen wählen wir nach
unseren Qualitätsanforderungen aus 
und unterziehen sie einer anspruchsvollen
Güteprüfung vor Ort. Denn für unsere
Bitburger Hopfenrezeptur verwenden wir 

nur die für uns besten Hopfensorten. Ganz 
besonders stolz sind wir auf den Bitbur-
ger Siegelhopfen, der nur wenige Kilometer

von der Brauerei entfernt von der
Hopfenbauerfamilie Dick mit großer

Sorgfalt und jahrzehntelanger
Erfahrung angepfl anzt wird 
und ausschließlich von uns 
für unsere Biere verwendet
wird. Die besondere Kom-

position aus Hallertauer und
Bitburger Siegelhopfen, unserer 

Naturhefe und unserem Tiefenwasser
verleiht Bitburger seinen feinherben

Charakter und seinen einzigartigen
Geschmack. Und deshalb: Bitte ein Bit.

Erfahren Sie, was den Bitburger Geschmack so einzigartig macht: www.bitburger.de

Kennen Sie das Geheimnis des Bitburger Siegelhopfens?
Heimischer Hopfen aus Holsthum bei Bitburg!

Andreas Dick,
Hopfenbauer für Bitburger

Exklusives Anbaugebiet Holsthum bei Bitburg im Naturpark Südeifel

So gut kann 
Bier schmecken.

So gut kann 
Bier schmecken.

So gut kann 
Bier schmecken.

_590UN_Bitb_Siegelhopfen_2018__Master_Landkarte_neu_210x297+3.indd   1 07.12.18   11:25

Gastkolumne

Karneval und Stadtmarketing –  
eine unwiderstehliche Kombination! 

»... der Karneval ist  
nicht nur ein Fest der 
Narren, sondern auch 
eine Gelegenheit für 
 Mönchengladbach,  

sich von seiner besten 
Seite zu zeigen ...«

Karneval und Stadtmarketing sind in Mönchengladbach 
wie Kostüm und Konfetti – eine unwiderstehliche Kom-
bination! 

Als ich im September 2022 bei der Marketing Gesell-
schaft und bei der Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
gestartet bin, wurde ich ziemlich schnell gefragt, wie 
meine Verbindung zum Winterbrauchtum sei. Ver-
mutlich war die Sorge groß, dass da jemand kommt, 
dem man die Zeit zwischen Hoppeditzerwachen und 
Aschermittwoch erst noch erklären müsse.

Auch wenn in dem niederrheinischen Ort, in dem ich 
aufgewachsen bin, die Karnevalssitzungen vom Sport-
verein und der Umzug vom Heimat- und Verkehrsverein 
organsiert wurden, so ist für mich die lebensbejahende 
und verbindende Wirkung des Karnevals seit meiner 
Kindheit allgegenwärtig.

Neben meiner persönlichen Verbindung zum Karneval 
blicke ich auch auf die einzigartige Möglichkeit und 
Chance, die der Karneval für Stadtmarketing bietet, und 
die weit über ein fröhliches Volksfest hinausgeht. Wenn 
das „Produkt“ Stadt das Ergebnis der Einstellungen 
und des Handelns der Menschen in der 
Stadt ist, dann tragen die vielfältigen 
Aktivitäten der Vereine und Organisati-
onen im Karneval in der Stadt mit den 
farbenfrohen Umzügen, den kreativ 
gestalteten Festwagen und dem ge-
meinschaftlichen Feiern in den Sälen 
und auf den Straßen zu einer positiven 
und lebendigen Imagebildung für die 
Stadt bei.

Mönchengladbach wird als lebensfrohe und gast-
freundliche Stadt wahrgenommen, in der Vielfalt, 
 Kreativität und Herzlichkeit besonders betont werden. 
Kurz gesagt, der Karneval ist nicht nur ein Fest der 
Narren, sondern auch eine Gelegenheit für Mönchen-
gladbach, sich von seiner besten Seite zu zeigen und 
die Menschen anzulocken – nicht nur für die fünfte 
Jahreszeit, sondern auch für das ganze Jahr über! 

Der Karneval für mich auch eine Zeit für Humor und Sa-
tire. In den Büttenreden und über die prachtvoll gestal-
teten Festwagen wird uns der Spiegel vorgehalten und 
deutlich gemacht, dass es oft hilft, wenn man sich selbst 
nicht ganz so ernst nimmt. Auch das prägt eine Stadt! 

Mit dem aktuellen Prinzenpaar, Prinz Jost I. und 
Prinzessin Niersia Elke und dem Kinderprinzenpaar 
Niklas II. und Hanna I. wird inmitten von Kamelle und 
Kostümen aber auch eine ganz besondere Dimension 

des Karnevals hervorgehoben: Der 
Karneval in Mönchengladbach ist 
mehr als nur eine Festlichkeit – er ist 
ein Spiegelbild unserer sozialen Werte. 
Toleranz, Gemeinschaftssinn und ein 
Hauch von Albernheit prägen diese 
Tage, in denen die Stadt zu einem Ort 
wird, an dem Vielfalt und Zusammen-
halt großgeschrieben und über den 
Karneval gelernt und erlebt werden. 

Die Menschen in unserer Stadt haben die Möglichkeit, 
für eine Weile dem Alltag zu entfliehen. Die Verklei-
dungen und das fröhliche Treiben bieten eine Auszeit 
von den täglichen Herausforderungen.

„Halt Pohl!“ auf ein Mönchengladbach, das die 
 sozialen Werte nicht nur feiert, sondern lebt!

Ihr

Friedhelm Lange 
Geschäftsführer Marketinggesellschaft Mönchengladbach
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Höhepunkte aus zwei Sessionen

Schlaglichter  
des Jahres

Der VDZ 2023 hat eindeutig gezeigt: Die Mönchengladbacher 

 lieben ihren Karneval! Mit über 400.000 Besuchern war die 

Resonanz so hoch, dass selbst Ältere sich nicht an einen 

 vergleichbaren Andrang erinnern konnten. ➔ Seite 50
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8 x 11 Jahre Große 
Rheydter Prinzengarde 
– das wurde bei einer 
grandiosen Sitzung ge-
feiert.  Komödiantischer 
Höhepunkt war der Auf-
tritt dreier schmucker 
 Herren, die eindrucks-
voll und inbrünstig ein 
Liebeslied zum Besten 
gaben ...

➔ Seite 23

Buchstäblich volles 
Haus bei der Premiere 
der neuen Seniorensit-
zung „Kaffeeklatsch & 
Karneval“, das in die-
sem Jahr in Kooperation 
zwischen MKV und den 
KF Schwarz-Gold Oden-
kirchen in der Burggra-
fenhalle stattfand. 2024 
geht es nach Eicken ... 
(30. Januar 2024) 

➔ Seite 49

Ausgezeichnet! Verdien-
te  Karnevalistinnen und 
 Karnevalisten wurden 
auf dem MKV-Ehren-
abend für ihren oft jahr-
zehntelangen Einsatz 
für das Winterbrauch-
tum geehrt.  
Wir gratulieren. 

➔ Seite 31Alles was 
Mönchengladbach 

jeck macht !

Infos und Eventkalender 
auf deinmg.de

Bitte lassen Sie in Ihrer Praxis 
Ihren Impfstatus überprüfen.

TeTanus, DiphTherie, KeuchhusTen, polio,
ggf. pneumoKoKKen, influenza, gürTelrose

für nach 1970 geborene
masern, mumps, röTeln

für erwachsene 
isT folgenDer schuTz wichTig: 

Zentrum für 
Kinder- und 

Jugendmedizin

Moses-Stern-Str. 28
41236 Mönchengladbach-Rheydt

Rolf Göttel verstorben
Kurz vor Drucklegung dieser Ausgabe  erreichte  
uns die traurige Nachricht über den Tod von 
Borussia- Legende, Voll blutkarnevalist und lang-
jährigem MKV- Geschäftsführer Rolf Göttel. Er 
starb am 15. Dezember 2023 im Alter von 79 Jahren.

Unvergessen wird er bleiben als „Stimme vom 
Bökelberg“ in seiner Funktion als legendärer 
Stadionsprecher – „Tor für die Borussia!“ – sein 
Markenzeichen.

Als Prinz Rolf II. war er in der Session 1985/86 zusammen mit seiner 
Prinzessin Doris Niersia XLI. (Esser) närrischer Regent seiner gelieb-
ten Heimatstadt, für die er sich zeitlebens in verschiedenen  Bereichen 
engagierte, wofür er 2010 mit dem Bundesverdienstkreuz am Bande 
ausgezeichnet wurde.

Die Stadt Mönchengladbach verliert ein echtes Original. Wir alle sind 
sehr traurig über diesen Verlust und werden seine ganz eigene Art, die 
Dinge zu hinterfragen und damit zu verbessern, sehr vermissen.

Er selbst würde vermutlich an einem Tag mit einer solchen Trauer-
botschaft mit dem Motto seiner Prinzenpaar-Session antworten:  
„Et ess noch emmer joot jejange ...“

Lieber Rolf, mach et joot!

11111010 HaltPohlHaltPohlJournalJournal  2023/242023/24 HaltPohlHaltPohlJournalJournal  2023/242023/24



„Endlich Prinz“ – für 
Jost Fünfstück erfüllt 
sich mit der Proklama-
tion zu Prinz Jost I. ein 
Lebens traum, den er 
gemeinsam mit seiner 
Niersia Elke in vollen 
Sälen und Zügen ge-
nießt. 

➔ Seite 104

Das Kinderprinzenpaar 
Niklas II. und Hanna I. 
konnten in diesem Jahr 
zum ersten Mal auch 
„im großen Rahmen“ 
in der Kaiser-Fried-
rich-Halle proklamiert 
werden. Wir hoffen auf 
den Beginn  einer neuen 
Tradition ...

➔ Seite 112

Mönchengladbach: Verkauf und Service Pkw, Krefelder Straße 180
Fichtenhain: Verkauf und Service Nfz, Europark Fichtenhain B 1
Hotline: 0 800 - 801 901 0 (gebührenfrei) 

www.herbrand.de

Verbrauchsangaben kombiniert: Strom: 35,0-14,4 kWh/100 km | CO2: 0 g/km

Bocholt • Emmerich • Geldern • Gescher • Goch
Heinsberg • Kevelaer • Kleve • Krefeld • KR-Fichtenhain
Mönchengladbach •Rhede • Straelen • Wesel • Xanten

Elektromobilität für jeden Einsatz.

Starker Auftritt des karnevalistischen Nachwuchses: Beim „Ströppkeswettkamp“ 2023 zeigten 
über 300 Kinder und Jugendliche mit viel „Spaß an der Freud’“, was sie drauf haben ...

➔ Seite 93
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Harald Gerstung, Pächter des Ratskellers in Rheydt, stellte 
nach 2015/18/19/20 zum fünften Mal einen Raum seines 
Restaurants als Domizil für das Prinzenpaar zur Verfü-
gung. Pünktlich um 19.05 Uhr fuhr die Prinzenkutsche am 
Ratskeller vor. Das Spalier bildeten Gardisten der Großen 
Rheydter Prinzengarde sowie der Prinzengarde der Stadt 
Mönchengladbach. 

Nach einem frenetischen Applaus machte das Prinzen-
paar eine Runde durch die Gaststätte, um Freunde und Be-
kannte persönlich zu begrüßen. Anschließend versammel-
ten sie sich am Eingang des Ratskellers, um einige Worte 
an ihre Untertanen zu richten. Da es sehr warm im Raum 
war, hoffte der Prinz, dass genügend zu trinken da sei, um 
sich abzukühlen. Ein besonderer Dank ging an Gerstung, 
dass sie sich bei ihm ausruhen und kräftigen können. 
Auch, dass er den Karneval seit Jahren so toll unterstützt.

Auf die Frage des Prinzenpaares Stefan und Bianca, ob 
ihnen Unterkunft bei ihm für die Zeit bis Aschermittwoch 
gewährt würde, antwortete Gerstung „Ja ich will“. In ei-

nem eigens für diesen Zweck von der Firma Schaffrath 
eingerichteten Zimmer verbringen das Prinzenpaar und 
auch das Kinderprinzenpaar einige ruhige Stunden zwi-
schen ihren Auftritten.

Gerstung bedankte sich und meinte, bei so einem sym-
pathischen Prinzenpaar konnte er die Bitte nicht abschla-
gen und auch nach Karneval seien sie im Ratskeller im-
mer willkommen. Weiter führte er aus, dass er seit über 10 
Jahren Pächter des Ratskellers sei und sich dort zu Hause 
fühle und er hofft, dass er dem Prinzenpaar für die Zeit 
auch ein Zuhause bieten könne.

Als Dank für seine Aktivitäten erhielt Gerstung den Or-
den des Mönchengladbach Karnevalsverbandes, den Prin-
zenpaar-Orden sowie den Orden des Kinderprinzenpaares.

Dann führte Gerstung das Prinzenpaar zu „ihrem“ 
Raum, aber dieser war noch verschlossen und Prinzessin 
Bianca musste zuerst das Band durchschneiden, bevor 
sich die Tür zu dem Raum öffnete, der für die nächsten 
Wochen ihr neues Domizil sein sollte. Marlene Katz

Ratskeller Rheydt

Domizil der Tollitäten
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41065 Mönchengladbach • Sophienstraße 49–53 • Telefon 02161 49398-0
www.otto-bollmann.de • info@otto-bollmann.de

Ihr Großhandel für
 Farben
 Lacke
 Tapeten
 Bodenbeläge
 Malerwerkzeuge

Farbenfroh  
wie der Karneval 

008_21403_AZ_HaltPohl_92x265_112021.indd   1 15.11.21   18:08

Nach zweijähriger Zwangspause konnte Hajo Hering als Vorsit-
zender der Kinderprinzengarde in der Burggrafenhalle die zahl-
reich erschienenen Gönner, Freunde und Eltern der Kinder wie-
der begrüßen. Für alle Ehrengäste begrüßte er stellvertretend 
den Oberbürgermeister Felix Heinrichs sowie den Bezirksvor-
steher Ulrich Elsen. Ein besonderer Dank ging an den Musiker 
Kurt Rademacher, der den Nachmittag musikalisch gestaltete.

Er führte aus, dass die zwei Jahre Abstinenz Spuren hinter-
lassen haben. Die Kinder sind größer geworden, so dass man sie 
teils kaum wiedererkannt hat, aber alle seien froh, wieder hier zu 
sein. Paula, ein neues Mitglied der Garde, erhielt an diesem Nach-
mittag ihren Gardestern und war somit offizielles Mitglied. Ein 
besonderer Augenschmaus war der kleine Hoppeditz Tom, sehr 
pfiffig und nicht auf den Mund gefallen. Dann formierten sich die 
Kinder, um den Besuchern ihren neuen Gardetanz vorzuführen.

Das Kinderprinzenpaar Marlon und Lea sowie Adjutant Lou-
is, ebenfalls Mitglieder der Garde, tanzten natürlich mit. Petra 
Beckers, Trainerin seit vielen Jahren, erhielt als Dankeschön 
für ihre Arbeit aus den Händen von Hajo einen Clown, denn 
sie sammelt diese.

Auch ist es bei der Kinderprinzengarde üblich, die letzten 
Prinzenpaare noch einmal auf die Bühne zu bitten und ihnen 
für die zurückliegende Zeit zu danken. So wurde das Prin-
zen-Paar Axel und Thorsten sowie das Kinderprinzenpaar Louis 

Kinderprinzengarde der Stadt Mönchengladbach

Jahresempfang mit Showeffekten
und Theresa auf die Bühne gebeten. Als Dankeschön für ihr 
Engagement erhielten Axel und Thorsten jeweils eine Flasche 
Pfälzer Wein und Theresa und Louis einen Gutschein, den Hajo 
wusste genau, was die beiden lieben.

Dann wurde es voll auf der Bühne. Das Prinzenpaar Stefan 
und Bianca mit Hofstaat, das Kinderprinzenpaar Marlon und 
Lea mit Louis, MKV-Vorsitzender Gert Kartheuser mit Adjutant 
Peter Schröter und natürlich Oberbürgermeister Felix Heinrichs.

Als Geschenk hatte das Prinzenpaar das obligatorische Bild 
sowie einen Korb mit Süßigkeiten für die Kinder mitgebracht. 
Auch Kartheuser überreichte im Namen des MKV drei mit Pra-
linen gefüllte Clowns an die Kinder. Natürlich durfte auch nicht 
das gemeinsame Lied von Prinzenpaar und Kinderprinzenpaar 
fehlen.

Ein besonderer Dank von Hajo ging an den MKV-Ehrenvor-
sitzenden Bernd Gothe, denn seit vielen Jahren bezahlt er die 
Benzinkosten für die Busse der Kinderprinzengarde.

Wie bei jedem Empfang der Garde, werden auch die neuen 
Ehrensenatoren vorgestellt und erhalten ihre entsprechenden 
Insignien (Mütze und Urkunde). In diesem Jahr waren es Gert 
Kartheuser (MKV-Vorsitzender), Axel Ladleif (Prinz), Thorsten 
Neumann (Prinz Niersius) und Rüdiger Cremers („Tante Rüdi“, 
Sänger bei den LaLaBoys). Die erste Amtshandlung eines Eh-
rensenators ist es, mit den Kindern der Garde den Stippefött-

ches-Tanz zu zeigen, was meistens mehr oder weniger gut 
klappt.

Für Auflockerung an diesem Tag sorgte die Tanzgarde der KG 
Schwarz-Gold Rheydt. Zuerst tanzten sie in silberfarbigem Look 
und anschließend erschienen sie in Kabarett-Kostümen. Auch 
sie haben sich alle Tänze in Eigenregie beigebracht und hierauf 
war Präsident Thomas Schmitz mehr als stolz.

Auch langjährige Mitglieder der Garde wurden in jedem Jahr 
geehrt. In diesem Jahr erhielten für 22 Jahre Mitgliedschaft Hel-
mut Wingerath und Hajo Hering und für 33 Jahre Ute Hering 
und Karl Heinz Rix ihre entsprechenden Urkunden.

Ganz gespannt warteten dann die Gäste auf die schon tra-
ditionelle Playback-Show der Kinder. Als Moderator hatte man 
Louis, einen „Hans-Dampf in allen Gassen“, ausgesucht. Als 
Dieter Thomas Heck kündigte er an, dass es einen Rückblick 
der vergangenen Shows geben werde und zwar seit 2008, also 
insgesamt 15 Jahre.

Vor jedem Auftritt der Kinder stellte er diese vor und in wel-
chem Jahr das entsprechende Lied vorgetragen wurde. Hier nur 
ein kleiner Auszug des Repertoires: So traten Bruce Kapusta, 
Helga Feddersen und Didi Hallervorden, Maria und Margot 
Hellwig und viele andere auf. Auch waren junge Damen und 
Männer dabei, die früher einmal Mitglieder der Garde waren.

Bevor es jedoch zu der Zugabe der Kinder kam, bedankte 
Hajo sich bei allen, die ihn unterstützen und auch bei denen, 
die im Hintergrund für den exakten Ablauf der Veranstaltung 
gesorgt haben. Damit ging ein wunderschöner Nachmittag im 
Kreise vieler Karnevalsfreunde zu Ende. Marlene Katz
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Karneval 2024  
Pappnasen, Kamelle, Kostüme ...

Am 8. Januar 2023 wurde das Namenschild des amtieren-
den Prinzenpaares Stefan I. und Prinzessin Niersia Bianca 
eingeweiht.

Seit 1985 treffen sich Karnevalisten, Abordnungen der 
Karnevalsgesellschaften, ehemalige Prinzenpaare, Mit-
glieder des MKV-Vorstandes, das Kinderprinzenpaar und 
weitere interessierte Bürger vor der schmucken Prinzen-
paarsäule an der Weiherstraße unterhalb des Abteibergs, 
um im Beisein des amtierenden Prinzenpaares dessen an 
der Säule angebrachtes Namensschild zu enthüllen.

Die Prinzenpaarsäule wurde 1985 anlässlich des 11-jäh-
rigen Bestehens des Vereins Altes Zeughaus vor diesem 
errichtet, um die Namen der jeweils amtierenden Prinzen-
paare der Stadt aufzunehmen um an sie zu erinnern. Die 
Idee und die Planung hierzu stammten von den verstor-
benen Zeughausmitgliedern, dem Architekten Eberhard 
Corzilius und dem Kunstschmiedemeisters Franz Köster. 

Die Schmiedearbeiten übernahm Franz Köster mit Unter-
stützung von Sponsoren in seiner Werkstatt.

Inzwischen ist kein weiterer Platz für die Aufnahme der 
Namen folgender Prinzenpaare mehr vorhanden. Der Ver-
ein Altes Zeughaus feiert im nächsten Jahr sein 50-jähri-
ges Bestehen, ein guter Zeitpunkt, die alte Säule erweitert 
oder gar restauriert einweihen zu können. Bernd Gothe 
hat dankenwerterweise bereits eine Lösung avisiert ...

Netter Gag am Rande: nach den obligatorischen Fotos 
sprach Dietmar Wirth nochmals über die Säule. Mit den 
Worten „… diese schmucke alte Säule …“ und zeigte mit 
ausgestreckten Arm auf die Säule, nicht bemerkend, dass 
Prinzessin Bianca versetzt hinter ihm stand. Natürlich 
nahm sie den Ball auf und fühlte sich mit der Bemerkung 
angesprochen. Sie fand sich mit „25“ Jahren noch nicht so 
alt. Über diese Situation wurde anschließend noch ausgie-
big geflachst und gelacht. Werner Erkens

Verein Altes Zeughaus

»Diese schmucke alte Säule ...«
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Lange haben wir uns darauf gefreut und viele Stunden ha-
ben wir daran geplant, am 8. Januar 2023 war es dann so 
weit, wir durften unsere Gäste zum 88-jährigen Jubiläum 
der „EKG Schöpp op“ in der „guten Stube Mönchenglad-
bachs“, der Kaiser-Friedrich-Halle, begrüßen.

In einer festlich geschmückten Halle mit vielen Ausstel-
lungsständen, die über das Gesellschaftsleben der letzten 
88 Jahre von der Gründung über viele kleine Anekdoten 
bis zum heutigen Stand der „kleinen Eickener“ informier-
ten, gab es Vieles zu sehen.

Unser Ehrenpräsident, Horst Hommers, übernahm die 
Laudatio, die mit vielen Bildern und kleinen Ton-Doku-
menten auf der großen Leinwand im Hintergrund begleitet 
wurde. Eine sehr kurzweilige Laudatio, die kurzzeitig für 
absolute Stille im Saal sorgte.

EKG Schöpp Op 1935 e V 

Jubiläumsempfang zum 88. Geburtstag Das Geburtsjahr der KG „Immer lustig“ Holt jährte sich in der 
Session 2022/23 zum 88. Mal. Die Vorbereitungen für ein solch 
großes Fest liefen schon früh an, eine passende Location zu fin-
den, war dabei schon fast das Schwierigste. Dank freundlicher 
Mithilfe der (mittlerweile) in Holt ansässigen Borussia konnte 
dazu jedoch die VIP-Loge im Borussia-Park gemietet werden. 
Am Freitag, dem 13. Januar 2023 war es dann so weit ... 

Zu den Feierlichkeiten hatten sehr viele Freunde und auch 
über 30 Karnevalsgesellschaften der Stadt zugesagt. Schlus-
sendlich fanden sich über 400 Gäste zum Jubiläum ein. Es 
wurde für alle Beteiligten ein rundum gelungener Abend mit 
vielen zufriedenen Gästen. Pünktlich um 19.30 Uhr begrüßten 
der Vorsitzende Günter Claßen und Präsident Marc Thönes die 
Anwesenden und gaben damit den Startschuss in das bunte 
Programm des Abends. 

Marc Thönes trug übrigens – dem besonderen Anlass ent-
sprechend – die alte Präsidentenkappe von 1935, die direkt 
nach der Feier wieder in eine Vitrine im Mönchengladbacher 

Der Schirmherr des Empfangs – unser Oberbürger-
meister Felix Heinrichs – konnte dann im Anschluss auch 
noch, sehr kurzweilig und gut informiert, einige Geschich-
ten zu unserer „Schöpp op“ kundtun.

Ein hervorragender Auftritt unserer Garden, von den 
kleinsten, unseren Schöppkes, über die MTG, die Funken-
garde bis zu den Fanfaren-Trompeten, begeisterte dann 
das Publikum.

Auch ein großes Ereignis, die Ehrung verdienstvoller 
Mitglieder, konnte in würdigem Rahmen erfolgen.

Bei der Musik von „Echt Lecker“ wurde dann noch ge-
meinsam gespeist, getrunken und geklönt.

Auch wenn wir unseren Zeitrahmen ein klein wenig 
überschritten haben, es war ein gelungener und schöner 
Morgen mit euch! – Danke!

Karnevalsmuseum wanderte. Die Band Rabaue setzten mit ei-
nem starken Auftritt ein erstes Highlight des Abends. Natürlich 
ließ es sich Oberbürgermeister Felix Heinrichs auch nicht neh-
men, wohlwollende Worte über die Gesellschaft aus Holt zu 
verlieren. Die eigentliche Laudatio auf die „Immer lustig“ war 
jedoch Bernd Gothe und Hans-Peter Jansen vorbehalten. Dabei 
gaben sie einige schöne Anekdoten aus den gemeinsamen Jah-
ren mit der Gesellschaft zum Besten. 

Der weitere Abend gestaltete sich sehr abwechslungsreich. 
So konnten auch noch die Stadtprinzenpaare Prinz Stefan I. 
und Niersia Bianca sowie Prinz Marlon I. mit seiner Prinzes-
sin Lea I. einen schönen, gemeinsamen Auftritt hinlegen. Wohl 
auch zum ersten Mal vor der Kulisse eines Fußballstadions trat 
noch Comedian Christian Pape aus Wegberg auf, der mit seiner 
wortgewandten Rede das Publikum gleichermaßen begeisterte.

Zufrieden und voller Stolz schauen die Holter Karnevalisten 
auf die kommenden Jahre und freuen sich schon jetzt auf ein 
Jubiläumsfest zum 90. Geburtstag 2025. 

KG »Immer lustig« Holt

8 x 11 Jahre – und immer noch »lustig«
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Friede  Freude  Fantasie

Eine schöne Session 2023/2024 wünscht..

Thomas Schmitz, Präsident der KG Schwarz-Gold Rheydt 
und Sitzungspräsident des MKV wurde am 12. Januar 2023 
unser neuer Preisträger des „Pro Meritis in Carnevalis Die-
bus am Halsband zum Schulterband“-Ordens, der höchs-
ten Auszeichnung im Mönchengladbacher Karneval.

MKV-Vorsitzender Gerd Kartheuser hielt die Laudatio 
auf den neuen Preisträger und lüftete nebenbei ein paar 
Geheimnisse aus Thomas’ Leben. Über 30 Jahre aktives Ar-
beiten in seiner KG, kann er schon mal vorweisen, war so-
gar langjähriger Tanzoffizier und hat mit seiner Schwester 
eine Comedy-Show entwickelt und die Zuschauer bestens 
unterhalten. 14 von insgesamt 20 Pro-Meritis-Preisträger 

Grosse Gladbacher Karnevalsgesellschaft

Auszeichnung für Thomas Schmitz
waren gekommen, um den neuen Preisträger die Ehre zu 
erweisen, die Räumlichkeiten des Mercure Parkhotel lie-
ferten den perfekten Rahmen dazu.

1964 überlegte Peter Ullrich (Seepeschneuz) mit ei-
nem Pater aus dem Franziskanerorden, was man machen 
könne, eine Persönlichkeit für besondere Verdienste im 
Karneval zu ehren und überlegten, wie der Orden heißen 
könne. So kam es zu dem Namen „PRO MERITIS IN CAR-
NEVALIS DIEBUS“ (wörtlich übersetzt: für Verdienste an 
Karnevalstagen). Er soll alle anspornen, Frohsinn zu ver-
breiten, zu fördern und zu unterstützen und weniger auf 
der Couch zu sitzen.

Es war mal wieder soweit: die 
Große Rheydter Prinzengarde 
feierte in der vergangenen Sessi-
on ein närrisches Jubiläum: när-
rische 88 Jahre Große Rheydter 
Prinzengarde

Zum traditionellen Neujahrs-
empfang wurde in die Stadt-
halle eingeladen und mit allen 
Mitgliedern, Freundinnen und 
Freunden sowie Abordnungen 
der anderen Karnevalsgesellschaften gebührend gefeiert. 
Neben einem besonders edel aussehenden Jubiläums-
orden gab es ein phantastisches Jubiläumsbuch, eigene 
Programmpunkte sowie einen Besuch der befreundeten 
Aachener Karnevalsgesellschaft Oecher Penn. 

Endlich konnte man wieder mit der großen schwarz-wei-
ßen Gardefamilie persönlich ins Gespräch kommen – nach 
den beiden Pandemiejahren ohne Karneval war die Wie-
dersehensfreude bei allen Anwesenden groß. 

MKV-Chef Gert Kartheuser betonte das soziale Engage-
ment und die Hilfsbereitschaft der Garde. Er selbst ist seit 
unzähligen Jahren Mitglied der Garde. Für Bezirksvorste-
her Uli Elsen ist das Gardeleben ein Beweis, dass Rheydt 
lebt. Der Bezirksvorsteher war bisher kein Mitglied und 
bekam in der Stadthalle seine Aufnahmeurkunde, er wird 
künftig ebenfalls Teil der großen Familie sein.

Das Jubiläum war ein hervorragender Rahmen für Eh-
rungen: Urkunden für 11-, 22- und 33-jährige Mitglied-
schaft sowie die großen Ehrennadeln für die 50-jährige 
Mitgliedschaft wurden verliehen. Für 50 Jahre wurden 
Andreas Beines, Wolfgang Dahmen, Dr. Bernd Dahmen, 
Hildegard Heinemann und Peter Mangold geehrt. Aber 

auch die BDK-Verdienstorden 
wurden im feierlichen Rah-
men übergeben: in Gold an Dr. 
Patrick Beines, Dieter Haasen 
und Gerd Liffers jun., in Gold 
mit Brillanten an Andreas Bei-
nes. Bei den Ehrungen wurde 
mehr als einmal deutlich, dass 
die Mitgliedschaft in der Gar-
de oft Familiensache ist und in 
die Wiege gelegt wird. Das trifft 

nicht nur auf Andreas Beines zu, auch bei den Neuaufnah-
men wurden wieder Neugeborene mit „Karnevals-Gen“ in 
die Garde aufgenommen. 

Ein Sprichwort sagt: „Man soll aufhören, wenn es am 
schönsten ist.“ Gleich zwei „Urgesteine“ der Prinzengarde 
haben dies nach der wunderbaren Jubiläumssession um-
gesetzt: der Geschäftsführer Peter Mangold und der De-
ko-Chef Franz-Josef Ohmer, die sich beide über Jahrzehnte 
ehrenamtlich stark engagiert haben. Beiden ist die Große 
Rheydter Prinzengarde zu besonderem Dank verpflichtet, 
haben sie doch unzählige Stunden in ihren jeweiligen Po-
sitionen wertvolle Arbeit geleistet. Als Mitglieder bleiben 
sie der Garde selbstverständlich erhalten und werden wei-
terhin Teil der Gardefamilie sein. 

Ein besonderes Geschenk gab es für den Gardepräsi-
denten Dieter Beines. Im zweiten Pandemiejahr war das 
44-jährige Jubiläum seiner Präsidentschaft leider ein we-
nig untergegangen (Hinweis: es handelt sich hierbei nicht 
um einen Druckfehler – es sind tatsächlich 44 Jahre – in 
Worten vierundvierzig!). Vorstand und Garde bedankten 
sich für dieses wirklich herausragende Jubiläum und das 
große Engagement bei Dieter und seiner Frau Uschi mit 

Grosse Rheydter Prinzengarde

8 x 11 Jahre völlig jeck
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einem Gutschein für ein verlängertes Wochenende in Ber-
lin mit einem Konzert von Lang Lang auf der Waldbühne. 

Der nächste Höhepunkt der Session folgte nur zwei 
Tage nach dem Jubiläumsempfang am gleichen Ort: die 
fast schon legendäre Jubiläumssitzung. Nach der Pande-
miezeit war die Vorfreude auf diese Veranstaltung noch 
größer als sonst.

Zunächst galt es allerdings noch ein Cateringproblem 
zu lösen, denn die Gastronomie der Stadthalle teilte der 
Garde mit, dass sie bei der Jubiläumssitzung keinen Ser-
vice leisten könne. Dieses „Schicksal“ teilte die Garde 
mit der KG Schwarz-Gold Rheydt. Nach einem kurzen Ge-
spräch war schnell klar, dass man sich im Rahmen der 
„Nachbarschaftshilfe“ gegenseitig helfen würde. „Diese 
gegenseitige Unterstützung zeigte einmal mehr, welche 
gelebte Solidarität uns Karnevalisten verbindet“, stellte 
Dieter Beines fest. Anfang Februar übernahm die Garde 
dann selbstverständlich das Catering für die Schwarz-
Gold-Sitzung in der Stadthalle. Und trotz der vielen un-
gelernten Bedienungen munkeln Insider, dass höchstens 

Gläser im einstelligen Bereich zu Bruch gegangen seien.
Nachdem für das kulinarische Wohl gesorgt war, konnte 
die Sitzung im gewohnten Rahmen stattfinden. 

Das Programm einer Jubiläumssitzung ist bei der Prin-
zengarde stets auch geprägt von den Auftritten der Formati-
onen: Die Knöppkes mit einem wunderbaren Tanz, das per-
sonell angewachsenen Tanzcorps mit vielen spektakulären 
Hebungen, die Garderottis mit vielen Stimmungsliedern und 
natürlich die GardeGirls mit ihrem sehenswerten Showtanz.

Aber auch das Aktive Corps zeigt traditionell, welch 
ungeahnte Fähigkeiten es hat – so war es natürlich auch 
diesmal. Aber auch alle anderen Abteilungen der Garde 
zeigten viel Engagement und mit ausgiebigem Applaus 
belohnte Auftritte: beispielhaft genannt seien hier die 
„drei Rheydter Tenöre“ mit einer nahezu schwerelosem 
Tanzeinlage zu „Aber Dich gibt’s nur einmal für mich“ und 
Jochem Enzenmüller mit der Geschichte vom schlafenden 
Jonas, der zum Karnevalisten wurde (im GRPG-Bus!).

Die Bilder sprechen für sich, erneut hat die Garde ge-
zeigt, über welche Talente bzw. Potenziale sie verfügt. Ge-

rade die „Eigengewächse“ machen die Sitzung zu etwas 
Besonderem. Dass der Gardepräsident stolz war und das 
auch gerne kundtat, überraschte kaum…natürlich gab es 
auch „professionelle“ Auftritte von De Boore, Frau Kühne 
und „Klüngelköpp“ – was für ein toller Abend. Für diejeni-
gen, die es noch nicht gemerkt haben: mit (über) 88 Jahren 
gehört die Große Rheydter Prinzengarde noch lange nicht 
zum alten Eisen und versteht es, ein Jubiläum ausgiebig zu 
feiern. Da die Garde natürlich alles feiert, was sich nicht 

wehrt, sei an dieser Stelle verraten: in der nächsten Sessi-
on steht ein runder Geburtstag an, nach dem Jubiläum ist 
vor dem Jubiläum. 

Die Große Rheydter Prinzengarde wünscht allen Karne-
valistinnen und Karnevalisten eine tolle Session und hofft, 
dass das muntere Treiben und der Frohsinn angesichts der 
vielen Krisen auf dieser Erde für ein wenig Abwechslung 
im Alltag aller Mönchengladbacherinnen und Mönchen-
gladbacher sorgen werden.  Elke Petri

 
Hochwertige Unfallinstandsetzung seit 40 Jahren
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Die Karnevalsgesellschaft Blau-Weiß Eisenbahner hatte in das 
Jugendheim „Am Martinshof“ in Morr eingeladen, um einen 
bekannten, beliebten und verdienten Karnevalisten in die Reihe 
der Morr’scher Jungs aufzunehmen.

Der 2. Vorsitzende der Gesellschaft, Günther Krüger, begrüß-
te die geladenen Gäste in Vertretung des Präsidenten und 1. 
Vorsitzenden Hans Weyers, der leider aus gesundheitlichen 
Gründen nicht dabei sein konnte. 

Bruno Wiessner, 44. Morrscher Jung, begann seine Laudatio 
mit den Worten: „Was lange währt, wird endlich gut.“ Eigent-
lich hätte die Ordensübergabe bereits im Jahr 2021 erfolgen sol-
len, aber  Corona machte hier einen Strich durch die Rechnung. 

Nach einem umfassenden Blick in Hardenacks Vita sprach 
er ihm den herzlichsten Glückwunsch zur anstehenden Ehrung 
aus und hieß ihn willkommen im Kreis der Morr’scher Jungs.

Nun wurden Markus sowie der Oberbürgermeister, die Prin-
zenpaare und der MKV-Vorstand nach vorne gebeten. Bevor der 
Oberbürgermeister ihm die Kette umlegte, äußerte er, dass er 
durch die Laudatio viel über Markus gelernt habe. Manchmal 
sei das Leben ein Spaziergang, ein Gardetanz oder ein schwie-
riger Weg. Für Heinrichs sei es eine hohe Ehre, Markus die Ket-
te umlegen zu dürfen. Er fände es phantastisch, dass so viele 
Gratulanten und Freunde zu dieser Ehrung gekommen seien.

Auch das „große“ und „kleine“ Prinzenpaar überbrachten 
ihre Glückwünsche. 

Auch Gert Kartheuser gratulierte zu dieser hohen Auszeich-
nung. Er führte aus, dass Markus positiv den-
ke und auch positiv sei. Dann erhielt Mar-
kus den Nik-Ebert-Orden und Christina den 
„MKV-Clown auf Wolke 7“.

Um etwas Besonderes für die Zuschauer 
vorzubereiten, musste etwas Zeit überbrückt 
werden, was HaPe Jonen mit seinen Stim-
mungsliedern übernahm.

Für den Start in seine Dankesrede hatte Markus Hardenack 
sich etwas besonderes einfallen lassen: Mit den Klängen des 
Liedes „Eine Insel mit zwei Bergen“ zog eine kleine Lokomotive 
in den Saal ein. Der Lokführer war er selbst in Begleitung von 
fünf Herren in verschiedenen Outfits. 

Er sei ganz besonders froh und glücklich darüber, dass er 
nach der Corona bedingte Pause zum Morr’scher Jung ernannt 
werde, denn es gäbe ihm ein Plenum für seine eigene ganz per-
sönliche Message an alle: Er kam als Lukas aus Lummerland 
und hatte auch seine Freunde mitgebracht! Auf Lummerland 
halten nämlich alle zusammen. Sie erleben viele Abenteuer und 
meistern jede schwierige Situation, weil sie zusammen halten 
auf der kleinen Insel. Übertragen kann er das auf den Mönchen-
gladbacher Karneval, dessen Schlachtruf „Halt Pohl“ („Halt die 
Stange“) lautet. Es müssen Dinge ausgehalten werden, man 
muss sich treu zur Seite stehen, auch wenn es schwierig wird. 
Weitermachen für die Sache, für den Gladbacher Karneval, der 
sehr viel mehr ist als nur Feiern.

Das vorangegangene Wochenende habe gezeigt, wie so et-
was funktioniert. Die Große Rheydter Prinzengarde feierte eine 
phantastische Jubiläumssitzung, aber im Vorfeld gab es große 
Schwierigkeiten mit dem Catering. Schwarz-Gold Rheydt hat 
kurzerhand den Service übernommen und dabei einen super 
Job gemacht. Anfang Februar feiert Schwarz-Gold Rheydt die 
große Narrensitzung und die Rheydter Prinzengarde übernimmt 
dann den dortigen Service und wird sicherlich die Gäste ebenso 

gut und freundlich betreuen.
Seine ganz persönliche Geschichte zeigt, 

dass der Karneval Menschen verbindet. Mar-
kus stand vorne mit seinen engsten Prinzen-
freunden. Sie haben ihn in der schwierigsten 
Zeit seines Lebens nicht fallen gelassen, son-
dern im Gegenteil: sie haben ihn aufgefan-
gen, sie treiben ihn immer wieder an, binden 

KG Blau-Weiss Eisenbahner · Morrscher Jung 2023

»Lokführer« Dr. Markus Hardenack

ihn weiterhin ein, auch wenn es nicht immer einfach ist. Ihnen 
sei nichts zu viel, wie man sehen konnte.

Er dankte allen, denn so werde Freundschaft gelebt. Dann 
ging noch ein riesiges Dankeschön an Martina Weise, die die 
Lokomotive Emma gebastelt hatte. Natürlich unterstützen ihn 
auch andere, so seine tolle Familie und Freunde. Der Karneval 
habe so viele Facetten, aber er sei Balsam für die Seele. Alle 
gemeinsam müssen dafür sorgen, dass der Karneval hoch ge-
halten wird in unserer Stadt. Er persönlich werde alles, was ihm 
möglich ist, dafür tun.

Wenn man zurückblickt, wer schon alles zum Morr’scher 
Jung ernannt wurde, ist das eine großartige Ansammlung ver-
dienter Karnevalisten, die sich seit vielen Jahren um den Kar-
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neval in Mönchengladbach bemühen. Mancher lauter, mancher 
leiser. Das ist in Ordnung so, jeder auf seine Art für unseren 
Karneval.

Er dankte zum Schluss den Eisenbahnern von Herzen, dass 
sie ihn ausgewählt haben und er ist nun mit großem Stolz ein 
Morr’scher Jung.

KLN-Präsident Karl Schäfer bescheinigte den Eisenbahnern, 
dass sie den richtigen Mann ausgesucht hatten und wünschte 
Markus weiterhin toi, toi, toi.

Nach dieser emotionalen Dankesrede von Markus heiz-
te HaPe Jonen den Saal noch einmal so richtig auf, bevor die 
Tanzgarde Rheer Mösche den offiziellen Teil der Veranstaltung 
beendeten. Marlene Katz
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Warum gibt es den MKV Förder- und Freundeskreis?
Der Freundeskreis wurde 1987 mit dem Ziel gegründet, 
den Karneval in unserer Stadt zu unterstützen. Er ist ein 
Kreis von Mitbürgern geworden, der auf Dauer das karne-
valistische Brauchtum mit all seinen Facetten unterstützt. 
Heute hat dieser Kreis ca. 500 Mitglieder.

Unterstützen auch Sie mit einer Mitgliedschaft das 
Winterbrauchtum in Mönchengladbach!
Nehmen Sie als Mitglied an den verschiedenen Freun-
deskreis- bzw. MKV-Veranstaltungen teil und knüpfen 
Sie Kontakt zu Politik und Wirtschaft oder schließen Sie 
Freundschaften mit anderen „Jecken“. Verbringen Sie net-
te Abende in entspannter Atmosphäre und mit leichter 
Unterhaltung. Für Ihr leibliches Wohl ist dabei natürlich 
bestens gesorgt. 

Als Vollmitglied erhalten Sie darüber hinaus einen 
exklusiven limitierten Jahres-Pin mit Sammlerstück- 
Charakter (siehe Abbildung).

Das bietet der Freundeskreis
• Kostenlose Teilnahme am »Hoffest«, auf dem die neuen 

Prinzenpaare vorgestellt werden.

MKV-Förder- & Freundeskreis

Auf euch kommt es an!
• Kostenlose Teilnahme am 

großen Prinzenpaaremp-
fang in der Stadtsparkasse.

• Einladungen zu vielen weite-
ren Veranstaltungen des MKV, 
wie z.B. dem Hoppeditz erwachen oder der großen 
Prinzenpaar proklamtion.

• Als Vollmitglied erhalten Sie einen exklusiven, limi-
tierten Jahres-Pin mit Sammlerstück- Charakter.

Ihre Mitgliedschaft
Vollmitgliedschaft: 77 € p.a; beinhaltet:
• Einladung zu und Teilnahme an  verschie denen 

 Veranstaltungen
• exklusiven Sammel-Pin
Partnermitgliedschaft: 44 € p.a.; beinhaltet:
• Einladung zu und Teilnahme an 

 verschie denen Veranstaltungen
Jugendmitgliedschaft: 44 € p.a.; 
 beinhaltet:
• Einladung zu und Teilnahme an 

 verschie denen Veranstaltungen
• exklusiver Sammel-Pin

Dekorationen • Digitaldruck
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Dein Karnevalskostüm und gehe
als verrückter Bonbonmacher!
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Zu Beginn der 50er Jahre auf dem Rheydter Wochenmarkt: 
Alle scharen sich um einen Stand. Den Stand von Hubert 
Ehren. Es duftet unwiderstehlich intensiv nach einer Mi-
schung aus Anis, Eukalytpus und Lakritz. Die ersten selbst-
gemachten Kräuterbonbons waren geboren und damit der 
Grundstein für die EHREN Zuckerwarenfabrik gelegt.

Die leuchtenden Augen dieser Menschen und die Liebe 
zu Süßwaren inspirierten ihn in seiner Garage auf der Wa-
telerstraße in Pongs weiter zu experimentieren. Und schon 
kurze Zeit später entwickelte er ein besonderes Verfahren 
für die Fertigung der handgemachten Gebrannten Mandeln 
im Kupferkessel über offenem Feuer, welches den Mandeln 
ihren unvergleichlichen Geschmack gibt.

Das Geschäft entwickelte sich prächtig, sodass Helmut 
und Brigitte Vossekaul, die die EHREN Zuckerwarenfab-
rik 1979 übernahmen, im Jahre 1985 ihre Räumlichkeiten 
erweitern und in die Königstraße in Rheydt umzogen. Bis 
heute ist dieser Standort das Herzstück von EHREN.

2007 kreuzten sich die Wege von Helmut Vossekaul 
und Jungunternehmer Valentin Wessels, als dieser mit 16 
Jahren im Rahmen der Internationalen Süßwarenmesse in 
Köln erstmals die EHREN Zuckerwarenfabrik besuchte und 
sofort dachte: „Ich werde EHREN irgendwann mal kaufen.“

Als die Inhaberfamilie EHREN aus Altersgründen im 
Jahr 2014 in gute Hände abgeben wollte, wurde der Traum 
von Valentin Wessels tatsächlich wahr.

Das hatte er sich nicht träumen lassen – nicht, als er mit 
zwölf Jahren das erste Mal Bonbons mit dem Opa in der 
Küche produziert hat. Auch nicht bei der Entwicklung vom 
Rotkohl-Indikator-Bonbon für Jugend forscht. Und erst 
recht nicht bei der Gründung seines ersten Unternehmens 
im Alter von 15 Jahren.

Mit viel Begeisterung führt Valentin – der verrückte 
Bonbonmacher – nun die Tradition der EHREN Zuckerwa-
renfabrik fort und entwickelte in den letzten Jahren das 
Konzept der Kirmes oder des Weihnachtsmarktes im Super-
markt. So können Sie jetzt das ganze 
Jahr über traditionelle Bonbons 
und Gebrannte Mandeln aus 
Rheydt bei EDEKA, REWE und 
HIT kaufen.

Bonbonmanufaktur Ehren

Zuckersüßes   
aus Rheydt
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Seit Jahren bzw. Jahrzehnten ehrt der Mönchengladba-
cher Karnevalsverband verdiente Karnevalistinnen und 
Karnevalisten mit besonderen Auszeichnungen, wie dem 
MKV-Großorden und der MKV-Ehrennadel. Nach zwei Jah-
ren Pandemie war es am 25. Januar 2023 endlich wieder 
soweit und man traf sich in geselliger Runde im Casino 
der NEW an der Voltastraße.

Der Karnevalsverband Linker Niederrhein (KLN) nutzte 
diesen Rahmen, um eine weitere besondere Auszeichnung 
vorzunehmen. KLN-Präsident Karl Schäfer und seine Vize-
präsidentin Christiane Glasmacher verliehen Bernd Gothe 
den Titel „Ritter des Karnevals Linker Niederrhein“ mit 
dazugehörigem Orden sowie Urkunde.

MKV-Ehrungen 2023

v.l.: Gert Kartheuser, Christiane Glasmacher, Bernd Gothe, Karl Schäfer

Die Ausgezeichneten
MKV-Großorden
• Sebastian Dietschi – KG Stadtmitte
• Stefan Neus – KG Botterblom
• Michael Thoms – KG Gelb Blaue Funken
• Anne Peters – KG Gelb Blaue Funken
• Sonja Brummel – KG Gelb Blaue Funken

• Torsten Jansen – KG Immer Lustig Holt
• Michael Böhm – Große Rheydter Prinzengarde
• Uli Leuchter – Große Rheydter Prinzengarde
• Michael Ehren – KG Potz Op

v.li.: Sebastian Dietschi, Stefan Neus, Prinzessin Niersia Bianca, Axel Ladleif, Dirk Weise,  
Michael Thoms, Sonja Brummel, Anne Peters

Frank Kindervatter (r.), Vorstand 
der NEW AG, begrüßt als Hausherr 
die versammelten Karnevalisten. 
Gert Kartheuser bedankt sich für 
das Engagement der NEW für das 
Brauchtum.

v.li.: Axel Ladleif, Michael Ehren, Uli Leuchter, Michael Böhm, Torsten Jansen,  
Gert Kartheuser, Prinzessin Niersia Bianca
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• Frank Mann – Rheer Mutzeköpp
• Dieter Pappers – Prinzengarde der Stadt M’gladbach
• Reiner Spelters – Prinzengarde der Stadt M’gladbach
• Ralf Klöters – KG Schöpp Op
• Melanie Hans – KG Rheer Mösche
• Edgar Daniels – KF Schwarz-Gold Odenkirchen

MKV-Nadel in Silber
• Gabi Dietschi – KG Stadtmitte
• Holger Vits – Große Rheydter Prinzengarde
• Thomas Vosswinkel – Große Rheydter Prinzengarde
• Nicole Morjan – KG Rheer Mösche

v.li.: Axel Ladleif, Prinzessin Niersia Bianca, Dieter Pappers, Reiner Spelters,  
Frank Mann, Gert Kartheuser

v.li.: Gert Kartheuser, Prinzessin Niersia Bianca, Ralf Klöters, Melanie Hans,  
Edgar Daniels, Axel Ladleif

v.li.: Gert Kartheuser, Holger Vits, Gabi Dietschi, Axel Ladleif, Nicole Morjan, 
 Prinzessin Niersia Bianca, Thomas Vosswinkel

MKV-Nadel in Gold
• Jürgen Ponto – KG Stadtmitte
• Ernst Dietschi – KG Stadtmitte
• Dieter Kirschen – KG Hau Ruck

v.li.: Dieter Kirschen, Jürgen Ponto, Ernst Dietschi, Franz-Josef Ohmer, Axel Ladleif 
Prinzessin Niersia Bianca, Gert Kartheuser v.li.: Heinz-Josef Katz, Gert Kartheuser, Marlene Katz, Denise Brenneis, Axel Ladleif

v.li.: Gert Kartheuser,  
Günter Friedrich,  
Axel Ladleif,   
Prinzessin Niersia Bianca

MKV-Nadel in Gold mit Brillanten
• Günter Friedrich – KG Stadtmitte

Sonderehrung
Das MKV-Präsidium hatte sich für drei besonders engagierte 
Karnevalisten eine Überraschung überlegt, um ihnen auf die-
sem Weg „Danke“ zu sagen, für die Arbeit, die sie in ihrer Frei-
zeit für den MKV leisten. Das „MKV-Emblem in Edelstahl für 
besondere Verdienste“ ging an Denise Brenneis und die Ehe-
leute Heinz-Josef und Marlene Katz.

Wer kennt nicht Denise Brenneis, die mit ihrer Kamera im-
mer dabei ist, wenn es gilt Auftritte des MKV oder des Prinzen-
paares in Bildern festzuhalten? So hetzt sie an manchen Aben-
den von einer Veranstaltung zur anderen und sorgt damit dafür, 
dass die besonderen Momente einer Session für die Nachwelt 
erhalten bleiben.

Geehrt wurden auch Heinz-Josef und Marlene Katz, die we-
sentlich dazu beigetragen haben, dass das „Halt Pohl Journal 
2022/23“ in dieser inhaltlichen Fülle zusammengestellt werden 
konnte. Alleine mit zehn Berichten und den entsprechenden 
Fotos haben sie deutlich gemacht, wie sehr ihnen Karneval und 
das gesamte Brauchtum am Herzen liegen.

Im Jahre 2001 hatte Ralf Winkels die Idee, den „Hofnarren“ zu 
kreieren. Ihm war aufgefallen, dass die Prinzessin bei der Ver-
gabe eines besonderen Ordens – der Prinz bekommt den Groß-
orden des MKV – leer ausgeht. Also entwarf er den „Hofnarren“, 
es ist der wertvollste Orden im Gladbacher Karneval.

Diese Verleihung des „Hofnarren“ 2023 erfolgte als vorletzte 
Veranstaltung der Karnevalsgesellschaft. Auf ihrer Jahreshaupt-
versammlung hatten sie beschlossen, den Verein zum 31. März 
2023 aufzulösen.

Die diesjährige Verleihung fand in den Geschäftsräumen von 
Juwelier Ralf Winkels statt und Bläsen begrüßte ganz herzlich 
die bisherigen Hofnarrenträgerinnen. Es waren die früheren 
Prinzessinnen Martina Weise, Verena Gauls, Monika Baumeis-
ter-Eßer, Kirsten Vits, Andrea Enzenmüller, Dagmar Gaden und 
Doris Henk (Noehles 2003). Diese trugen mit Stolz ihren Hof-
narren. Sein besonderer Gruß ging an die Ehrensenatoren der 
Gesellschaft sowie an die neuen Hofnarrenträger. Sein Dank 
ging auch Ralf Winkels, der immer die Hofnarren hergestellt 
und gestiftet hatte.

Dann wurde Kinderprinzessin Lea nach vorne gebeten. Im 
Jahr 2017 wurde die Idee geboren, den Kinder-Prinzessinnen 

KG Rot-Weiss Dorfbroich 

Verleihung des 22. Hofnarren
auch eine Kette zu verleihen und zwar den „Kleene Jeck“. Die 
Ausführung dieser Idee übernahm ebenfalls Ralf Winkels. Zu 
dieser Kette, erhielt Lea noch die entsprechende Urkunde.

Dann kam der Höhepunkt des Vormittags. Das Ex-Prinzen-
Paar Axel und Niersius Thorsten wurden nach vorne gebeten 
und Bläsen bescheinigte den Beiden nochmals, dass sie ihre 
Sache hervorragend und professionell durchgeführt hätten.

Für das Männer-Prinzenpaar musste mangels Prinzessin eine 
besondere Lösung her. Dieser „Spezial-Hofnarr“ war in diesem 
Jahr eine Plakette mit zwei Prinzen auf einer Schieferplatte. Mit 
Überreichung dieser Insignien waren sie in den Kreis der KG 
Dorfbroich aufgenommen.

Axel und Thorsten waren stolz, sich in die Reihen der „Hof-
narrenträgerinnen“ einreihen zu dürfen. Der Hofnarr sei das 
Symbol der Jecken und es war für beide herrlich, einmal Narr 
in der Stadt gewesen zu sein. Beide wollten nichts anderes, als 
unvoreingenommen mit allen Karneval zu feiern. 

Beim offiziellen Foto bat Präsident Wilfried Irmen Axel und 
Thorsten, mit allen zusammen noch einmal die Posen einzu-
nehmen, die sie immer bei ihrem Lied „Wir halten die Welt an“ 
gemacht haben.  Marlene Katz
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Prinzenpaar-Empfang in der Stadtsparkasse

... und alle kamen zum Prinzenpaar

Seit vielen Jahren stellt die Stadtsparkasse Mönchenglad-
bach ihre Räumlichkeiten zur Verfügung, wenn das Prin-
zenpaar zum Empfang einlädt. Die Gäste wurden im Fo-
yer bereits vom Prinzenpaar herzlich begrüßt, bevor der 
offizielle Teil begann.

MKV-Sitzungspräsident Thomas Schmitz war begeis-
tert, wie viele Gesellschaften der Einladung gefolgt waren. 
Dann war es soweit. Prinz Stefan und Prinzessin Niersia 
Bianca zogen mit ihrem Hofstaat auf die Bühne. Schmitz 
wandte sich an die beiden und führte aus, dass dieser Vor-
mittag sei alleine für sie bestimmt sei.

Prinz Stefan war überwältigt, dass die Halle so „rap-
pelvoll“ sei. Beide schwebten bei jeder Veranstaltung auf 
Wolke 7 und hätten in jedem Saal das Gefühl, herzlich 
willkommen zu sein. Das fand er einfach Mega.

Sein besonderer Dank ging an seine Heimatgesellschaft 
Schwarz-Gold Odenkirchen, denn ohne sie wäre dieser 
Empfang nicht möglich gewesen. Die Gesellschaft trägt 

sie durch die Karnevalszeit und sie halte ihnen den Rü-
cken frei.

Prinzessin Bianca bedankte sich bei den politischen 
Vertretern, der Stadtsparkasse Mönchengladbach, den 
Sponsoren, dem Freundeskreis sowie bei der Presse. Ohne 
deren Unterstützung hätten sie eine solch phantastische 
Session nicht feiern können. Auch ging ihr Dank an die 
KG Uehllöeker Neuwerk, die sich bereit erklärt hatte, den 
Garderobendienst zu übernehmen.

Holger Vits als Vorsitzender des Prinzenclubs wünschte 
dem Prinzenpaar viel „Spaß an der Freud’“, nachdem nun 
endlich nach zwei Jahren wieder Karneval gefeiert werden 
könne und die beiden so lange darauf gewartet hätten. Als 
Geschenk überreichte er einen Scheck für die Wagenbau-
halle, für die auch die beiden sammeln.

Nach seiner Begrüßung wandte er sich an Stefan und 
Bianca. Vor zwei Jahren wurde darüber nachgedacht, dass 
sie das kommende Prinzenpaar werden sollten. Er hat sie 
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Die CDU Mönchengladbach
wünscht allen Jecken eine tolle
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Kreisverband Mönchengladbach
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Wir wünschen allen Jecken eine tolle Session

Halt Pohl
All Rheydt

Friede –  Freude  –  Fantasie

damals beruhigt und meinte, dass es gar nicht so schlimm 
werde. Sie haben sich dann dazu entschieden und bisher 
wahrscheinlich nicht bereut. Bisher sei es eine tolle Sessi-
on gewesen und die beiden haben die Stadt hervorragend 
präsentiert.

Als Dankeschön für die Bereitstellung der Räumlichkei-
ten wurde der gesamte Vorstand der Stadtsparkasse nach 
oben gebeten. An der Spitze der Vorstandsvorsitzende 
Antonius Bergmann, begleitet von Sabine Sarnes, Helmut 
Wilms und Ralf Grewe.

Bergmann begrüßte als Hausherr alle Gäste ganz herz-
lich in der Kundenhalle. Seit Jahren sei es Tradition hier 

zu feiern und diese Tradition wolle man würdigen und 
aus diesem Grunde werde die Stadtsparkasse dieses auch 
weiterführen.

Weiter führte er aus, dass eine Gesellschaft ohne Tradi-
tion keine Gesellschaft mit Zukunft sei. Der Karneval und 
der MKV tun alles dafür, dass die Tradition weitergeführt 
wird. Karneval bedeutet feiern, die Tradition pflegen und 
sich sozial einzusetzen für die Stadt und das das ganze 
Jahr über, denn Karneval ist wichtig und wertvoll.

Er wünschte dem Prinzenpaar, dass sie für die restliche 
Session noch die Kraft haben, ihren Schwung in die Säle zu 
bringen und alle würden sich gerne an sie erinnern.

Mit ihrem Prinzenpaarlied Nr. 3 erfreuten dann Stefan 
und Bianca, während seitlich neben der Bühne die Marie-
chen des Tanzcorps der Großen Rheydter Prinzengarde die 
Choreografie des Prinzenpaares mittanzten.

Dann kam ein selbst ernanntes Dreigestirn auf die Büh-
ne und zwar Oberbürgermeister Felix Heinrichs mit seinen 
Bürgermeisterinnen Petra Heinen-Dauber und Josephine 
Gauselmann. Begleitet wurde der OB von den Gelb-Blau-
en Funken.

OB Heinrichs dankte für die Einladung und war stolz, 
dass die eigene Garde angetreten sei. Nach einem „Prin-
zen-Paar“ gibt es jetzt wieder ein „Prinzenpaar“ und er 

bescheinigte, dass sie es wirklich großartig machten. Es 
seien zwei Menschen, die die Stadt gut vertreten und zu 
zeigen, was wichtig ist in Mönchengladbach. Sie verbrei-
ten Stimmung, zaubern Lächeln in die Säle und sollen 
heute nicht an morgen denken. Als Geschenk überreichte 
er ebenfalls eine Spende für die Wagenbauhalle.

Es schlossen sich an die Auftritte der Großen Rheydter 
Prinzengarde, des Kinderprinzenpaars samt Kinderprin-
zengarde und der Prinzengarde der Stadt Mönchenglad-
bach. Zu guter Letzt erfolgte das Defilee der Gesellschaf-
ten, um dem Prinzenpaar noch einmal zu gratulieren und 
ihre Geschenke zu überreichen. Marlene Katz
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Die Karnevalsgesellschaft Gelb-Blaue Funken der Stadt 
Mönchengladbach – Garde des Oberbürgermeisters – wur-
de 1932 durch Dr. Hans Poeschel gegründet. Die Mitglieder 
der Gesellschaft trafen sich immer zum gemütlichen Bei-
sammensein der Gaststätte „Zum Goldenen Stern“. Dort 
entstand dann 1978 der Gedanke, einmal jährlich eine Per-
son zu ehren, die sich im und um den Karneval verdient 
gemacht habe und so entstand der „Goldene Funke“.

So traf sich auch in diesem Jahr wieder alles in der 
Volksbank Mönchengladbach was Rang und Namen hat-
te, um dem neuen Funken die Ehre zu erweisen.

Für Sonja Brummel, die Präsidentin der Gesellschaft, 
war es sehr schön, in so viele bekannte Gesichter schau-
en zu können. Nach drei Jahren Pause durch Corona war 
sie glücklich, dass sie mit ihrer Gesellschaft den Leuten 
wieder Freude bereiten könne. 

Sie bedankte sich beim Hausherrn der Volksbank Franz 
Meurers sowie bei Markus Schmitz für die tolle Organisa-
tion. Sie erwähnte, dass die Gesellschaft seit 1978 die Eh-
rung „Goldener Funke“ vornehme für Personen, die sich 
in besonderen Maßen im und für den Karneval eingesetzt 
haben und in diesem Jahr sei es Gert Kartheuser.

Dann begrüßte sie im Einzelnen die anwesenden bis-
herigen Funkenträger, die alle gekommen seien, um den 

Neuen in ihren Reihen begrüßen zu können. An Oberbür-
germeister Felix Heinrichs gewandt versprach sie ihm, 
dass sie ihm bei der Rathausverteidigung voll unterstützen 
und er und die Gesellschaft gewinnen werden. 

Bevor es jedoch ernst wurde, tanzte die Kindertanzgar-
de der Gesellschaft sowie das Solomariechen Simone.

Es ist üblich, dass der letztjährige „Goldene Funke“ die 
Laudatio für den Neuen hält und das war in diesem Fall 
Franz Meurers.

Meurers begann seine Laudatio mit den Worten „Das 
ist doch der Wahnsinn, oder?

Diese Begeisterung in den Sitzungen, diese unbedingte 
Liebe zum Winterbrauchtum, die wir gerade in den vergan-
genen Wochen erleben durften – weder Corona, noch der 
russische Aggressor, waren und sind in der Lage, unserer 
fünften Jahreszeit ernsthaft zu schaden. Einmal mehr gilt: 
Lachen und Frohsinn sind gesund.

Wenn ich in die Runde schaue, hier im genossenschaftli-
chen Herz des Karnevals, bin ich sicher und zuversichtlich, 
dass dies auch in Zukunft so sein wird. Selten habe ich in 
solch so entschlossene wie frohe Gesichter geschaut. Da-
bei geht es heute Abend um ein ganz besonderes Gesicht. 

Es gehört seit vielen Jahren zum Karneval wie die Ka-
melle und die Fasanenfedern an der Kappe unserer Prin-

zen. Du brauchst dich gar nicht erst umzuschauen, lieber 
Gert. Natürlich bist du gemeint. Du bist sozusagen der gol-
dene Funke im bunten Meer der Jecken.

Lieber Gert, ich stehe hier nicht nur als Gastgeber der 
Volksbank Mönchengladbach, nicht nur als Karnevalist, 
nicht nur als Mensch mit der Liebe zum Brauchtum, ich 
stehe hier vor dir und vor euch allen, als Freund.

Wie soll ich beginnen? Dich und deine Vita zu würdi-
gen, hieße, die berühmten Eulen nach Athen zu tragen. Ihr 
kennt alle die Verdienste von Gert um das Winterbrauch-
tum in dieser Stadt. Und es geht hier und heute nicht um 
seinen beruflichen Werdegang oder um die Liebe zur Musik 
unseres, ich sage einmal liebevoll: alten Chorknaben. Es 
geht auch nicht um seine Leidenschaft für das Golfen. Es 
geht um viel mehr.

Gert Kartheuser hat in seinem Leben früh gelernt, dass 
Menschlichkeit und Gemeinsinn vieles schafft und über-
windet, selbst innerdeutsche Grenzen. Vielleicht hat der 
gebürtige Thüringer auch deshalb das Reisen zu seiner 
Berufung gemacht. 

Lieber Gert, ich möchte dich heute würdigen, und wenn 
ich mir das erlauben darf, sozusagen auf Augenhöhe; von 
Ex-Regent zu Ex-Regent – als ehemaliger Karnevals-Prinz 
aus dem Selfkant zum ehemaligen MKV-Prinzen. Das 
macht es mir leichter und hilft mir, dem Älteren, dem Vor-
bild, zu dem der Jüngere aufblickt, wohl zu tun. Vor allem 
aber möchte ich dich würdigen als Freund.

Ja, das bist du für mich. Du hast mir in vielen Bereichen 
den Weg geebnet. In diesem Sinn ist schon früh der Funke auf 
mich übergesprungen. Dafür danke ich dir ganz persönlich.

Liebe Gäste, liebe Karnevalisten, den Weg ebnen, den 
Weg bereiten – das war ja sozusagen das berufliche Le-
bensmotto von Gert. Als kreativer Kopf des First Reisebü-
ros musste er immer wissen, und hat es auch stets gewusst, 
wo es langgeht. Er hat das Terrain sondiert, seine Kund-
schaft studiert und auf der Höhe der Zeit immer das rich-
tige Ziel vorgeschlagen. Diese Fähigkeiten hat er auch in 
seiner Freizeit kultiviert und verfeinert. 

Der MKV kann sich glücklich schätzen, diesen Wegwei-
ser an seiner Spitze zu haben. Du bist damals als neu ge-

wählter MKV-Vorsitzender mit Umsicht in die Fußstapfen 
des großen Bernd Gothe getreten. Du hast bei der Amts-
übernahme schnell gemerkt, dass Bernd, um im Bild zu 
bleiben, im Reiseland MKV bereits viele Wegweiser aufge-
stellt hat, die dir den Weg einfacher gemacht haben und 
machen. 

Du hast damals nicht wissen können, wie auch sonst 
niemand von uns, dass deine Amtszeit von großen Schwie-
rigkeiten geprägt sein werden. Zweimal hat die fünfte Jah-
reszeit wegen der Pandemie nicht gefeiert werden können. 
Aber auch da hat sich gezeigt, dass wir auf dich vertrauen 
können. Aber es ging dir nicht nur um das Verwalten des 
Mangels. Du hast als Vorsitzender des MKV zugelassen 
und unterstützt, dass die Menschen die Weltoffenheit und 
Toleranz des Verbandes auch mit Gesichtern verbindet. 
Mit Axel Ladleif und Thorsten Neumann als närrisches und 
überaus sympathisches Regentenpaar hat in dieser Stadt 
eine neue Ära begonnen. Was mich als Banker besonders 
freut: du bist nicht nur Kunde, sondern auch Mitglied und 
Vertreter unserer Genossenschaft – unserer Volksbank. 
Denn auch für dich gilt: was einer nicht schafft, schaffen 
viele.

Vor 45 Jahren war die Geburtsstunde des Ordens Gol-
dener Funke der KG Gelb-Blaue Funken der Stadt Mön-
chengladbach. Seither wird diese Ehrung in einer feierli-
chen Zeremonie verliehen. Der Ordensträger muss sich in 
besonderer Weise dem traditionellen Anliegen und dem 
Geist der Gelb-Blauen Funken verbunden zeigen. Lieber 
Gert, du bekommst heute von mir als dein Vorgänger bei 
dieser Auszeichnung, zu Recht den Goldenen Funken der 
Garde des Oberbürgermeisters verliehen. Urkunde, Orden 
und Komiteemütze sind die sichtbaren Zeichen dieser 
überaus hohen Auszeichnung. Die Insignien reihen sich 
ein in eine ganze Reihe von Ehrungen, die dir bisher zu-
teilwurden. Der Goldene Funke ist nicht Lohn deiner Ver-
dienste, das würdest du als Gentleman sicher ablehnen. 
Der Goldene Funke ist der Ausdruck unserer Würdigung 
deiner Lebensleistung. 

Nimm den Orden als weiteren Wegweiser auf deiner Rei-
se nicht nur durch die fünfte Jahreszeit sondern für dei-

KG Gelb-Blaue Funken der Stadt Mönchengladbach

Gert Kartheuser ist jetzt  
ein »Goldener Funke«
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nen weiteren Lebensweg. Der Goldene Funke strahlt. Ich 
bin sicher, dass du der KG und vor allem dem MKV, noch 
langen verbunden bist. Das ist gut so und macht mich zu-
versichtlich.“ 

Nach dieser Laudatio wurde Kartheuser der Orden 
umgehangen, die Mütze aufgesetzt und ihm die entspre-
chende Urkunde vorgelesen und überreicht. 

Kartheuser dankte Meurers für die Laudatio und führ-
te weiter aus, dass dieser sehr viel gesagt habe und er 
sehr überrascht war zu hören, was in den letzten Jahr-
zehnten passiert sei. Mit dem Goldenen Funken ausge-
zeichnet zu werden, bedeutet für ihn eine große Ehre. 
Als er informiert wurde, dass er der neue Funkenträger 
sein sollte, herrschte zunächst einmal Sprachlosigkeit. 
Dann nahm er die Wertschätzung mit Dank an. Das alles 
könne er nicht machen ohne die Unterstützung seiner 
Frau Jutta.

Als MKV-Vorsitzender habe er viele Aufgaben zu be-
wältigen, aber das könne er nur mit Unterstützung seiner 
Präsidiums-Mitglieder. Weiter führte er aus, dass es wohl 
irgendwo einen Maulwurf geben müsse, damit diese In-
formationen ans Licht kamen. 

Für Kartheuser war es eine Ehre, eine Freude und ein 
Fest und er alleine würde nicht auf Wolke 7 schweben, 
sondern ganz Mönchengladbach. 

Oberbürgermeister Felix Heinrichs sprach der Volks-
bank Mönchengladbach ein großes Lob aus. Sie sei nicht 
nur während der ganzen Session, sondern auch außer-
halb dieser Zeit ein toller Gastgeber. Dabei verwies er auf 
die Candy-Bar an Altweiber, die dafür sorgt, dass die Gar-
disten den Rest des Tages überleben.

Weiter nahm er Bezug auf die Garde, deren Mitglied 
er ist und die ihn immer beschützen soll. Auch könne er 
sich nicht erinnern, Kartheuser jemals kennen gelernt zu 
haben, denn dieser war schon immer da. Um ein Feuer 
anzuzünden brauche man einen Funken und Karneval 
bedeute für ihn ein Feuer der Leidenschaft. 

Er gratulierte Kartheuser und erwähnte ganz neben-
bei, dass dieser ihn jeden Tag anrufe und frage, wann 
kommt die neue Wagenbauhalle und er verabschiedete 
sich danach. 

Das Prinzenpaar Stefan und Niersia Bianca nebst 
Hofmarschall Christian Ernst und den Adjutanten Die-
ter Lichtenhahn und Stefan Neus machten ebenfalls ihre 
Aufwartung. 

Prinz Stefan sagte in Bezug auf Kartheuser, dass sie 
sich vorher nicht gekannt hätten, aber für ihn stehe, ein 
Mann, ein Wort und das habe sich bisher nicht geändert.

Prinzessin Bianca ging auf die Entstehung des Golde-
nen Funkens ein und zwar 1978, das sei ihr Geburtsjahr 
und es sei noch nicht so lange her, erst 25 Jahre. In allen 
Reden wurde das aufgezeigt, was sie gedacht hätte und 
dem sei nichts mehr hinzuzufügen. Kartheuser glaubt an 
alles und er halte auch daran fest. 

Bei musikalischer Unterhaltung durch HaPe Jonen 
und leckerem Fingerfood ging dieser wunderschöne 
Abend zu Ende. Marlene Katz

Annette Zimmermann e.K.
Burgfreiheit 53
41199 Mönchengladbach
www.stadt-apotheke-jansen.de

Telefon 0 21 66  96 39 30
Telefax   0 21 66  96 39 36
Hotline:  0800 000 20 44
info@stadt-apotheke-jansen.de

Öff nungszeiten: 
Mo - Fr 8.00 - 19.00 Uhr
Sa 8.00 - 13.00 Uhr

Annette Zimmermann e.K.

41199 Mönchengladbach
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Mo - Fr 8.00 - 19.00 Uhr
Sa 8.00 - 13.00 Uhr
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Mönchen- 
 gladbach

Viel Spaß 
und bleibt 

gesund!
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In bewährter Tradtition wurde auch in dieser Session, am 
7. Februar 2023, die Durchführung der Veranstaltung „När-
rischer Landtag“ wieder von Mönchengladbacher Karne-
valisten organisiert und durchgeführt. 

So leitete z.B. MKV-Sitzungspräsident Thomas Schmitz 
durch das Programm, die MKV-Showband sorgte für her-
vorragende musikalische Begleitung und Mitglieder u.a. 
der EKG Schöpp Op und Schwarz-Gold Rheydt sowie der 
Gladbacher und Rheydter Prinzengarden halfen bei den 
zahlreichen Aufgaben. Vielen Dank an alle Beteiligten für 

»Närrischer Landtag 2023«

Landtag empfängt  
über 111 Prinzenpaare

die hervorragende Unterstützung und den erfolgreichen 
Verlauf.

Der Präsident des Landtags, André Kuper, zeichnete 
17 Persönlichkeiten oder Vereine aus ganz NRW, die sich 
um die Karnevalstradition verdient gemacht haben, mit 
dem Verdienstorden „Würdigung des Brauchtums“ aus. 
Mit Helau und Alaaf lud der Landtag anschließend zum 
Empfang von Tollitäten aus ganz Nordrhein-Westfalen ein: 
Mehr als 111 Prinzen, Prinzessinnen, Dreigestirne und ihre 
Delegationen kommen zum Närrischen Landtag.

Orden Bley GmbH
Maarstraße 43-45

53227 Bonn-Beuel
Tel.: 0228-429910-0

info@ordenbley.de
www.ordenbley.de
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Seit vielen Jahren treffen sich eine Woche vor Altweiber 
die Karnevals- sowie die Schützenregenten in Neuwerk, 
um zusammen der Hl. Messe beizuwohnen und anschlie-
ßend in geselliger Runde zu feiern. Zu diesem Treffen hatte 
der Geschäftsführer Sebastian Baum der St. Augustinus 
Gruppe (Krankenhaus Neuwerk) eingeladen.

Der Abend begann mit der Hl. Messe in der Klosterkir-
che, die heute noch den Salvatorianerinnen als Ordenskir-
che dient und denen Schwester Esther Strauß als Oberin 
vorsteht.

Zur Einstimmung der Messe sang der Männergesang-
verein (MGsingt.de) das Lied „Der liebe Gott weiß, dass ich 
kein Engel bin“. Dieses Thema griff Bezirksbundesmeister 
Horst Thoren auf und führte aus, dass auch Sünden bei 
Engelchen vorkommen würden, aber jeder bemüht sich 
redlich zu sein. Engel, die oben oder auf der Erde seien, 
tun sichtbar oder unsichtbar immer etwas Gutes. Der En-
gel hier auf Erden sei Johannes van der Vorst.

Für Thoren war es wunderbar, dass man sich nach drei 
Jahren wieder versammelt hätte und dass man das ohne 
Abstand machen könne.

Zelebriert wurde die Messe von Bezirkspräses Johannes 
von der Vorst. Anwesend war das Prinzenpaar Stefan und 
Niersia Bianca mit Hofstaat und dem MKV-Vorsitzenden 
Gert Kartheuser mit einem Teil seines Präsidiums. Die 
Schützen wurden vertreten durch den Bezirkskönig Marc 
Winkens mit seinem Minister Christoph Fels. Die Bezirks-
jungend war ebenfalls vertreten mit dem Bezirksprinzen 
Rico Lehmann, dem Ritter Dominic Hold und dem Ritter 
des Bezirksschülerprinzen Nico Oberüber sowie dem stell-
vertretenden Bezirksjungschützenmeister Marc Thönes.

Kurz vor Schluss der Messe ergriff Thoren noch einmal 
das Wort und dankte den ehrwürdigen Schwestern, ganz 
besonders der Oberin Schwester Esther sowie van der Vorst, 
der vor 92 Jahren in dieser Klosterkirche getauft wurde.

Zum Schmausen und Trinken hatte sich dann die Schar 
der Gäste im großen Saal des Klosters eingefunden. Sebasti-
an Baum, Geschäftsführer Krankenhaus Neuwerk, hatte vor 
zwei Jahren bereits versprochen, dass der Brauchtumsabend 
noch weitere 100 Jahre in diesen Räumlichkeiten stattfinden 
werde und daran halte er sich auch weiterhin. 

Als „Gastgeschenk“ hatte der MKV die Kindertraditi-
onsgarde mitgebracht. Die Garde besteht aus Mariechen 
der verschiedensten Gesellschaften Mönchengladbachs. 
Da der Saal geteilt war, tanzten die Kinder zwei Mal, ein-
mal in die Richtung der Ehrengäste und einmal in Rich-
tung der übrigen Gäste.

Diesem Autritt schloss sich ein Grußwort von Oberbür-
germeister Felix Heinrichs an.

Vor der Tür stand ein Mann mit roter Nase, schwarzer 
Hose und rotem T-Shirt, es war „Ne Bergische Jong“, Wil-
libert Pauels, der die Anwesenden aufs Beste unterhielt. 

Dann stand der närrische Höhepunkt des Abends an. 
Das Prinzenpaar Stefan und Niersia Bianca zog unter 

großem Applaus in den Saal ein. Prinzenpaar-Orden und 
auch MKV-Orden wurden so vielfältig verliehen, so dass 
man nicht jeden einzelnen nennen kann. Aber einer sei 
erwähnt, Johannes van der Vorst, der sich wie ein kleines 
Kind über den Prinzenpaar-Orden freute. Ein großer Ap-
plaus ging an das Team, welches gekocht, dekoriert und 
bedient hatte.

Nach den beiden Prinzenpaar-Liedern ging ein gemüt-
licher und lustiger Abend zu Ende und alle Anwesenden 
freuen sich schon jetzt auf 2014.

Ein besonderer Dank an dieser Stelle sei an Claudia 
Bongartz gerichtet, die für die Organisation des Abends 
zuständig war. Marlene Katz

Sommer- und Winterbrauchtum

Prösterchen im Klösterchen
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Am 14. Februar 2023 war es endlich wieder soweit 
– nach zweijähriger Coronapause hat das Team der 
Rechtsanwaltskanzlei BWS legal gemeinsam mit 
fantasievoll verkleideten Närrinnen und Narren 
das amtierende Prinzenpaar der Stadt empfangen. 
Orden und Bützjer wurden verteilt, närrische Grüße 
ausgetauscht und zu den Klängen von Echt Lekker 
bei ausgelassener Stimmung geschunkelt, gesungen 
und getanzt. Ein fröhlicher Abend auf Wolke 7, die 
an der Hohenzollernstraße 177 schwebte!Prinzenpaarempfang bei BWS legal

BWS LEGAL Rechtsanwälte
Hohenzollernstr. 177 • 41063 Mönchengladbach 
Tel. 02161 81391-0 • Fax 02161 81391-50
info@bws-legal.de • www.bws-legal.de

WER ZULETZT

WAR ZUERST
lacht,

bei uns.
FÜR JEDEN FALL  
DEN RICHTIGEN PARTNER.
Wir wissen, was zählt und übernehmen  
Verantwortung, indem wir Ihren Erfolg  
zu unserem Ziel machen.
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Einfach mal 
machen lassen

„Kaffeeklatsch & Karneval“ löst als neues Format die bis-
herigen „Seniorensitzungen“ ab. Neu ist auch, dass diese 
Veranstaltung künftig immer in Kooperation mit einer Ge-
sellschaft ausgeführt wird und dadurch möglichst in alle 
Mönchengladbacher Stadtteile kommen wird.

Dieses Mal waren die KF Schwarz-Gold Odenkirchen 
Partner, und somit fand die Sitzung in der Burggrafenhalle 
in Odenkirchen statt. Die Moderation an diesem Nachmit-
tag teilten sich Jochem Enzenmüller (im MKV für den Se-
niorenkarneval zuständig) und Edgar Daniels, Präsident 
den KF Schwarz-Gold Odenkirchen.

Pünktlich um 14.00 Uhr erfolgte der Einmarsch. Er wur-
de angeführt vom Stadthoppeditz Niklas (Quade), gefolgt 
von der Tanzgarde Schwarz-Gold Odenkirchen, den „Alten 
Säcken“ (Altkarnevalisten Rheydt), den Altkarnevalisten 
Mönchengladbach, Dörte Schall (Dezernat für Recht, So-
ziales, Jugend, Gesundheit und Verbraucherschutz der 
Stadt) und Oberbürgermeister Felix Heinrichs.

Der Elferrat dieser Veranstaltung bestand aus aktiven 
Karnevalisten, die insgesamt 500 Jahre aktiven Karneval 
repräsentierten. Ganz besonders hierbei ist der 95-jährige 
Gerd Engels zu nennen, der immer noch dabei ist, wenn 
es heißt, Karneval zu feiern.

Die beiden Moderatoren waren begeistert von der her-
vorragend gefüllten Burggrafenhalle und von dem tollen, 
bunten und phantastischen Bild, was sich ihnen bot. En-

zenmüller wies noch einmal darauf hin, 
dass diese Sitzung durch das Social-Me-
dia-Team von Hephata gefilmt würde. 
Die Sitzung werde auf eineinhalb Stunden gekürzt und 
sei ab dem darauffolgenden Sonntag im Internet zu sehen.

Oberbürgermeister Felix Heinrichs bat um Verständnis, 
dass seine Ansprache etwas kürzer werde, denn nach dem 
gestrigen tollen Altweibertreffen habe seine Stimme etwas 
gelitten. Er war begeistert, so viele Menschen altersüber-
greifend hier zu sehen, auch „alde Lück“, wobei er auf 
Enzenmüller zeigte. Auch fand er es toll, dass an die Men-
schen gedacht wurde, die bei dieser Veranstaltung nicht 
dabei sein, aber durch Video doch teilnehmen können.

Die Tanzgarde Schwarz-Gold Odenkirchen ist aufgeteilt 
in Minis, Sunny Kids und Golden Dancers. Alle drei Grup-
pierungen zeigten die von den Trainerinnen Bianca und 
Sonja beigebrachten Tänze, den Schluss bildete der Tanz 
aller drei Gruppen.

Ein Höhepunkt jeder Karnevalssitzung ist es, wenn 
das Prinzenpaar, in diesem Fall auch das Kinderprinzen-
paar diese Veranstaltung besucht. Bejubelt wurden Prinz 
Stefan und Prinzessin Niersia Bianca sowie Marlon und 
Lea, die mit Unterstützung der Kinderprinzengarde, Ab-
ordnungen der Großen Rheydter Prinzengarde sowie der 
Prinzengarde der Stadt Mönchengladbach einzogen. Auch 
hatte sich das MKV-Präsidium mit dem Vorsitzenden Gert 

Neues Sitzungsformat für Senioren

»Kaffeeklatsch & Karneval«
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Kartheuser es sich nicht nehmen lassen, 
an dieser Sitzung teilzunehmen.

Für die beiden war es ihr letzter Auf-
tritt in der Burggrafenhalle. Auch fanden 
sie es phantastisch, dass die Halle bis 
zum letzten Platz ausverkauft war und 
sie wollten den Schwung von hier mit 
nach Düsseldorf nehmen. Kartheuser 
war sehr stolz, dass diese Veranstaltung 
so gut angenommen wurde und ausver-
kauft war. Im Vorfeld hätte man noch ca. 
100 Karten verkaufen können. Dem MKV 
und Schwarz-Gold Odenkirchen sei es 
auf Anhieb gelungen, so eine tolle Ver-
anstaltung durchzuführen. Aber ohne 
die Hilfe der Stadt gehe es auch nicht. 
Auch ging sein Dank an Axel Ladleif und 
Thorsten Neumann, die für diese Veran-
staltung verantwortlich waren.

Trotz des Zeitdrucks kam das Prinzenpaar nicht von 
der Bühne, ohne ihre beiden Lieder dem Publikum zu prä-
sentieren.

Nach Auszug des „größeren“ Prinzenpaares stand dann 
das Kinderprinzenpaar im Mittelpunkt. Die beiden dank-
ten für die Einladung und fanden es toll, so viele Men-
schen in der Halle zu sehen.

Was darf in keinem Fall bei einer Sitzung fehlen, na-
türlich ein Redner bzw. eine Rednerin. Anna Bodewein, 
besser bekannt als „Et Röschen von de Hardt“, sang sich 
mit dem Lied „widdewiddewitt“ selbst auf die Bühne. Mit 
ihren Episoden hatte sie die Lacher auf ihrer Seite. Ihr 
Schlusswort nach der Zugabe war: „Alt ist nicht die Zahl 
der Jahre, Alt ist nicht das Grau der Haare, sondern man 
ist alt, wenn man den Humor verliert und sich für nichts 
mehr interessiert.“

Die Kindertraditionsgarde der Stadt Mönchengladbach 
zeigte anschließend, dass sie trotz der Pandemie nichts 
verlernt hatte. 

Die Geschwister Schmitz (Thomas 
Schmitz und seine Schwester Ruth 
Ahrweiler) sind aus dem hiesigen Kar-
neval nicht wegzudenken. Mit ihren 
Parodien und eingearbeiteten Gags 
schaffen sie es immer wieder, die Leu-
te zum Lachen zu bringen. Ihre Zugabe 
waren dann Johannes Heesters (Ruth) 
mit „Ich werde 100 Jahre alt“ und Willy 
Millowitsch (Thomas) mit „Heidewitz-
ka Herr Kapitän“.

Für besondere Verdienste wurden 
folgende Personen mit dem Orden 
„Kaffeeklatsch und Karneval“ aus-
gezeichnet: Stephan Küppers, Elvira 
Quack, Renate Daniels und Michael 
Thomassen .

Die „Fidelen Granufinken“, ein Trio, 
das es sich zur Aufgabe gemacht haben, die alten Kar-
nevalslieder in Ehren zu halten, bildeten den musikali-
schen Abschluss des Nachmittags. Mit ihrem Lied „Wenn 
am Himmel die Stääne danze“ verabschiedeten sie sich 
von dem großartigen Publikum.

Der 1. „Kaffeeklatsch & Karneval“ darf als voller Erfolg 
gewertet werden. In der Session 2023/24 findet der „Kaf-
feeklatsch & Karneval“ am 31. Januar von 14 bis 17 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Eicken statt. Partnergesellschaft 
ist dann die EKG Schöpp op, die Heimatgesellschaft des 
Prinzenpaares.
Karten sind erhältich bei:
• Stadtapotheke Jansen, Burgfreiheit 53,  

41199 Mönchengladbach-Odenkirchen
• Juwelier Winkels, Harmoniestraße 1-20,  

41236 Mönchengladbach-Rheydt
• Restaurant Kette & Schuss, Monforts Quartier 1,  

41238 Mönchengladbach- MG/Rheydt
• Eickener Apotheke OHG, Eickener Str. 154 E-F,  

41063 Mönchengladbach – Eicken Marlene Katz
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ENDLICH WIEDER KARNEVAL!HALT POHL! ALL RHEYDT!

Rosenmontag Rheydt

Den OB »Schach Matt« gesetzt
Da der Rosenmontagszug in Rheydt schon seit vielen Jahren 
leider nicht mehr das ist, was er einmal war, wurde auf Ini-
tiative der Rheydter Karnevalsgesesellschaften etwas Neues 
versucht. Statt des klassischen Umszugs durch die Innen-
stadt fand nun eine zentrale Veranstaltung auf dem Rheyd-
ter Marktplatz statt. Insgesamt zwanzig Gesellschaften und 
Musikgruppen sowie die Prinzenpaare starteten von vier 
Orten aus zu einem Sternmarsch durch die Stadt hin zum 
Markt, auf dem sie dann kurz nacheinander einzogen.

Der Marktplatz hatte sich zwischenzeitlich gut gefüllt 
und begrüßte die einmarschierenden und kamellewerfen-
den Karnevalisten mit viel Begeisterung. Auch die beiden 
Prinzenpaare waren mitmarschiert.

Aufgrund des Ukraine-Kriegs hatten sich alle Beteilig-
ten im Vorfeld darauf verständigt, auf den „klassischen 
Rathaussturm“ mit Böllerschüssen zu verzichten. Stattdes-
sen sollte das Rathaus mittels einer Partie Schach über-
nommen werden. Alle waren gespannt, ob die Mannschaft 
des Oberbürgermeisters gegenüber der Mannschaft der 
Karnevalisten würde bestehen können.

Wie fast nicht anders zu erwarten, hatten die Verteidi-
ger der cleveren Strategie der Angreifer nichts entgegen-
zusetzen. Schließlich wurde OB Heinrichs nach wenigen 
Zügen „Schach Matt“ gesetzt – für die Karnevalisten gab es 
nun kein Halten mehr, die beiden Prinzessinnen stürmten 
an der Garde des OB vorbei ins Rathaus. Auf dem Balkon 

vor dem Ratssaal wurde dann Prinz Stefan I. und seiner 
Niersia Bianca der Schlüssel der Stadt übergeben, damit 
sie für die letzten Stunden der Session uneingeschränkt 
im jecken Mönchengladbach regieren konnten.

Leider leerte sich der Marktplatz nach der Rathausüber-
nahme recht bald. Das angedachte Angebot an Speisen 
und Getränken durch die am Markt befindlichen Gas-
tronomen fand leider nicht statt, so dass die Besucher 
keinen Anreiz zum Verweilen hatten. Für den nächsten 
Rosenmontag planen Stadt und MKV nun ein angepass-
tes Konzept, damit alle, die daran Spaß haben, auf dem 
Marktplatz feiern können.
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Veilchendienstagszug 2023
Unterwegs auf dem Wagen des Prinzenpaars entlang 
der Zugstrecke – Impressionen von einem der mit über 
400.000 Besuchern größten Veilchendienstagszüge ...
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Ernst Kreuder GmbH & Co. KG
Hocksteiner Weg 22
41189 Mönchengladbach

Telefon: 0 21 66/99 93-0
info@kreuder-bau.de

Damit auch 

Bauen zum 

Vergnügen wird.

www.kreuder-bau.de
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Platz des Handwerks 1  ·  41065 Mönchengladbach

Postfach 10 07 09  ·  41007 Mönchengladbach
Telefon: 0 21 61 – 49 15-0  ·  Fax: 0 21 61 – 49 15 50

info@kh-mg.de  ·  www.handwerk-mg.de

Die Kreishandwerkerschaft Mönchengladbach bietet ein 
umfassendes Service-Spektrum an. Unserem modernen
Unternehmerverband gehören 17 Innungen an, die 
sich gleichermaßen durch Traditionsreichtum wie durch 
Innovationskraft auszeichnen.

Erfolgreich im Handwerk MG

3-fach „Halt Pohl“ & „All Rheydt“
Friede Freude Fantasie

Kurz vor dem Sessionshöhepunkt 2022 fragte ein Fern-
sehteam von RTL beim Vorsitzenden der KG „Die Kreuz-
herren“ e.V. Wickrath, Stefan Schmitz, nach der Möglich-
keit den Veilchendienstagszug zu 
begleiten.

Der Vorstand der Kreuzherren zö-
gerte nicht lange, schließlich sollte 
ein jeder Karnevalsjeck den karne-
valistischen Höhepunkt miterleben 
dürfen. Nach einer kurzen Rückspra-
che mit dem MKV wurde das Team 
eingeladen, schon direkt an den 
Vorbereitungen am Veilchendiens-
tag, wie zum Beispiel Umziehen, 
Schminken und Frisieren der Tanz-
garden und teilnehmenden Mitglie-
dern, zu drehen – natürlich nicht 
ohne vorher die Genehmigung jedes 
einzelnen Betroffenen einzuholen.

KG »Die Kreuzherren« e V  Wickrath

TV-Team begleitet Karnevalisten

Grosse Gladbacher KG

»Die jecken 
 Rudeldeere«

Gestartet wurde mit einem gemeinsamen Frühstück, in 
dessen Rahmen Interviews mit Beteiligten geführt, Frisu-
ren gefilmt und Abläufe erklärt wurden. Die wachsende 

Aufregung war letztlich sogar bei 
dem routinierten Fernsehteam zu 
spüren.

Sowohl die gemeinsame Anreise 
zum Treffpunkt als auch die Auf-
stellung im Zug wurden aufgezeich-
net. Die Gruppe wurde während 
des Zugverlaufs immer wieder auf-
genommen und die Stimmung der 
Zuschauer und Mitwirkenden ein-
gefangen. 

Für alle Beteiligten ein Erlebnis, 
das Ergebnis der Aufnahmen später 
im Fernsehen verfolgen zu können: 
Der Veilchendienstagszug in Mön-
chengladbach – ein wahrer Star!

„Endlich jeht et widder los.“ Nach zwei Jahren Abstinenz 
schwebte Gladbach endlich auf Wolke 7 – Wir auch! 

Wir, das sind die jecken Rudeldeere, die neue Fuß-
gruppe der GGK. Wir tanzen, lachen und lassen es rich-

tig krachen. Deshalb macht auch das 
gemeinsame Brainstorming zur Kostü-
mentwicklung richtig Gaudi. Es wird 
genäht, geklebt, genagelt, getackert, 
dann doch wieder alles verworfen, ge-
ändert und verbessert. Nach viel Arbeit 
und Schweiß sind die Kostüme endlich 
fertig. Beim VDZ konntet ihr euch von 
unserer fleißigen Arbeit selbst überzeu-
gen. Wir freuen uns auf den VDZ 2024!

Gebäudereinigung und GebäudeserviceGebäudereinigung und GebäudeserviceGebäudereinigung und GebäudeserviceGebäudereinigung und Gebäudeservice

❖❖ Gebäudereinigung Gebäudereinigung
❖❖ Glasreinigung (auch für privat) Glasreinigung (auch für privat)
❖❖ Bauendreinigung Bauendreinigung
❖❖ Entrümpelung Entrümpelung
❖❖ Hausmeister- und Winterdienst Hausmeister- und Winterdienst
❖❖ Alles weitere auf Anfrage Alles weitere auf Anfrage

Markus HonoldMarkus Honold

Falkenstraße 62Falkenstraße 62
41065 Mönchengladbach41065 Mönchengladbach
Tel.: 0 21 61 / 307 08 30Tel.: 0 21 61 / 307 08 30
Mobil: 0177 / 750 32 43Mobil: 0177 / 750 32 43
Fax.: 0 21 61 / 307 08 31Fax.: 0 21 61 / 307 08 31

markus-honold-gebaeudereinigung.demarkus-honold-gebaeudereinigung.de

Alles was 
Mönchengladbach 

jeck macht !

Infos und Eventkalender 
auf deinmg.de
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Am Aschermittwoch ist alles vorbei, jedoch trifft sich dann 
das Präsidium des MKV mit Vertretern der einzelnen Ge-
sellschaften, den Sponsoren sowie mit den zuständigen 
Vertretern der Stadt, um noch einmal die letzte Session 
Revue passieren zu lassen.

Gert Kartheuser, der Vorsitzende des MKV, begrüßte die 
Anwesenden im Handelshof, der mit Peter Simons unter 
neuer Leitung steht. Seinen Vorgänger, Joachim Potrykus, 
bat Kartheuser nach vorne, überreichte ihm ein Geschenk, 
dankte für die vielen Jahre und die gute Zusammenarbeit 
und wünschte er ihm viel Vergnügen im Ruhestand.

Simons wird alles tun, um die bisherige Tradition wei-
ter aufrecht zu erhalten. Kartheuser begrüßte anschlie-
ßend alles was „Rang und Namen“ in der Stadt hat, für 
alle sei hier Oberbürgermeister Felix Heinrichs genannt.

Polizeipräsident Mathis Wiesselmann hatte dann noch 
etwas an das amtierende Prinzenpaar Stefan und Nier-
sia Bianca zu überreichen. In der letzten Woche waren 

die beiden im Polizeipräsidium und dort hat dann eine 
einstweilige Verhaftung stattgefunden. Er hatte auf das 
Anlegen von Handschellen verzichtet und sie wurden nur 
in Gewahrsam genommen. Vom Aufenthalt in der Zelle 
wurde ein Foto geschossen, auf einer Urkunde platziert 
mit dem Zusatz, dass die zwei nun zu Ehrenkommissaren 
der Polizei ernannt wurden. 

Weiter ging es mit dem Dank an die Politik, die Ban-
ken und an die Presse für die tolle Berichterstattung in 
der Session.

Ein besonderes Dankeschön ging an Thomas Platzer 
von MGMG, der seinen ersten Veilchendienstagszug so toll 
organisiert hatte und natürlich auch an seine Mitarbeiter.

Thorsten Neumann, Medien- und Eventkoordinator des 
MKV, blickte noch einmal kurz zurück auf die vergange-
nen Tage. 

Ein besonderer Dank ging an Bernd Gothe, den Ehren-
vorsitzenden des MKV, der viel für den Veilchendienstags-

MKV-Sessionsabschluss im Handelshof

Positive Bilanz am Aschermittwoch
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zug getan habe, aber aus gesundheitlichen Gründen nicht 
anwesend sein konnte. 

Kartheuser gab dann einen Rückblick über die Veran-
staltungen des MKV, über die Sie in diesem und dem letz-
ten „Halt Pohl Journal“ entsprechende Berichte finden.

Der stellvertretende Vorsitzende des MKV, Axel Ladleif, 
zog ebenfalls ein Resümee. Dass alle drei schweren Jah-
re hinter sich hätten, brauche er nicht zu erzählen und 
auch nach Corona bliebe man nicht vor weiteren Krisen 
verschont. Karneval soll den Menschen Ablenkung geben 
können und müssen. Trotz aller Belastungen hätten sich 
die Karnevalisten aufgerafft und die Session durchgezo-
gen, obwohl sie schwer im Vorfeld planbar gewesen wäre. 

Weiter führte er aus, dass Karneval ein Mannschafts-
sport sei und man immer in eine Richtung gehen müsse. 

Außerdem solle man Nachsicht miteinander haben bei der 
Aufarbeitung der Session, denn viele seien aufgrund un-
terschiedlichster Belastungen sehr dünnhäutig geworden. 
Er habe die Bitte und den Wunsch, dass dies so an die Ge-
sellschaften weitergegeben werde, denn nur so könne man 
entspannt in die nächste Session gehen. Sein Schlusswort 
war: „Gemeinsam schaffen wir das.“

Dann wurde das Kinderprinzenpaar mit Hofmarschall 
Hajo Hering und Adjutant Louis nach vorne gebeten. Lei-
der war Lea nur alleine da, denn Marlon konnte leider 
aus gesundheitlichen Gründen an diesem Tag nicht teil-
nehmen.

Lea dankte den Sponsoren, denn ohne diese hätten sie 
dieses Amt nicht ausführen können. Weiter hat es ihnen 
besonderen Spaß gemacht mit dem Prinzenpaar und dem 
Hofstaat aufzutreten. Auch ging ihr Dank an die Gesell-
schaften, die sie eingeladen hatten.

Kartheuser bat dann das Prinzenpaar Stefan und Nier-
sia Bianca nach vorne. Prinzessin Bianca bedankte sich 
bei jeder einzelnen Gesellschaft, die sie getragen habe. 
Man habe zusammen Karneval gefeiert, gelebt und ge-
liebt. Auch der VDZ war der „volle Wahnsinn“. Tausende 
von Menschen hatten Spaß und feierten miteinander und 
füreinander.

Für Prinz Stefan war die ganze Session ein Auf und Ab. 
Viele Emotionen gingen rauf und runter und er sprach sei-
nen Dank aus an alle, die sie durch die Session getragen 

haben. Er dankte auch dem Wagenbauteam für den tol-
len Wagen, denn sie haben noch nie auf so einer schönen 
Wolke gestanden.

Da das Prinzenpaar in der Session auf persönliche Ge-
schenke verzichtet und dafür für die Wagenbauhalle ge-
sammelt hatte, kam dann der stolze Betrag von 4.200 Euro 
zusammen.

Oberbürgermeister Felix Heinrichs dankte dem MKV 
für das, was er in der schweren Zeit geleistet hatte. Weiter 
führte er aus, dass genau vor drei Jahren an Aschermitt-
woch sein Vorgänger die Nachricht erhalten habe, dass der 
erste Fall von Corona in Mönchengladbach aufgetreten sei. 
Auch die vergangene Zeit habe alle etwas mitgenommen, 
wenn man bedenkt, was in der Zeit alles passiert ist. Aber 
wir haben Karneval gefeiert, denn Karneval bedeutet, das 
Leben zu feiern. Er dankte dem Prinzenpaar, dass trotz der 

widrigen Umstände weiterhin als Prinzenpaar zur Verfü-
gung stand. Jetzt werde es wieder neun Monate dauern 
bis zum nächsten Prinzenpaar, aber man könne die Zeit 
nutzen, denn Mönchengladbach hat viel zu bieten.

Dann erklärte er gegenüber dem MKV, dass man diese 
Buchstaben auch vertauschen könne in „KVM“ und das 
würde dann heißen „Kontinuierliche Verbesserung von 
Maßnahmen“.

Bruno Wiessner als Schatzmeister des MKV bedankte 
sich persönlich bei den Sponsoren, denn ohne sie könnte 
man den Karneval nicht feiern. 

Zum Schluss der Veranstaltung erhielten die Herren 
Peter Simons, Joachim Potrykus und Manfred Kammer 
jeweils einen Blumenstrauß in den Farben des MKV in 
blau und weiß und für die Damen des Service gab es den 
MKV-Clown in Form von Süßigkeiten. Marlene Katz
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Wo der Pioniergeist zu Hause istWo der Pioniergeist zu Hause ist

Die Top-Locations in Mönchengladbach mit professionellem Catering und dem noi!-Service für die Planung  
und Durchführung von  privaten Feiern, Tagungen, Produktpräsentationen oder Firmen-Events

Der Hugo Junkers  Hangar am Flug hafen Mönchengladbach: 
Ein Technikpionier, die legendäre »Tante Ju«, eine licht
durchfluteteMultifunktionshalle,attraktiveEmpfangs-und
Veranstaltungsräume,großzügigeAußenflächenimGrünen
mitdirektemZugangzumRollfeldundeineidealeVerkehrs-
anbindung. 

DaszentrumsnaheMonforts Quar tier mitdemhistorischen 
 »Direktorenhaus«, der »Maschinen   halle«,inderauchdas

 Textil Technikum untergebrachtist,der»Umkleide II« und 
der Tages-Gastronomie  »Kette & Schuss« (geöffnet Montag 
bisFreitag,11.30bis14Uhr).Eineauthentischeindustrie-
historischeKulisse,dieihresgleichensucht.

Dasnoi!-Team stehtIhneninallenPlanungsphasenzurSeite
–allesauf Ihre Wünsche zu ge schnitten!Obbeiderprivaten
FeieroderdemgroßenFirmen-Event,inundumMönchen
gladbachoderüberalldort,woSieunsbrauchen.

Friede, Freude, Eierkuchen ...

B

 ... überall, wo Sie uns brauchen

Hugo Junkers Hangar · »Kette & Schuss«, »Direktorenhaus« & »Maschinenhalle« im Monforts Quartier
noi! Event & Catering GmbH & Co. KG · Monforts Quartier 1 · 41238 M’gladbach · Tel. 0 21 61 | 463 463 
info@noi-events.de · www.noi-events.de · www.ketteundschuss-mg.de · www.hugo-junkers-hangar.de

Der Verein Altes Zeughaus (EVAZ) hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, Kindern und Jugendlichen, die im Karneval Be-
sonderes geleistet haben, zu danken und zu ehren. Dem 
liegt der Gedanke zu Grunde, dass zwar Erwachsene für 
ihre Tätigkeiten im Karneval auf verschiedene Weise Dank 
und Anerkennung erfahren, aber der karnevalistische 
Nachwuchs eher nicht. Gerade den Nachwuchs gilt es zu 
fördern und zum Weitermachen zu motivieren, wozu auch 
ein öffentlich ausgesprochener Dank gehört. 

Jeder weiß es und es wird oft ausgesprochen: der Kar-
neval braucht Nachwuchs! 

Vielleicht trägt die mit Unterstützung der Stadtspar-
kasse Mönchengladbach vorgenommene Ehrung verdien-
ter Kinder und Jugendlicher hierzu bei und einige der 
Geehrten werden auch als Erwachsene aktiv im Karneval 
tätig bleiben oder es wieder werden und evtl. Verantwor-
tung übernehmen.  

Seit 2011 lädt der EVAZ kurz nach Beendigung der 
Karnevalssession die von den Karnevalsgesellschaften 
benannten Kinder mit ihren Eltern sowie Vertretern der 
Vereine in das Alte Zeughaus ein. Klaus Brose, Karne-

Die KG Rot-Weiß Dorfbroich, 1938 gegründet und 85 Jahre 
alt, ist seit 1. April 2023 Karnevalsgeschichte. Denn die 
Mitglieder hatten beschlossen, die Gesellschaft aufzulö-
sen. Nicht aus Streit, nicht aus finanziellen Gründen, nein, 
weil sich kein Nachwuchs fand, der die Vorstandsarbeit 
weiterführen wollte. Einer Traditon wollte man bis zum 
Schluss treu bleiben: der Verleihung des „Hofnarren“ an 
die Prinzessin der vergangenen Session. 

Vor 22 Jahren wurde der „Hofnarr“ als besondere Aus-
zeichnung explizit für die Prinzessin ins Leben gerufen. 
Juwelier Ralf Winkels setzte dies in die Tat um und schuf 
einen Hofnarren aus Silber mit Brillanten, Saphiren und 
Rubinen besetzt, der ein Gewicht von ca. 150 Gramm hat 
und an einer Kette getragen wird. 

Winkels hing Bianca auch im Namen der Gesellschaft 
zum letzten Mal diese Kette um, überreichte die entspre-
chende Urkunde und einen Blumenstrauß. Diese Aus-
zeichnung sei zwar nicht die höchste, aber die wertvollste 
Auszeichnung im Karneval und somit sei sie in der Familie 
„Dorfbroich“ aufgenommen.

Irmen bescheinigte Bianca und Stefan, dass sie ein tol-
les Prinzenpaar waren und dass sie eine wunderbare Ses-
sion hinter sich gebracht hätten. Prinzessin Bianca dankte 
für die Ehre und bat die Mitglieder der Gesellschaft, in die 

E  V  »Altes Zeughaus«

Karnevalistischer Nachwuchs geehrt

KG Rot-Weiss Dorfbroich

Letzter »Hofnarr«  
für Niersia Bianca

valsprinz der Session 1995, stellt die zu ehrenden Kin-
der charmant und locker einzeln vor, plaudert mit ihnen 
über ihre Tätigkeiten im Karneval sowie ihren sonstigen 
Hobbys. 

In diesem Jahr meldeten die Gesellschaften dem Alten 
Zeughaus 26 Kinder und Jugendliche zur Ehrung mit dem 
Ströppkesorden des Alten Zeughauses sowie einer dazu 
gehörigen Urkunde für ihre herausragenden Leistungen 
im Karneval.  Dietmar Wirt

Zukunft zu schauen. Sie ziehe den Hut, denn wenn man 
etwas aufgibt, ist es immer emotional und der Verein habe 
viel Herzblut bewiesen. Sie freue sich jetzt schon, wenn 
man sich im Laufe des Jahres oder später wiedersehen 
würde.

Prinz Stefan dankte der Gesellschaft für die vielen schö-
nen Stunden, die sie dort verbracht hätten. Er hoffe, dass 
die Mitglieder weiter machen in irgendeiner Weise und 
man sehe sich ganz bestimmt wieder.

Die letzten Worte an diesem Abend von Norbert Bläsen 
waren: „mir fehlen die Worte, ich kann nur Danke sagen“ 
und dabei versuchte er, seine Tränen zu unterdrücken.

Ein letztes gemeinschaftliches Bild aller Hofnarren-Trä-
gerinnen musste natürlich sein. Es waren Dagmar Ga-
den, Verena Gauls, Monika Baumeister-Eßer, Alexandra 
Schnitzler, Bianca Zimmermanns, Martina Weise, Doris 
Henk und Elvira Wirt. Marlene Katz
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Die Fußgruppen im VDZ können sich am Wettbewerb der 
Stadtsparkasse Mönchengladbach, bei dem die schöns-
te Kostümierung ausgezeichnet wird, bewerben. Von den 
insgesamt 54 Fußgruppen haben 36 am Wettbewerb teil-
genommen. Am 16. März 2023 wurden die Preise in den 
Räumen der Stadtsparkasse am Bismarckplatz überreicht.

Die Bewertung der sieben Juroren sowie die Stimmen 
aus einer Internet-Abstimmung (über 2.000 Teilnehmen-
de) führten zum Ergebnis.

Zu Beginn wurde der Film, der alle teilnehmenden 
Fußgruppen vorstellte, gezeigt. Zu jeder Fußgruppe hat-
te Frank Nießen, der die Veranstaltung moderierte, einen 
„guten Spruch“ auf Lager. Anschließend wurden dann die 
Sieger bekannt gegeben und zwar rückwärts von Platz 10 b 
bis Platz 1. Die Preisverleihung wurde vom MKV-Vorsitzen-
den Gert Kartheuser und dem Sparkassen-Chef Antonius 
Bergmann durchgeführt. Sie überreichten den Gewinnern 
jeweils ein Foto der entsprechenden Gruppe sowie den 
symbolischen Scheck.

Die Plätze 10 bis 4
• Platz 10b, 18 Pkt.: Städtischen Kliniken 111,11 €
• Platz 10a, 18 Pkt.: KG Blau Weiß Eisenbahner 111,11 €
• Platz 9, 21 Pkt.: Krankenhaus Neuwerk 111,11 €
• Platz 8, 22 Pkt.: Maria Hilf Kliniken 111,11 €
• Platz 7, 28 Pkt.: Funkenfrauen KG Stadtmitte 111,11 €

Kostümwettbewerb der Stadtsparkasse

Kostüme der Fußgruppen prämiert
• Platz 6, 38 Pkt.: Freundeskreis van den Brandt 111,11 €
• Platz 5, 49 Pkt.: Eecker Kraareknöppkes 111,11 €
• Platz 4, 55 Pkt.: Die jecken Rudeldeere d. GGK 111,11 €

Die Top 3
• Platz 3, 57 Pkt.: Freundeskreis Boer/Gormanns 333,33 €
• Platz 2, 65 Pkt.: Reha-Verein 444,44 €
• Platz 1, 72 Pkt.: KG Schwarz-Gold Rheydt 555,55 €

Sonderpreis der Jury
Thorsten Neumann, Jurymitglied und MKV-Pressespre-
cher, hatte noch ein kleines Novum vorzustellen: Die Spar-
kasse-Fußgruppe läuft im VDZ „außer Konkurrenz“ mit, 
aber im Karneval gehören alle dazu, also auch die Mitar-
beiter der Sparkasse. Man könne zwar Kostüme kaufen, 
aber die Kreativität besteht darin, diese selbst herzustellen 
und das schon über Monate im Voraus. 

Aus diesem Grund habe die Jury einen Sonderpreis kre-
iert und zwar für Linda Brunen, stellvertretend für alle 
Näher und Näherinnen, die in jedem Jahr die Kostüme 
für die Gruppe schneidert. Als Dankeschön erhielt sie das 
MKV-Emblem in Edelstahl auf einer Urkunde sowie ein 
Preisgeld in Höhe von 111,11 €. Bergmann überreichte ihr 
einen Blumenstrauß mit den Worten, dass sie es verdient 
und dass es sich gelohnt habe, diese Arbeit auf sich zu 
nehmen.

F R I E D E, 

F R E U D E, 

FA N TA S I E

J E D E N  T A G

Wunderland

MINTOS WUNDERL AND – HIER SHOPPT 
DIE QUEEN UND IHR ADJUTANT

6868 HaltPohlHaltPohlJournalJournal  2023/242023/24



Friede. Freude. Fantasie.

Banking made in Gladbach.

Friede

Freude

Fantasie

Friede. Freude. Fantasie.
Mit uns finden Sie die finanzielle Harmonie.
Wir wünschen Ihnen eine schöne Karnevalszeit.

GLADBACHER BANK

Die Gladbacher Gesellschaften
Was viele vielleicht überrascht, die sich bislang nicht so 
intensiv mit dem Karneval unserer Heimatstadt befasst 
haben, ist die Zahl von fast 40 aktiven Karnevalsgesell-
schaften. Damit darf sich Mönchengladbach mit Fug und 

Recht zu den Hochburgen des Rheinischen Karnevals 
zählen. Diese Grafik verschafft einen Überblick über die 
„Gesellschaft in Ihrer Nähe“, die sich über Ihr Interesse 
sicherlich sehr freut. 
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KG Alles onger ene Hoot
gegründet: 1934
Schlachtruf: Alles onger ene Hoot
Höhepunkte: DRK-Sitzung und  Veedelszoch
www.alles-onger-ene-hoot.de

Altkarnevalisten der Stadt MG
gegründet: 1975

KG Blau-Weiß Eisenbahner
gegründet: 1976
Schlachtruf: Puff Puff Puffer
Höhepunkte: Verleihung des  
„Morr‘scher Jong“
www.blau-weiss-eisenbahner.de

KG Botterblom 1951 e.V.
gegründet: 1951
Schlachtruf: Gisekerke Vörrop
Höhepunkte: Altweiber in Giesenkirchen
www.botterblom.de

KG Gelb-Blaue Funken der  
Stadt Mönchengladbach e.V.
gegründet: 1932
Schlachtruf: In alter Frische
Höhepunkte: Biwak und Garnisonsabend
www.gelb-blaue-funken.de

Große Gladbacher KG  
– Der Große Rat
gegründet: 1932
Schlachtruf: Halt Pohl
Höhepunkte: Verleihung des Ordens „Pro 
Meritis in Carnevalis Diebus“ und die CC-Gala, 
mit der Consuln-Carnevalis-Kürung
www.ggk-mg.de

Große Rheydter Prinzengarde e.V.
gegründet: 1935
Schlachtruf: All Rheydt
www.prinzengarde-rheydt.de

KG Halt Uut Pesch 1935 e.V.
gegründet: 1935
Schlachtruf: Halt Uut
Höhepunkte: Rock-Pop-Oldie-Night am Karne-
valssamstag
www.haltuut.de

KG Hau Ruck 1951 e.V. 
 Möchengladbach
gegründet: 1951
Schlachtruf: Hau Ruck
Höhepunkte: Große Gala-Sitzung in der 
 Eickener Mehrzweckhalle
www.kghauruck.eu

Karnevalsgesellschaften in M’Gladbach

Alle KGs auf einen Blick
KG „Immer lustig“  Holt 1935 e.V.
gegründet: 1935
Schlachtruf: Immer lustig
Höhepunkte: Jecke Welt im Holter Zelt
www.immer-lustig.de

Kinderprinzengarde 
 Mönchengladbach e.V.
gegründet: 1961
Schlachtruf: Halt Pohl
Höhepunkte: Begleitung des Kinderprinzen-
paares der Stadt Mönchengladbach
www.kinderprinzengarde-mg.de

KG Kinner Jloevet
gegründet: 1992

KG Die Kreuzherren Wickrath e.V.
gegründet: 1982
Schlachtruf: Wickrath Helau
Höhepunkte: Kreuzritterproklamation und 
Große Kreuzherrensitzung

KG De Leckere Jecke e.V.
gegründet: 2004
Schlachtruf: 3-5-faches „Leck’re Jecken“
Höhepunkte: Die Leckere-Jecken-Show im 
Dezember
www.deleckerejecke.de

KG Mennrather Sankhase e.V.
gegründet: 1954
Schlachtruf: Haas höpp
Höhepunkte: Damensitzung mit 
 anschließender Aftershowparty
www.sankhase.de

KG Poether Pothäepel 
 Mönchengladbach 1911 e.V.
gegründet: 1911
Schlachtruf: De Möll kieme
Höhepunkte: Diverse Sitzungen in  
Haus Loers sowie der Tulpensonntagszug in 
Venn
www.kg-poether.de

KG „Potz op“ 1873  
Rheindahlen e.V.
gegründet: 1873
Schlachtruf: Potz Op
Höhepunkte: Allemansjeck –  
Die Rheindahlener Sitzung mit  Aftershowparty
www.potzop.de

Prinzenclub MG
gegründet: 1977
Schlachtruf: Halt Pohl
www.prinzenclub-mg.de

Prinzengarde der Stadt 
 Mönchengladbach e.V.
gegründet: 1934
Schlachtruf: Halt Pohl
Höhepunkte: General-Appell in der 
 Kaiser-Friedrich-Halle
www.prinzengarde-mg.de

KG Rheer Mösche
gegründet: 2002
Schlachtruf: All Rheydt
www.rheer-moesche.de

KG Rheybach e.V.
gegründet: 1995
Schlachtruf: Laach Möt
Höhepunkte: Themenabend im  September
www.kg-rheybach.de

GKG Roer möt 1950 e.V. 
 Mönchengladbach
gegründet: 1950
Schlachtruf: Roer Möt
Höhepunkte: Grün-Gelbe Party Nacht  
in Lürrip
www.roermoet.de

KG Rot Grün Uedding e.V. 1951
gegründet: 1951
Schlachtruf: Halt Duur
www.kgrotgruen.de

KG Rot-Weiß Genhülsen 1949 e.V.
gegründet: 1949
Schlachtruf: Genhülsen Rot-Weiß
Höhepunkte: Damen- und Herren sitzungen in 
Rheindahlen
www.rotweiss-genhuelsen.de

KG Ruet-Wiss Okerke
gegründet: 1883
Schlachtruf: Okerke Alaaf
Höhepunkte: Proklamatiom des  Burggrafen
www.ruet-wiss-okerke.de

KG Schöpp op 1935 e.V.
gegründet: 1935
Schlachtruf: Schöpp Op
Höhepunkte: Große Sitzung am Mittwoch 
vor Altweiber in der KFH
www.schoepp-op.de

KF Schwarz-Gold  
Odenkirchen e.V.
gegründet: 1922
Schlachtruf: Okerke Alaaf
Höhepunkte: Altweiber in Odenkirchen
www.sgo1922.de

KG Schwarz-Gold-Rheydt  
von 1899 e.V.
gegründet: 1899
Schlachtruf: All Rheydt
Höhepunkte: Große Rheydter Narrensitzung  
in der Stadthalle
www.schwarzgold-rheydt.de

1. Stadtgarde Mönchengladbach  
1998 e.V.
gegründet: 1998
Schlachtruf: D’r Zoch kütt
Höhepunkte: D‘r Bus kütt und Leitung des 
Veilchendienstagszugs 
www.stadtgarde-mg.de

GKG Spönnradsbeen 1857 Hardt e.V.
gegründet: 1857
Schlachtruf: Maar Mot
Höhepunkte: Verleihung „Joldenes Spönnrad“
www.spoennradsbeen.de

KG Stadtmitte 1936 e.V.
gegründet: 1936
Schlachtruf: Halt Pohl
Höhepunkte: Kappenfest in Eicken
www.kg-stadtmitte.de

KG Uehllöeker Neuwerk e.V.
gegründet: 1936
Schlachtruf: Et flupp
Höhepunkte: Kostümsitzung am Karnevals-
samstag und Rosenmontagszug
www.kg-neuwerk.de

1. Venner Karnevalsgesellschaft  
2001 e.V.
gegründet: 2001
Schlachtruf: Möt völl Freud
Höhepunkte: Tulpensonntagszug in Venn
www.erste-venner.de

KG Wanloer Ströpp
gegründet: 1905
Schlachtruf: Wanlo Helau
Höhepunkte: Rosenmontagszug mit 
 Rosenmontagsball in Wanlo
www.wanloerstroepp.de

KG Wenkbülle Windberg e.V.
gegründet: 1937
Schlachtruf: Emmer Wenk
Höhepunkte: SeeLöWe-Sitzung
www.wenkbuelle.de

Verein „Altes Zeughaus“
gegründet: 1974
Höhepunkte: Namensschildeinweihung an 
der Prinzen säule und „Orden des Jahres“
www.altes-zeughaus.de

info@bienen-partner.de 
www.bienen-partner.de 

Büro Mönchengladbach 
Tel.: +49 2161 82 39 33

bienen+partner 
Immobilien GmbH

Das         an
Stimmung!
Jeck auf Käuferglück und Verkäuferfreude!
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Jubilare der   GesellschaftenJubilare der   Gesellschaften**

Czech, Guido  . . . . . . . . . KG Blau-Weiß Eisenbahner

15 JAHRE

Brigitte Horstmann . . . . . . Gelb-Blaue Funken
Elsbeth Schaefer  . . . . . . . Gelb-Blaue Funken
Coenen, Hans-Joachim . . . . KG Blau-Weiß Eisenbahner
Thilo Kastrup  . . . . . . . . . GGK
Peter Nicolin   .  .  .  .  .  .  .  .  .  GGK
Meggi Bera-Kellner . . . . . . GGK

Andreas Terhaag  . . . . . . . Altes Zeughaus
Oda Walendy  . . . . . . . . . Altes Zeughaus
Helmut Gather  .  .  .  .  .  .  .  .  Schoepp op
Gert Kartheuser . . . . . . . . Schoepp op
Josef Kern . . . . . . . . . . . Schoepp op

25 JAHRE

Klein, Roland  . . . . . . . . . KG Blau-Weß Eisenbahner
Klein, Stefanie  .  .  .  .  .  .  .  .  KG Blau-Weiß Eisenbahner
Paulussen, Bernd   .  .  .  .  .  .  KG Blau-Weiß Eisenbahner

10 JAHRE
Paulussen, Ulrike . . . . . . . KG Blau-Weiß Eisenbahner
Schröder, Georg   .  .  .  .  .  .  .  KG Blau-Weiß Eisenbahner
Schröder, Marianne  .  .  .  .  .  KG Blau-Weiß Eisenbahner

Jacqueline Körfer . . . . . . . KG Alles onger eene Hoot
Klaus Dieter Engelke . . . . . KG Roer möt
Noah Peltzer   .  .  .  .  .  .  .  .  .  KG Roer möt
Gertrud Bongarts . . . . . . . Gelb-Blaue Funken
Marie Cerra  . . . . . . . . . . Gelb-Blaue Funken
Rebecca Fritsche  . . . . . . . Gelb Blaue Funken
Barbara Gersmann . . . . . . Gelb-Blaue Funken
Geraldine Hegemann.  .  .  .  .  Gelb-Blaue Funken
Sabrina Hegemann . . . . . . Gelb-Blaue Funken
Elisabeth Göttges . . . . . . . 1. Venner KG
Jacqueline Heinrichs . . . . . 1. Venner KG
Christoph Wellens  .  .  .  .  .  .  GGK
Marco Bönnen   .  .  .  .  .  .  .  .  GGK
Carolin Nawroth   .  .  .  .  .  .  .  GGK
Winfried Hansen  . . . . . . . GGK
Julia Penders  . . . . . . . . . GGK
Reiner Penders . . . . . . . . GGK
Julia Hansen   .  .  .  .  .  .  .  .  .  GGK
Martina Hansen   .  .  .  .  .  .  .  GGK
Lydia Penders . . . . . . . . . GGK
Erika Körfgen  . . . . . . . . . GGK
Isabelle Goertz  . . . . . . . . KG Wenkbuelle
Jan Kunze . . . . . . . . . . . KG Wenkbuelle
Gerhard Honsbein  .  .  .  .  .  .  SG Odenkirchen
Sabine Pflipsen . . . . . . . . SG Odenkirchen
Michael Plikat   .  .  .  .  .  .  .  .  SG Odenkirchen
Peter Breuer-Tervooren . . . . KG Botterblom
Ailya Dietschi . . . . . . . . . KG Botterblom
Ramona Dietschi . . . . . . . KG Botterblom
Sarah Victoria Paulus   .  .  .  .  KG Botterblom
Bernd Peter Dahmen . . . . . Kinderprinzengarde
Silke Dahmen . . . . . . . . . Kinderprinzengarde
Thea Dahmen . . . . . . . . . Kinderprinzengarde
Eva Dahmen   .  .  .  .  .  .  .  .  .  Kinderprinzengarde
Ralf London . . . . . . . . . . Kinderprinzengarde
Tanja London . . . . . . . . . Kinderprinzengarde

11 JAHRE
Mirco London . . . . . . . . . Kinderprinzengarde
Chantal London . . . . . . . . Kinderprinzengarde
Marianne Jacobs  . . . . . . . Kinderprinzengarde
Hartmut Nix . . . . . . . . . . Kinderprinzengarde
Markus Schmitz   .  .  .  .  .  .  .  Kinderprinzengarde
Herbert Hahnen   .  .  .  .  .  .  .  Kinderprinzengarde
Martin Heinen   .  .  .  .  .  .  .  .  Altes Zeughaus
Stefan Pohlen . . . . . . . . . Potz op
Patrick Goertz . . . . . . . . . Kreuzherren
Melissa Hoffmann  .  .  .  .  .  .  Kreuzherren
Nick Rixen . . . . . . . . . . . Kreuzherren
Daniel Werthmann . . . . . . Kreuzherren
Matthias Johnen  .  .  .  .  .  .  .  Hau Ruck
Wolfgang Reichelt   .  .  .  .  .  .  Hau Ruck
Dagmar Gaden  .  .  .  .  .  .  .  .  Große Rheydter Prinzengarde
Prof. Dr. Olaf Horstmann . . . Große Rheydter Prinzengarde
Sven Jansen . . . . . . . . . . Große Rheydter Prinzengarde
Franz Dierk Meurers  .  .  .  .  .  Große Rheydter Prinzengarde
Nicole Meyer  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Große Rheydter Prinzengarde
Frank Wertenbruch . . . . . . Große Rheydter Prinzengarde
Annalena Otten . . . . . . . . Große Rheydter Prinzengarde
Winfried Hansen  . . . . . . . Große Rheydter Prinzengarde
Dominik Winkels  . . . . . . . Große Rheydter Prinzengarde
Annick Gesa Homann   .  .  .  .  Große Rheydter Prinzengarde
Pierrick David Homann . . . . Große Rheydter Prinzengarde
Manuela Barz . . . . . . . . . Große Rheydter Prinzengarde
Ralf Kremer . . . . . . . . . . Große Rheydter Prinzengarde
Rolf Gaden   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Große Rheydter Prinzengarde
Michael Gruschka   .  .  .  .  .  .  Große Rheydter Prinzengarde
Isabel Dejosez   .  .  .  .  .  .  .  .  Große Rheydter Prinzengarde
Lara Frentzen . . . . . . . . . Schoepp op
Jennifer Haubrichs  . . . . . . Schoepp op
Michelle Haubrichs . . . . . . Schoepp op
Jennifer Müller  .  .  .  .  .  .  .  .  Schoepp op
Patrick Müller . . . . . . . . . Schoepp op
Janina Theissen . . . . . . . . Schoepp op *  D
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Stefanie Ibach   .  .  .  .  .  .  .  .  Potz op
Günter Hahn   .  .  .  .  .  .  .  .  .  Kreuzherren
Bernd Ohler . . . . . . . . . . Kreuzherren
Stefan Hegger . . . . . . . . . KG Stadtmitte
Sebastian Bähren   .  .  .  .  .  .  Große Rheydter Prinzengarde
Simon Bähren   .  .  .  .  .  .  .  .  Große Rheydter Prinzengarde
Christopher Bender   .  .  .  .  .  Große Rheydter Prinzengarde
Georg Haas  . . . . . . . . . . Große Rheydter Prinzengarde
Ralph Köllges . . . . . . . . . Große Rheydter Prinzengarde
Frank Schober   .  .  .  .  .  .  .  .  Große Rheydter Prinzengarde
Uli von der Forst   .  .  .  .  .  .  .  Große Rheydter Prinzengarde
Roland Beeter . . . . . . . . . Große Rheydter Prinzengarde
Andrea Dunker-Tillmann . . . Schoepp op
Albert Lütterforst . . . . . . . Schoepp op
Thomas Schilling . . . . . . . Schoepp op
Stefan Schmitz  . . . . . . . . Schoepp op

22 JAHRE
Heike Rick . . . . . . . . . . . KG Alles onger eene Hoot
Hans-Wilhelm Gingter  . . . . Gelb-Blaue Funken
Gerda Terporten   .  .  .  .  .  .  .  1. Venner KG
Marianne Gerwotka   .  .  .  .  .  1. Venner KG
Renate Hilborn  . . . . . . . . 1. Venner KG
Roswitha Joch . . . . . . . . . 1. Venner KG
Carlo Knippenberg . . . . . . 1. Venner KG
Helmut Roebers   .  .  .  .  .  .  .  1. Venner KG
Stefan Esser   .  .  .  .  .  .  .  .  .  KG Botterblom
Heinrich Wintzen . . . . . . . KG Botterblom
Axel Zimmermann  .  .  .  .  .  .  KG Botterblom
Susanne Küster . . . . . . . . SG Rheydt
Lothar Erbers  . . . . . . . . . Kinderprinzengarde
Hans Brüggen . . . . . . . . . Altes Zeughaus
Manfred Groth  .  .  .  .  .  .  .  .  Altes Zeughaus
Hildegard Missy   .  .  .  .  .  .  .  Altes Zeughaus
Rosemarie Vieten . . . . . . . Altes Zeughaus

Hanns Baltes . . . . . . . . . GGK
Gerhard Claasen  . . . . . . . KG Wenkbuelle
Jean Marc Heitz . . . . . . . . SG Rheydt
Heinz Kaliszewski   .  .  .  .  .  .  SG Rheydt
Hans Peter Deinzer . . . . . . Altes Zeughaus
Hannelore Giesen   .  .  .  .  .  .  GKG Spönnradsbeen
Heinz Otto . . . . . . . . . . . GKG Spönnradsbeen

Winni Zaum . . . . . . . . . . GKG Spönnradsbeen
Simone Ensel . . . . . . . . . Große Rheydter Prinzengarde
Lothar Erbers  . . . . . . . . . Große Rheydter Prinzengarde
Christine Claas  . . . . . . . . Schoepp op
Ulrike Haasen . . . . . . . . . Ruet-Wiss Okerke
Elvira Wirt . . . . . . . . . . . Ruet-Wiss Okerke
Dietmar Wirt   .  .  .  .  .  .  .  .  .  Ruet-Wiss Okerke

33 JAHRE
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Jörg Wolf . . . . . . . . . . . . SG Rheydt

55 JAHRE

August Schleszies   .  .  .  .  .  .  GKG Spönnradsbeen Willy Jaekel  . . . . . . . . . . Schoepp op

66 JAHRE

Reinhard Lümen  .  .  .  .  .  .  .  Altes Zeughaus

45 JAHRE

Uschi Beines  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Große Rheydter Prinzengarde
Gitta Esser   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Große Rheydter Prinzengarde
Bernd Gothe   .  .  .  .  .  .  .  .  .  Große Rheydter Prinzengarde
Karl-Heinz Hagen . . . . . . . Große Rheydter Prinzengarde

Monika Hass  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Große Rheydter Prinzengarde
Ulli Riemer   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Große Rheydter Prinzengarde
Wolfgang Hermanns  . . . . . Schoepp op
Horst Erich Hommers . . . . . Schoepp op

50 JAHRE
Peter Sroka  . . . . . . . . . . KG Wenkbuelle Dieter Sauren . . . . . . . . . KG Wenkbuelle

40 JAHRE

Wilfried Fels . . . . . . . . . . Gelb-Blaue Funken
Julius Breuer  .  .  .  .  .  .  .  .  .  KG Wenkbuelle
Werner Wingerath   .  .  .  .  .  .  SG Rheydt

Raphaela Weber  .  .  .  .  .  .  .  Wanloer Stroepp
Hildegard Wilms  .  .  .  .  .  .  .  Hau Ruck

44 JAHRE

Gesundheitsoptiker und Augenoptikermeister  
Hauptstraße 49 · 41236 Mönchengladbach 

0 21 66 | 61 44 68 · facebook.com/OptikHomann

Halt Pohl & All Rheydt
Wir wünschen allen 
eine tolle Session

Gesundheitsoptiker Augenoptikermeister  
Homann

Homann_KarnevalHJP_185x88.indd   1Homann_KarnevalHJP_185x88.indd   1 17.11.23   11:1117.11.23   11:11
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Yves Hairdesign 
Zweithaar-Zentrum

yveshairdesign 
zweithaar_zentrum 

yveshairdesign.de
peruecken-moenchengladbach.de

02161 13808
02161 247688

Vereinbaren Sie jetzt Ihren Termin: Besuchen Sie uns auf: 

yves
hairdesign

Zweithaar-Zentrum

yves
hairdesign

Friseur / Intercoiffure

yves
hairdesign

Zweithaar-Zentrum

yves
hairdesign

Friseur / Intercoiffure

Mehr als ein FriseurZweithaarsysteme mit & ohne
Krankenkassenunterstützung: 

Neuste Trends & Technik 
& Weiterbildung: 

Kaiserstraße 89 
41061 Mönchengladbach

Termine der   GesellschaftenTermine der   Gesellschaften**

Fußball Bundesliga auf SKY und DAZN

Nordstrasse 133, 41236 Mönchengladbach, Tel. 02166 22507, Email info@turnerheim-rheydt.de

Familienfeiern

Karneval

Livemusik

Gaststätte Turnerheim Rheydt
Beerdigungskaffee

Biergarten

offen fürVersammlungen
Jedermann

06.01.2024 KG Wanloer Stroepp Biwak 
  Beginn: 14.00 Uhr 
  MZH Wanlo 

06.01.2024 Kreuzherren Biwak „d’r Bus kütt“ 
  Mit der 1. Stadtgarde 
  11.00 Uhr, Lindenplatz Wickrath

07.01.2024 Verein Altes Zeughaus  Namensschildeinweihung des  
amt. Prinzenpaares 
Prinzenpaarsäule, Weiherstr. 
10.30 Uhr

07.01.2024 Potz op Biwak 
  11.11 Uhr Schulzentrum Rheindahlen

10.01.2024 GGK Promeritis in Carnivalis Diebus 
   Höchster Order am linken Niederrhein – 

 Verleihung 
Haus Erholung 

13.01.2024 KG Alles onger Gala-Sitzung 
 Eene Hoot Beginn: 19.11 Uhr 
  Pfarrheim Hardterbroich

13.01.2024 KG Ruet-Wiss O. Burggrafen-Proklamation 
  11.11 Uhr, Burggrafenhalle

20.01.2024 Gelb-Blaue Funken Biwak in Gelb und Blau 
  MZH Eicken

20.01.2024 1. Stadtgarde D’r Bus kütt 
  11.11 Uhr 
   Parkplatz Badenstr., Edeka Reckmann, 

Eicken

20.01.2024 SG Rheydt Große Rheydter Narrensitzung 
  Beginn: 20.11 Uhr 
  Kaiser-Friedrich-Halle

20.01.2024 KG Stadtmitte Kappenfest 
  Beginn: 20.11 Uhr 
  „Das Westend“, Städt. Gemeinschaftszentr. 
  Alexianerstr. 6

20.01.2024 Kreuzherren Große Kreuzherrensitzung 
  19.11 Uhr, Adolf-Kempken-Halle

21.01.23 KG Wanloer Stroepp Herrensitzung 
  Beginn: 11.0 Uhr 
  MZH Wanlo

21.01.2024 KF SGO Kinderbiwak 
  Beginn: 11.11 Uhr 
  Burggrafenhalle

26.01.2024 Kreuzherren Damensitzung 
  19.11 Uhr, Adolf-Kempken-Halle

27.01.2024 1. Stadtgarde D’r Bus kütt 
  Harmonieplatz, Rheydt 
  Mit Verleihung des Hofnarren

27.01.2024 KG Roer möt Damensitzung 
  Einlass: 14.30 Uhr, Beginn: 16.11 Uhr 
  Eintritt 24 € 
  MZH Zeppelinschule, Neuwerker Str.

27.01.2024 KG BW Eisenbahner Verleihung „Morscher Orden“ 
  Jugendhaus am Martinshof 4 (JAM)

27.01.2024 KG Hau –Ruck Große Sitzung 
  Beginn: 20.00 Uhr, Einlass 19.00 Uhr 
  MZH Eicken

27.01.2024 KG Ruet-Wiss O. Kostümsitzung 
  19.11 Uhr, Burggrafenhalle

28.01.2024 KG Roer möt Kinderkarneval 
  Einlass: 12.00 Uhr, Beginn: 13.11 Uhr 
  Eintritt ab 3 Jahre – 3,– € 
  MZH Zeppelinschule, Neuwerker Str.

28.01.2024 KG Alles onger DRK-Sitzung 
 Eene Hoot Beginn: 15.00 Uhr 
  DRK-Haus Volksgarten

28.01.2024 KG Wenkbuelle Seebären-Sitzung/Damen-/Herrensitzung 
  Beginn: 11.11 Uhr 
  Red-Box, Am Nordpark 299

28.01.2024 Potz op Herrensitzung 
  11.00 Uhr, Schulzentrum Rheindahlen

30.01.2024 KG Wenkbuelle Seeloewen-Sitzung/Prunksitzung 
  Beginn: 19.11 Uhr 
  Red-Box, Am Nordpark 299

02.02.2024 KG Wanloer Stroepp Damensitzung 
  Beginn: 16.00 Uhr 
  MZH Wanlo

02.02.2024 Potz op Alemansjeck – Sitzung 
  20.00 Uhr, Schulzentrum Rheindahlen

02.02.2024 1. Stadtgarde Feldlager 
  19.30 Uhr, Mehrzweckhalle Eicken

03.02.2024 KG Wanloer Stroepp Kindersitzung 
  Beginn: 14.00 Uhr 
  MZH Wanlo

04.02.2024 KG Alles onger Seniorensitzung 
 eene Hoot Beginn: 15.00Uhr 
  Pfarrheim Hardterbroich

04.02.2024 SG Rheydt Hausfrauennachmittag 
  Beginn: 15.00 Uhr 
  Gaststätte „Turnerheim“ Nordstr.

04.02.2024 Potz op Kindersitzung 
  15.00 Uhr, Schulzentrum Rheindahlen

04.02.2024 KG Hau Ruck Herrensitzung 
  Beginn: 11.11 Uhr, Einlass 10.00 Uhr 
  MZH Eicken

08.02.2024 KG Wenkbuelle Altweiber-Party 
  Beginn: 15.00 Uhr 
  Red-Box, Am Nordpark 299

08.02.2024 KG Botterblom Rathaussturm, 10.30 Uhr 
  Rathaus Giesenkirchen 
  Konstantinplatz 19

08.02.2024 KF SGO Altweiber 
  Beginn: 11.11 Uhr 
  Wingertsplatz

08.02.2024 KG Hau Ruck Altweiberball 
  Beginn: 18.00 Uhr 
  MZH Eicken

09.02.2024 KF SGO Karnevalsparty 
  Beginn: 20.00 Uhr 
  Burggrafenhalle

10.02.2024 KG Roer möt Grün-Gelbe-Partynacht 
  Party mit der Partyband –Teamwork 
  Einlass: 18.30 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr 
  Eintritt: VVK 7,– €, AK 10,– € 
  MZH Zeppelinschule, Neuwerker Str.

10.02.2024 GGK Kostümfest 
  Altes Zeughaus

10.02.2024 Kreuzherren Kindersitzung 
  13.00 Uhr, Adolf-Kempken-Halle

10.02.2024 Kreuzherren Karnevalsparty 
  19.11 Uhr, Adolf-Kempken-Halle

11.02.2024 KG Alles onger Hoppeditzbeerdigung 
 eene Hoot ab 16.30 Uhr 
  Pfarrheim Hardterbroich

11.02.2024 KF SGO + Veedelszoch 
 KG Ruet-Wiss O’k. Beginn: 14.11 Uhr

11.02.2024 KF SGO After Zoch Party 
  Beginn: 15.00 Uhr 
  Burggrafenhalle

11.02.2024 Potz op Internationaler Kinderzug 
  14.11 Uhr

11.02.2024 Potz op After Zugparty 
  16.00 Uhr, Schulzentrum Rheindahlen

12.02.2024 KG Wanloer Stroepp  Rosenmontagsumzug mit anschl. 
 Kostümball 
Beginn: 14.11 Uhr 
MZH Wanlo

13.02.2024 SG Rheydt Hoppeditzbeerdigung 
  Beginn: 20.11 Uhr 
  Gaststätte „Turnerheim“ Nordstr.

13.02.2024 Kreuzherren gemeinschaftliches  „Afteressen“ 
  19.30 Uhr, Brauhaus Wickrath

18.02.2024 GGK Fischessen 
  Haus Erholung

03.03.2024 Verein Altes Verleihung Ströppkesorden 
  15.00 Uhr 
  Altes Zeughaus, Weiherstr.

Diese Übersicht wurde nach den Informationen aus den Vereinen und Gesellschaften 
erstellt – sofern diese beim MKV eingegangen sind – und ist daher ohne Gewähr.
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Ein starker Partner an Ihrer Seite

 Zweitgrößter Arbeitgeber in MG
 Qualität für zufriedene Kunden
 Präzision im Detail
 flexibel, nachhaltig und vielseitig
 zertifiziert und ausgezeichnet

Das alles ist die 
Hephata Werkstätten gGmbH

Karl-Barthold-Weg 1
41065 Mönchengladbach
Telefon: 02161 246-0
E-Mail: post@hephata-mg.de
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• Erstellung von Akquisepaketen für die Suche nach neu-
en Finanzierungswegen, Partnern und Sponsoren. 

• Thema Inklusion: Einbindung der Sozialen Träger unse-
rer Stadt und des LVR unter der Leitung unseres Inklu-
sionsbeauftragten Dr. Markus Hadernack. Stärkung und 
Ausbau der Zusammenarbeit mit den Socialmediateams 
der Sozialen Träger (z.B. Reha-Verein/Hephata) .

Bei allen drei Klausurtagungen wurden alle MKV-Event-
formate, ob Innen- oder Außenveranstaltungen, auf den 
Prüfstand gestellt und komplett durchleuchtet. Hier wurde 
klar definiert, an welchen Formaten man zukünftig fest-
hält und welche nicht mehr zeitgemäß sind. Auch zurück-
liegende Veranstaltungen (Bsp. Rosenmontag) wurden 

analysiert und die Stärken und Schwächen klar benannt. 
Hier werden nun gemeinsam mit den Partnern (Stadt MG, 
MGMG und MKV) neue ganzheitliche Konzepte erstellt. 

Termin mit dem Oberbürgermeister,  
der MGMG und dem MKV
Auch Oberbürgermeister Felix Heinrichs sowie sein Büro 
und der Protokollchef erhielten ein Update mit Ergebnis-
sen aus den verschiedenen Klausurtagungen. Die ausge-
arbeiteten „Meilensteine“ wurden besprochen und daraus 
gemeinsame karnevalistische Ziele für unsere Stadt festge-
legt, welche nun im Detail durch einzelne Arbeitsgruppen 
weiter geplant und dann umgesetzt werden.

Tagungsreihe zur Entwicklung  
des Karnevals in Mönchengladbach
Klausurtagung des MKV-Präsidiums 
Erstmalig hat sich das Präsidium des MKV nach einer 
Session zu einer Klausurtagung zurückgezogen. Ganztä-
gig wurde die vergangene Session durchleuchtet, Stärken 
und Schwächen analysiert und konkrete Maßnahmen zur 
Gestaltung der neuen Session angestoßen und beschlos-
sen. Aufgaben und Verantwortungsbereiche wurden kla-
rer definiert und den einzelnen Präsidiumsmitgliedern 
zugeordnet. Wichtig war dieser Austausch vor allem in 
Hinblick auf die sich anschließende Klausurtagung des 
Gesamt-Vorstands und Beirats des MKV.

Klausurtagung von Vorstand  
und Beirat des MKV 
Inhalte der zweitägigen Veranstaltung, an der fast alle 
der Eingeladenen teilnahmen, waren z.B. Reflexion der 
zurückliegenden Session und Ausblick auf die bevorste-
hende Session sowie das Ausarbeiten der Stärken und 
Schwächen des Mönchengladbacher Karnevals insgesamt. 
Frage- und Aufgabenstellungen waren u.a. „Was macht 
unseren Karneval in MG so einzigartig?“ – „Welche Ver-

anstaltungsformate sind noch zeitgemäß und an welchen 
hält man zukünftig fest?“ –  „Welche Formate brauchen 
wir zukünftig?“ – „Wie ist unsere  Außenwirkung?“ – „Wel-
che (neuen) Partner und welche Akquise von Partnern/
Sponsoren brauchen wir langfristig?“ – „Wie kann der 
,Karneval in MG‘ gestärkt werden?“ – „Implementierung 
eines MKV-Helfer kreises“ – „Ausbau und Förderung des 
Jugend-MKVs“. 

Alle diese Themen waren die Basis für die sich dann 
anschließende dritte Klausurtagung …

Klausurtagung des MKV mit der Marke-
tingesellschaft der Stadt M’gladbach
Die Themen waren hier u.a.: 
• die Reflexion der zurückliegenden Session(en), Ausblick 

auf die bevorstehende Session und die Entwicklung von 
neuen Veranstaltungsformaten, die auch in der Zukunft 
noch umsetzbar und zeitgemäß sind. 

• Ganzheitliches Marketing für den Karneval in unserer 
Stadt, dieses auch über das gesamte Jahr verteilt, ob 
im klassischen Print- und TV-Format oder im Online-
bereich. 
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In diesem Jahr fand das traditionelle Hoffest wieder ohne 
jede coronabedingte Einschränkung und im Ablauf „wie 
immer“ in den Räumen der Volksbank Mönchengladbach 
statt. Warum „wie immer“? In der Vergangenheit wurden 
die beiden neuen Prinzenpaare unserer Stadt traditionell 
immer beim Hoffest bekannt gegeben. Aus den uns allen 
bekannten Umständen war es in den vergangenen vier 
Jahren nunmal etwas anders. Wie schön, dass es nun „wie 
immer“ ablaufen konnte ... 

Es freuten sich über 300 Gäste auf die Bekanntgabe der 
Namen der designierten Prinzenpaare. Martina  Weise, Che-
fin des MKV-Förder- und Freundeskreises, hatte die Mitglie-
der des Förder- und Freundeskreises zu diesem Ereignis ein-
geladen. Sitzungspräsident Thomas Schmitz führte durch 
den Abend und gab dann die kommende jecken Regenten 
bekannt: In der Session 2023/2024, führen Prinz Jost I. und 
seine Prinzessin Niersia Elke (Fünfstück) sowie als Kinder-
prinzenpaar Prinz Niklas II. (Quade) und seine  Prinzessin 
Hanna I. (Brüggen) die Jecken in unserer Stadt an. 

Mit musikalischer Begleitung durch das Tamboucorps 
Neuwerk unter der Leitung von Thomas „Zimbo“ Teltscher 

Vorstellung der neuen Tollitäten

Friede, Freude, Hoffeststimmung

wurden die beiden designierten Prinzenpaare in den Saal 
gespielt. Musikalisch auch mit dabei die Fanfaren-Trompe-
ten  Schöpp op, der Heimatgesellschaft von Jost und Elke. 

Aber auch die amtierenden Prinzenpaare Stefan und 
Bianca Zimmermanns sowie Marlon und Lea  Gillessen 
nutzten die Gelegenheit, auf „ihre“ Session zurückzubli-
cken und sich ausgiebig bei allen, die zum Gelingen dieser 
großartigen Zeit beigetragen haben, zu bedanken.

Es war ein rundum gelungener Abend mit viel Spaß, 
guten Gesprächen, toller Musik und leckerem Essen. 

Gute Gastgeber und 
Freunde des Gladbacher 
Karnevals:  VB-Vorstand 
Carsten Thören, Martina 
Meurers, VB-Chef Franz 

Dierk Meurers sowie 
MKV-Geschäftsführer 

Dirk Weise
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1980 lernte sich unser designiertes Prinzenpaar kennen 
und lieben. Bereits drei Jahre später heirateten sie – ein 
„Hardterbroicher Jong“ und ein „Venner Mädsche“. Seit 
1975/1980 sind beide in ihrer Heimatgesellschaft der KG 
Schöpp op aktiv und aus dem kanevalistischen Eicken, 
aber auch im gesamtstädtischen Karneval, nicht weg zu 
denken. 

Am 17. November 2023 werden dann aus Jost 
(*24.02.1957 in MG) und Elke (*29.04.1962 in MG) Fünf-
stück, Prinz Jost I. und Prinzessin Niersia Elke. Für die 
Eltern von zwei erwachsenen Kindern, zwei Schwieger-
kindern und den „Großeltern in Lauerstellung“ ist der 
Karneval eine Herzensangelegenheit. 

Wer Jost und Elke 
kennt, weiß, dass sie Kar-
neval aus tiefstem Herzen 
leben. Gert Kartheuser, 
MKV-Vorsitzender meint: 
„Das diesjährige Mot-
to unseres designierten 
Prinzenpaars: ,Aus dem 
Volk – für das Volk‘ spie-
gelt das wider, was unse-
ren Karneval so wichtig 
und einzigartig für die 
Gesellschaft macht: Nur 
gemeinsam können wir 
etwas bewegen, zu-
sammen Spaß haben 

Das Prinzenpaar der Session 2023/24

»Ein Herz für Jung und Alt«
und Karneval unbeschwert und ohne Einschränkungen 
erleben und feiern.“ Die karnevalistische Vita und noch 
viel mehr unseres designierten Prinzenpaars der Stadt 
Mönchengladbach 2023/2024: 

Fakten zu Prinz Jost I. 
Bisherige „karnevalistische Laufbahn“:
• Funke, Schriftführer, Tanzoffizier, Fundusverwal-

ter, Kommandant, VDZ-Kostüm-Gruppe, „Mutter der 
Kompanie“, Dekochef, 1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender, 
Ehrenkommandant, und und und

• Altkarnevalisten der Stadt MG seit 2008
• MKV-Fachbereichsleiter VDZ seit 2011
• Helfer beim Jugend-MKV
• Helfer bei Seniorensitzungen
• Wagenbauer seit 2013

Hobbys: 
Karneval, Oldtimer – Autos und – Trecker, Kochen
Persönliches Lebensmotto: 
„Gott gebe mir die Gelassenheit, Dinge hinzunehmen, 
die ich nicht ändern kann; den Mut, Dinge zu ändern, 
die ich ändern kann und die Weisheit, das Eine vom An-
deren zu unterscheiden“
Karnevalsmotto: 
„Aus dem Volk – für das Volk“
Intention zum Prinzenpaar: 
Fast 50 Jahre aktiver Karnevalist in vielen  Rollen/Funkti-
onen; Krönung der Karnevalisten-Laufbahn

Fakten zu Prinzessin Niersia Elke
• Bisherige „karnevalistische Laufbahn“:
• Funkenfrau, Damenelferrat, VDZ-Kostüm-Gruppe, 

„Mutter der Kompanie“
• MKV-Bernie-„Innenleben“ seit 2014
• Helfer beim Jugend-MKV
• Helfer bei Seniorensitzungen
Hobbys: 
Helfersyndrom ausleben, Familie
Persönliches Lebensmotto: 
„Das, was mir aufgeladen wird, schaffe ich“
Karnevalsmotto: 
„Aus dem Volk –  für das Volk“
Intention zum Prinzenpaar: 
Wir unterstützen uns immer in unseren Ehrenämtern  
Soziale Einrichtungen noch näher kennenlernen

Wichtig als Prinzenpaar: 
Authentisch sein; den Menschen unserer Stadt Spaß 
und Freude zu bereiten; selbst dabei Spaß zu haben; 
viele Karnevalisten noch näher kennenzulernen;  
den Bürgerinnen und Bürgern das Brauchtum Karneval 
näher zu bringen
UNSER Prinzenpaar -Motto:  
„Ein Herz für Jung und Alt“
Wir erwarten: 
Viele tolle Begegnungen, Herzlichkeit, Spaß – aber auch 
Lampenfieber, Schlafmangel und Lagerkoller 
Guter Zweck: 
Jung: Unterstützung der Rollbrettunion 
Alt: Seniorenbüro  
Nähere Infos zu diesen Projekten direkt beim Prinzenpaar

Gothe Edelstahl

Heinz Gothe GmbH & Co. KG • Druckerstraße 12-20 • 41238 Mönchengladbach
Telefon: +49 (0)2166 1292-0 • E-Mail: engels@gothe-edelstahl.de
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Das designierte Kinderprinzenpaar 
Niklas Quade, bekannt auch als der Stadt-Hoppeditz und 
seit vielen Jahren aktiv im Karneval, hat die Session am 
11.11.2023 auf dem Sonnenhausplatz noch offiziell als Hop-
peditz eröffnet, bevor er am 18. November 2023 zum Kin-
derprinzen unserer Stadt proklamiert wurde. Zusammen 
mit seiner Prinzessin Hanna I. regiert er dann das (jun-
ge) närrische Volk unserer Stadt. Nach seiner „Amtszeit“ 

Es stellt sich vor:  
Kinderprinz Niklas II.
Mein Name ist Niklas Quade. Ich bin 
15 Jahre alt und wurde am 10.05.2008 
in Mönchengladbach geboren. Zusam-
men mit meinen Eltern Cindy Quade 
und Timo Quade, sowie meinen beiden 
Geschwistern Leon und Max wohne ich 
im schönen Stadtteil Bettrath. Zur Zeit 
besuche ich die 9. Klasse des Stiftisch 
Humanistischen Gymnasiums.

Seit der Session 2014/2015 bin ich 
aktives Mitglied in der Kindertanz-
garde der KG Uehllöeker. Parallel 
zum Garde-Training besuchte ich zu-
sätzlich die Musikschule. Da beides 

schlüpft er dann wieder in seine Paraderolle als Mönchen-
gladbacher Stadt-Hoppeditz. 

Der designierten Kinderprinzessin Hanna liegt das Win-
terbrauchtum sehr am Herzen. Seit der Session 2016/17 ist sie 
aktives Mitglied der KG Uehllöeker Neuwerk und tanzt dort 
in der Jugendgarde. Ihr Herz schlägt schon immer für den 
Karneval, die ganze Familie ist bei den Uehllöekern aktiv. 

Das Kinderprinzenpaar der Session 2023/24

»Alleine stark – gemeinsam unschlagbar«

am selben Tag stattfand, fehlten mir einige Choreographi-
en des Tanzes. So entstand die Idee, mich als Hoppeditz 
der Kindergarde der KG Uehllöeker Neuwerk einzusetzen. 
Ich merkte schnell, wieviel Spaß es mir machte, die Men-
schen zu begeistern und zu animieren.

2017 ging für mich ein Traum in Erfüllung, indem man 
mich zum Stadt-Hoppeditz des MKV ernannte. Mit Herz-
klopfen und Vorfreude eröffnete ich meine erste Session 
auf dem Alten Markt. Ich liebe es, Menschen zum Lachen 
zu bringen und sie mit meiner Begeisterung mitzureißen.

Zusätzlich zu meiner Garde trat ich 2021 auch noch der 
Kindertraditionsgarde bei. Auch hier bereitet es mir große 
Freude den MKV als Stadt-Hoppeditz zu vertreten. Neben 
dem Karneval spiele ich leidenschaftlich gerne Schlagzeug, 
aber auch das Klavier spielen macht mir sehr viel Spaß. Je-
den Winter reise ich mit meiner Familie zum Ski fahren in 

die Berge. Zudem bin ich auch ein begeisterter Pfadfinder 
und unterstütze den Tierschutz. Außerhalb meiner Hobbys 
höre ich gerne gemischte Musik, darunter natürlich auch 
Karnevalslieder.

Nun freue ich mich aber erst einmal, zusammen mit 
meiner Prinzessin Hanna I. das Kinderprinzenpaar der 
Stadt Mönchengladbach zu werden. Ich bin mir sicher, 
wir werden diese Karnevalssession nie vergessen.
Halt Pohl! und All Rheydt! auf eine schöne gemeinsame 
Session!
Euer Niklas

Es stellt sich vor:  
Kinderprinzessin Hanna I.
Mein Name ist Hanna Brüggen. Ich bin 15 Jahre alt und 
wurde am 24. Oktober 2007 in MG-Neuwerk geboren. Ich 
lebe mit meinen Eltern, Melanie und Tobias, meinem äl-
teren Bruder Paul und unserer Hündin Bella in Bettrath. 
Unseren Familienurlaub verbringen wir am liebsten im 
Schwarzwald – unsere zweite Heimat.

Es macht mir großen Spaß, Bella neue Tricks beizu-
bringen, treffe mich gerne mit Freunden und liebe es mit 
meiner Familie zu kochen und zu backen. Natürlich höre 
ich auch gerne Musik, Karnevalslieder lassen mein Herz 
höherschlagen, aber auch aktuelle Charts.

Aktuell besuche ich die EF des Hugo-Junkers-Gymnasi-
um. Meine Lieblingsfächer sind Englisch und Kunst.

Das Winterbrauchtum liegt mir sehr am Herzen. Seit der 
Session 2016/17 bin ich aktives Mitglied der KG Uehllöe-
ker und tanze dort in der Jugendgarde. Mein Herz schlägt 
jedoch schon immer für den Karneval. Es freut mich auf 
großen und kleinen Veranstaltungen den Menschen mit 
unserem Tanz eine Freude zu machen. Mittlerweile ist 
meine ganze Familie Mitglied der KG Uehllöeker, wo mein 
Vater auch Präsident ist. Es ist schön mein Hobby und 
meine Liebe zum Brauchtum mit ihnen teilen zu können.

Das Motto von Niklas und mir „alleine stark – gemein-
sam unschlagbar“ spiegelt meine gesamte Familie abso-
lut wieder! Mit der Proklamation zur Kinderprinzessin der 
Session 2023/24 geht für mich ein Traum in Erfüllung. Ich 
freue mich riesig auf eine aufregende und fröhliche Ses-
sion mit meinem Prinzen Niklas II..
Bis dahin Halt Pohl und All Rheydt!
Eure Hanna
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Am 24. Mai 2023 fand die JHV des MKV in der Gaststät-
te „Turnerheim“ in der Nordstraße in MG-Rheydt statt.  
Die Teilnahmequote war mit 27 von 37 Gesellschaften 
sehr hoch. Das Präsidium gab einen Rückblick über die 
zurückliegende Session, den Highlights, den Schwä-
chen und Stärken. Die Kassenprüfung erfolgte durch 
die Kassenprüfer Günter Friedrich und Gabi Dietschi. 
Dem Schatzmeister Bruno Wiessner wurde die korrek-
te und übersichtliche Buchführung bescheinigt. Die Ver-
sammlung entlastete auf Vorschlag der Kassenprüfer den 
Schatzmeister und das Präsidium einstimmig.
In diesem Jahr standen auch verschiedene Wahlen an. 
• Es wurde Elke Fünfstück als Vorstandsmitglied für den 

Fachbereich „Kinder-, Jugend- und Schulkarneval“ ein-
stimmig gewählt.  

• Martina Weise wurde einstimmig in ihrer Funktion als 
Leiterin des „Fachbereichs Freundes- und Förderkreis“ 
wiedergewählt.

• Auch Hofmarschall Christian Ernst wurde einstimmig 
wiedergewählt.

• Die Kasse des MKV prüfen im nächsten Jahr Joachim 
Brenneis und Timo Lindgens, als Ersatzprüfer  wurden 
Karl Schäfer und Björn Jennert, alle einstimmig, von 
den Mitgliedern gewählt.

• Im Hinblick auf den vom Vorsitzenden Gert Kartheuser 
vor drei Jahren eingeläuteten Generations wechsel im 
Präsidium des MKV wurde der Versammlung Frank Kis-
ten als Kandidat für die Position des stellvertretender 

Jahreshauptversammlung des MKV

Schatzmeisters vorgestellt und später dann auch ein-
stimmig gewählt. Bruno Wiessner möchte die nächsten 
Monate nutzen, um Frank in sein Amt und die Arbeits-
abläufe einzuarbeiten und so dann einen harmonischen 
und geordneten Übergang vorzubereiten. Frank selbst 
ist seinerseits ebenfalls Steuerberater und freut sich auf 
die neuen Aufgaben im Ehrenamt. Es ist ihm und uns 
wichtig, dass der Generationswechsel frühzeitig und 
strukturiert erfolgen kann.

Wieder- bzw. neu gewählt wurden als stellv. Schatzmeister Frank 
 Kirsten (rechts), Martina Weise als Fachbereichsleitung Förder- und 
Förderkreis (2. v. r.) sowie Elke Fünfstück als Leiterin des Fachbe-
reichs Kinder- und Jugendkarneval (3. v. r.). Zu den ersten Gratulanten 
gehörte selbstverständlich MKV-Vorsitzender Gert Kartheuser (l.)

Schon zum zweiten Mal fand der „Danke-
schön-Abend“ des MKV für die Unterstützer/
Sponsoren statt. Der MKV hatte in den Tenni-
sclub Rot-Weiß am Bunten Garten eingeladen 
und dankte mit einem kurzen Programm, le-
ckerem Essen und kühlen Getränken seinen 
Unterstützern und Förderern. Es war ein sehr 
kurzweiliger Abend, zu der MKV eine Vielzahl 
von guten Freunden des MKV begrüßen durf-
te. Dem MKV ist es wichtig, den Unterstützern 
auf diese Weise seine Wertschätzung und 
Dank auszusprechen. Denn es wird in den 
nächsten Jahren bei den vor uns liegenden 

Dankeschön-Abend für die Unterstützer des MKV
Aufgaben umso wichtiger werden, langfristig verläss-

liche und zukunftsorientierte Partnerschaften zu er-
halten und auszubauen. Darauf ging auch Oberbür-
germeister Heinrichs in einer kurzen Ansprache an 
die Gäste ein und bezeichnete sie in den „Zeiten, in 
denen der Egoismus mehr und mehr dem Gemein-

wesen Schaden zufügt“ als „echte Anti-Egoisten“, 
die mit ihrem Engagement das Miteinander, für 

das das Brauchtum steht, unterstützen.
Selbstverständlich dankt der MKV auch al-

len anderen Unterstützern des Mönchenglad-
bacher Karnevals „jenseits des Großsponso-
rings“ an dieser Stelle ausdrücklich!
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Franz Dierk Meurers, Vorstand der Volksbank Mönchen-
gladbach eG, freut sich, dass die Jury wenig Mühe hatte, 
die 2023er Preisträger der Auszeichnung „Mensch der gu-
ten Tat“ zu ermitteln: „Mit dem Ehepaar Katja und Markus 
Effertz und Peter-Olaf Hoffmann, er ist Generalsekretär der 
Europaschützen, haben wir, also Monika Bartsch, Günter 
Classen, Horst Thoren und ich, eine gute Wahl getroffen.“

Hoffmann, in der Gemeinschaft zuständig für die Uk-
raine, konnte sich ebenso über 1111 Euro freuen, wie das 
Speicker Ehepaar. In Privatinitiative schaffen die beiden 
unter anderem große Mengen Sachspenden in das vom 
Krieg stark betroffene Land.

Meurers betont: „2023 hat die 
KG Immer lustig diejenigen ge-
ehrt, die die Stunden, Tagen, Wo-
chen und Monaten der wirtschaft-
lichen und emotionalen Not und 
das Leid der Menschen in der Uk-
raine, nicht vergessen und nicht 
akzeptieren wollen. Sie haben ihre 
Komfortzone bewusst verlassen, 
um mit ihrer Hilfe den Menschen 
dort zur Seite zu stehen und ihnen 
damit ein Stück Würde zurückzu-
geben.“

Seit 25 Jahren vergeben Bank 
und KG gemeinsam die Auszeich-
nung „Mensch der guten Tat“. Der 
Volksbanker sieht die ausgezeich-

neten Ehrenamtler einmal mehr „als den lebendigen Be-
weis unserer Philosophie: einer für Alle und Alle für ei-
nen. Oder etwas moderner ausgedrückt: Was einer nicht 
schafft, das schaffen viele. Besser geht gelebte Solidarität 
und Empathie für die Hilfesuchenden und Bedürftigen 
nicht.“ 

Die KG leistet mit der Ehrung einen wertvollen und un-
verzichtbaren Beitrag zur Stabilität des sozialen Klimas in 
unserer Stadt.“ Die Volksbank Mönchengladbach eG sei 
seit Jahrzehnten ein verlässlicher Partner für den Stadt-
teil und die KG. Er meint: „Der Name mag sich geändert 
haben: von Genossenschaftsbank  über Spar- und Kredit-

bank bis hin zur Volksbank Mön-
chengladbach – die Beziehung 
unseres Hauses zu den Menschen 
in Holt ist dagegen seit mehr als 
50 Jahren unverändert. Unverän-
dert eng und unverändert herz-
lich. Ganz in der Tradition unseres 
Genossenschaftswesens. Das wird 
auch in Zukunft so bleiben.“

Bei der Ehrung in den Räu-
men der Holter Geschäftsstelle 
der Volksbank Mönchenglad-
bach, gab es eine Besonderheit: 
das völlig überraschte Ehepaar 
Effertz musste zugeschaltet wer-
den, da es sich auf einer Fahrt 
nach Madeira befand.

KG Immer lustig und Volksbank MG

»Mensch der guten Tat« 2023

MGLiebfrauenstr. 49
41066 MG-Neuwerk
Telefon: 0 21 61 / 66 05 444

RYBurgfreiheit 75
41199 MG-Odenkirchen
Telefon: 0 21 66 / 6 21 80 86

MGRudolfstr. 10 e 
41068  MG
Telefon: 0 21 61 / 63 64 40

Rathenausstr. 9 
41061 MG
Telefon:  0 21 61 / 46 85 400

MGMEDIZENTRUM 
Dahlener Straße 69-77
41239 MG-Rheydt
Telefon: 0 21 66 / 25 58 369

VIELüttelforster Str. 2 
41366 Schwalmtal 
Telefon: 0 21 63 / 88 98 020

Einlagen, Bandagen, Orthesen, Prothesen, Brustepithetik,  
Kompressionstherapie, Gehhilfen, Maßschuhe, Laufbandanalysen,  

Schuhe (On, Brooks, Finn Comfort …), Sportkompression,  
Sport BH‘s, Dessous, Bademoden u.v.m.

FRIEDE , FREUDE , FANTASIE

E-Mail: mail@renovatio.de   ·   weitere Infos unter www.renovatio.de
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Friede, Freude, Fantasie...

bismarckstrasse@lcc-niederrhein.de                                 02161 274 163 (auch WhatsApp)
alter.markt@lcc-niederrhein.de                                               02161 930 920 (auch WhatsApp)                  
rheindahlen@lcc-niederrhein.de                                             02161 58640 (auch WhatsApp)
korschenbroich@fernweher-reiselounge.de                02161 648 625 (auch WhatsApp)

...auch bei Ihrer nächsten Urlaubsplanung in einem 
unserer vier Reisebüros.

Wir freuen uns auf Sie! 

www.lcc-niederrhein.de

Der MKV dankt allen Helferinnen und Helfern für 
die Mitwirkung an dieser tollen und erfolgreichen 

Veranstaltung auf der Sportanlage an der Carl-
Diem-Straße für den karnevalistischen Nachwuchs 

unserer Stadt! Danke an Elke Fünfstück und ihr 
Team, an alle beteiligten Gesellschaften und natür-

lich an die Stadt Mönchengladbach sowie an die 
Stadtsparkasse Mönchengladbach für Ihre Unter-
stützung. Wir möchten es auch nicht versäumen, 

den Gewinnerinnen und Gewinnern zu gratulieren 
– aber … an diesem Tag gab es ja eigentlich nur 

Sieger und Siegerinnen! Unser Karneval hat eine 
Zukunft – und das seid ihr, unser karnevalistischer 

Nachwuchs!

Ströppkeswettkampf 2023

Unbeschwert, heiter  
und bei bestem Wetter
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Beethovenstraße 46
41061 Mönchengladbach

Telefon  0 21 61 - 49 50 80 

www.stb-waldhausen.de

Friede  · Freude · Fantasie – Halt Pohl!
Mit Freude kümmern wir uns 

um Ihre Steuerangelegenheiten 
und entwickeln fantasievolle Ideen, 
damit Sie Steuern sparen können.

Und friedlich sind wir 
dabei natürlich auch! 

Die KG „Die Kreuzherren“ Wickrath e.V. sind bekannt für 
Ihre hervorragenden Sitzungen und Aktivitäten im Karne-
val – Damensitzung, Große Kreuzherrensitzung, Kinder-
karneval und Karnevalsparty sind Fixpunkte und Höhe-
punkte, nicht nur im Stadtteil Wickrath.

Gefeiert wird aber auch im Jahr. Seit Jahr und Tag ist 
das Sommerfest mit vorhergehender Radtour (organisiert 
von Karl-Heinz Hahn) eine willkommene Gelegenheit, 
die Kontakte innerhalb des Vereins zu pflegen.

Ebenso versteht es die Gesellschaft vom linken Nie-
derrhein, Wies`nzauber und Hüttengaudi im Pfarrheim 
Wickrath zu etablieren. Tatkräftig werden sie dabei mu-
sikalisch von der Party-Band CAEBO (Haus-und Hofband 

KG »Die Kreuzherren« Wickrath e V 

In Wickrath ist immer was los
der Kreuzherren) unterstützt. Dirndl und Krachlederne 
sind dabei längst etabliert.

Und der erste Höhepunkt im eigenen karnevalisti-
schen Kalender ist natürlich die Proklamation des neuen 
Kreuzritters. Seit 34 Jahren findet diese, nach vorheriger 
Ansprache an der Stele, in den Räumen der Volksbank 
Wickrath statt.

Lange Jahre war Norbert Spieker der Laudator in un-
nachahmlichem Zusammenspiel von geschliffener Rede, 
pointierten Sprüchen und feinst abgestimmter Musik. 
Großer Dank gebührt ihm seitens seiner Gesellschaft!

In diesem Jahr war erstmalig Michael Schmitz an sei-
nem Platz und lieferte eine begeisternde Rede ab.

Am 29. September 2023 lud die GGK zum Okto-
berfest in die festlich geschmückten Räumlich-
keiten der Metzgerei Tölkes ein. Es ist schon fast 
zur Tradition geworden, das Oktoberfest beim 
Vereinsmitglied Tölkes auszurichten. Dieses Jahr 
hatten wir das große Glück, dass das designierte 
Prinzenpaar der Stadt uns mit seiner Anwesen-
heit beehrte und ganz frei von dem sonst so engen 
Terminkalender mit uns feiern konnte. Besonders 
die künftige Prinzessin hatte viel Spaß und legte 
eine kesse Sohle auf den Tanzboden, während ihr 
Gatte mit alten Bekannten ein Schwätzchen hielt. 
Für alle ein rund um gelungener Abend!

Grosse Gladbacher KG

»O’zapft is ...«
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Einer guten Tradtion folgend, trafen sich am 22. Septem-
ber 2023 die designierten Prinzenpaare der kommenden 
Session – Jost und Elke Fünfstück sowie Niklas Quade 
und Hanna Brüggen – zum „offiziellen Kennenlernen“ 
mit Oberbürgermeister Felix Heinrichs.

In lockerer Runde, in der auch die Eltern der Kin-
der-Tollitäten, die Hofstaaten sowie das MKV-Präsidium 
anwesend waren, wurden Gedanken und Informationen 
zur anstehenden Session ausgetauscht. Oberbürgermeis-
ter Heinrichs interessierte hierbei besonders, für welche 

sozialen Projekte sich die beiden Prinzenpaare einsetzen 
bzw. Spendengelder sammeln wollen. Es ist guter Brauch, 
dass die Prinzenpaare für einen von ihnen gewählten „gu-
ten Zweck“ Sammlungen durchführen und damit einmal 
mehr deutlich machen, dass der Karneval neben der Un-
terhaltung und dem Spaß eben immer auch eine gesell-
schaftlich-soziale Komponente in seinen Genen führt. 
Aber natürlich wurde auch die „karnevalistischen Vita“ 
sowie die „musikalischen Pläne“ der vier designierten 
Tollitäten hinterfragt.

»Kennenlernen« beim OB

Ein Jubiläum muss gefeiert werden und das in einem  wür-
digen Rahmen, und wie es sich für eine Familie gehört, am 
besten zuhause. Und zuhause sind wir nun mal in unserer 
Vereinsgaststätte im Turnerheim. 

In Schwarz-Gold dekoriert, Mitglieder, Ehrensenatoren 
und befreundete Gesellschaften geladen und dazu karne-
valistisches blaues Blut und die Stadtspitze sollten dabei 
sein. Der Abend konnte beginnen und das schwarz-goldene 
Herz stand im Mittelpunkt unserer Familie.

Und wie man es von uns gewohnt ist, sollte es nicht ein 
Jubiläumsempfang mit historischen Reden und Vorträgen 
werden, sondern mit viel Spaß und viel Stimmung.

Drei karnevalistische Engel saßen auf Ihrer Wolke und 
beobachteten von dort aus das karnevalistische Treiben 

von der Laienspielschar 1899 angefangen, über die Hö-
hen und Tiefen der Gesellschaft und deren noch bis heute 
vorhandenen Programmpunkte aus den eigenen Reihen.

Ob Rede, Playbackshow, Comedy, Gesang und Tanz – all 
das wurde in einer kurzweiligen Aufführung dargeboten. 

Natürlich ließ es sich auch unser Oberbürgermeister Fe-
lix Heinrichs, ebenso wie MKV-Boss Gert Kartheuser und 
die amtierenden und designierten Prinzenpaare nicht neh-
men uns zu unserem Jubiläum zu gratulieren.

Für gute Unterhaltung sorgten dann noch Et Rösschen 
von der Hardt und die Gruppe Solala. Unsere Gäste und 
wir waren begeistert und haben den Jubiläumsempfang 
genossen und freuen uns nun auf eine tolle Jubiläumssessi-
on 125 Jahre KG Schwarz-Gold Rheydt – Karneval mit Herz.

KG Schwarz-Gold Rheydt

125 Jahre »positiv bekloppt«
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Das diesjährige Hoppeditzerwachen fand wieder auf dem 
Sonnenhausplatz statt. Um so eine Veranstaltung vorbe-
reiten zu können, bedarf es vieler helfender Hände. Und 
so waren die „fleißigen Bienen“ aus dem Vorstand des 
Mönchengladbacher Karnevalsverbandes (MKV) damit 
beschäftigt, alles so herzurichten, dass die Veranstaltung 
reibungslos ablaufen konnte und wie immer an ihrer Spit-
ze das designierte Prinzenpaar Jost und Elke Fünfstück.

Bereits eine halbe Stunde vor der offiziellen Eröffnung 
stimmte die MKV-Showband die vielen Besucher auf dem 
Platz musikalisch ein. MKV-Sitzungspräsident Thomas 
Schmitz begrüßte die vielen Karnevalisten und „Zivilis-

ten“, die an diesem Abend der offiziellen Eröffnung des 
Karnevals beiwohnen wollten.

Dann folgte der neue Tanz der Kindertraditionsgarde. 
Diese Garde besteht aus Mariechen der dem MKV ange-
schlossenen Karnevalsgesellschaften. Es war ein phan-
tastischer Tanz, obwohl die Kinder nur ein paar Mal zu-
sammen trainiert hatten. Begleitet wurden sie von den 
Maskottchen Goldi von der Stadtsparkasse, Jünter von 
Borussia und natürlich von Bernie (Cedric Glasmacher), 
dem Maskottchen des MKV. 

Mit der Zugabe der Garde gab es eine Punktlandung, 
denn der sich am Alten Zeughaus formierte Zug der wich-

tigsten Personen im Karneval erreichte den Sonnenhaus-
platz genau zu diesem Zeitpunkt.

Angeführt wurde dieser Zug vom Tambourcorps Mön-
chengladbach Lürrip. Dann folgten die dem MKV ange-
schlossenen Gesellschaften mit ihren Standarten, die 
Prinzengarde der Stadt Mönchengladbach, die Große 
Rheydter Prinzengarde, die Kinderprinzengarde mit dem 
Kinderprinzenpaar Marlon und Lea, die Garde des Ober-
bürgermeisters, Oberbürgermeister Felix Heinrichs mit 
dem MKV-Vorstand, an der Spitze der Vorsitzende Gert 
Kartheuser und am Schluss das Prinzenpaar Stefan und 
Bianca mit ihrem Hofstaat.

Kartheuser begrüßte alle im Namen des MKV und fand 
es toll, dass das Hoppeditzerwachen wieder im Zentrum 
der Stadt stattfand. Sein besonderer Gruß ging an OB Felix 
Heinrichs. Weiter begrüßte er den Prinzenclub sowie den 
MKV-Ehrenvorsitzenden Bernd Gothe. Dabei ging auch 
sein Dank an die Stadtsparkasse Mönchengladbach, die 
das Brauchtum in dieser Stadt stets unterstütze. In Bezug 
auf das Wetter führte Kartheuser aus, dass Petrus wohl ein 
Karnevalsjeck sein müsse, denn es regnet nicht. OB Hein-
richs dankte allen Aktiven, die es möglich machen, den 
Karneval zu feiern. Auf seine Frage an das Publikum, ob 
sie sich auf die Session freuen, kam ein lautes „Ja“ zurück. 

Zum Abschluss ihrer Amtszeit sang zuerst das Kinder-
prinzenpaar Marlon und Lea noch einmal ihr Sessionslied, 
bevor es zur „Entfederung“ durch den OB ging. Dieser be-
scheinigte ihnen eine tolle Session und wandte sich dann 
an Prinz Marlon mit den Worten: ich muss Dir jetzt das 
Zepter „entreißen“ und bat diesen dann, sich hinzuknien. 
Von 11 wurde rückwärts gezählt und bei 1 wurden Marlon 
die Federn aus der Mütze genommen und somit war er 
wieder bürgerlich.

Auch das Prinzenpaar Stefan und Bianca konnte sich 
mit ihrem Sessionslied von den Karnevalisten verabschie-
den. Ein zweites Lied wurde ihnen seitens des OB gewährt, 
denn sie hätten ja auch zwei Jahre auf ihre Proklamation 
warten müssen.

Weiter ging er auf die Proklamation im letzten Jahr ein. 
Damals habe er eine Leiter haben müssen, um dem Prin-

Hoppeditzerwachen und Sessionsstart 2023/2024

Die Session aus dem Hut gezaubert
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zen die Federn anzustecken. Dies sei aber auf der Bühne 
des Sonnenhausplatzes aus technischen Gründen nicht 
möglich und so bat er Prinz Stefan, sich ebenfalls hinzu-
knien. Auch hier wurde von 11 rückwärts gezählt, bevor 
der OB dem Prinzen die Federn abnahm.

Als Dank für ihren Einsatz als Prinzenpaar erhielt Bian-
ca einen wunderschönen Blumenstrauß und Stefan den 
Großorden des MKV.

Sitzungspräsident Thomas Schmitz stellte fest, dass mit 
dieser Entfederung die alte Session abgeschlossen sei und 
die neue müsse noch eröffnet werden und diese beginne 
mit dem Hoppeditzerwachen.

Der Stadthoppeditz wird seit 2017 verkörpert von Niklas 
Quade, der dieses Amt mit Leidenschaft ausführt. Obwohl 
er in der darauf folgenden Woche zum Kinderprinzen der 
Stadt proklamiert werden sollte, war es für ihn eine Selbst-
verständlichkeit, diese Zeremonie auch in diesem Jahr 
auszuüben. Gleichzeitig wurde ihm vom MKV zugesichert, 
dass er nach seiner Amtszeit als Prinz auch weiterhin der 
Stadthoppeditz sei.

Dann wurde ein großer schwarzer Hut nach vorne 
auf die Bühne getragen und man konnte sich vorstellen, 

dass sich darin wohl der Hoppeditz verstecke. Zwischen 
Schmitz und dem Hoppeditz wurde ein Zwiegespräch ge-
führt und zwar wie folgt:
Thomas: Knattergold und Trallala, die Zauberei ist 

 wunderbar.
Niklas: Thomas! Streng dich an, damit die Session 

 beginnen kann.
Thomas: Mit unserem Motto Friede, Freude, Fantasie, das 

wird schon klappen – irgendwie.
Niklas: Los, jetzt! Ich hab mich lange genug ausgeruht. 

Thomas mach! Zauber jetzt was aus dem Hut.
Thomas: OK. Dann wollen wir nun starten und auf 

unseren geliebten Karneval nicht länger warten. 
 Hexenwicht und Zaubergeister, ich bin ein großer Zau-
bermeister. HEX HEX.

Dann flog eine Taube in Form eines Luftballons aus dem 
Hut und weiter ging es im Dialog.
Niklas: Frieden ist eines der wichtigsten Dinge der Welt, 

den kann man nicht kaufen. Auch nicht für viel Geld. 
Frieden ist wie 6 Richtige im Lotto, wie geht’s denn 
 weiter mit unserem Gladbacher Motto?

Thomas: Hexenwicht und Zaubergeister, ich  

bin ein  großer Zaubermeister. HEX HEX.
Hiernach kam ein Clown aus dem Hut und dabei wurde 
das Lied „Dä Clown für Üch“  abgespielt.
Thomas: Ich versuche es zum dritten Mal, nach Friede 
und Freude fehlt noch die Fantasie. Hexenwicht und 
Zaubergeister, ich bin ein großer Zaubermeister HEX 
HEX

Das war dann das Zauberwort und der Stadthoppeditz 
Niklas sprang aus dem Hut und Niklas erklärte Thomas, 
aller guten Dinge seien drei und er sei nun endlich wieder 
frei. „Du hast es geschafft, ich bin endlich erwacht. Ruft 
gemeinsam mit mir aus, ein dreifaches Halt Pohl und All 
Rheydt. Nun wollen wir richtig beginnen, am besten geht 
das doch mit Singen.“

Niklas sang dann sein letztjähriges Hoppeditz-Lied 
„Navalala Tsu Tsu“ und natürlich eine Zugabe. Hier soll 
nicht unerwähnt bleiben, dass die designierte Kinder-
prinzessin Hanna Brüggen das Geschehen auf der Büh-
ne mit vielen Mitgliedern ihrer KG, den Uehllöekern Neu-
werk, verfolgte.

Das nachfolgende Programm war etwas für Augen und 
Ohren. Begonnen wurde mit der Showtanzgarde der KG 
Schwarz-Gold Rheydt. Das Licht auf der Bühne wurde ge-
dimmt und es standen Gestalten in dunklen Umhängen 
dort. Dann ließen sie ihre Umhänge fallen und ihr Tanz 
ließ nichts zu wünschen übrig.

Weiter ging es mit der Prinzengarde der Stadt Mön-
chengladbach, die ihre Juniorengarde und die Tanzgarde 
mitgebracht hatten, um ihre neuesten Tänze vorzuführen.

Auch die Große Rheydter Prinzengarde hatte ihre Aus-
hängeschilder mitgebracht und zwar die Rheer Knöppkes, 
das Tanzcorps sowie die GardeGirls. Alle drei Formationen 
zeigten das, was sie in den letzten Monaten trainiert hatten.

Für die musikalische Unterhaltung war die bekannte 
Band „Hätzblatt“ aus dem hiesigen Raum zuständig so-
wie die „Kläävbotze“ aus Köln und die „Werstener Music 
Company“.

Fazit: der Mönchengladbach Karneval braucht sich 
nicht hinter anderen Großstädten zu verstecken, er ist und 
bleibt einzigartig. Marlene Katz
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Die Prämierung der „schönsten“ Orden der Session 2023 
fand am 14. November 2023 wie in den Jahren zuvor wieder 
in den Räumen der Volksbank Mönchengladbach statt. 
Seit der ersten Veranstaltung im Jahr 1996 wird die Prä-
mierung durch den E. V. Altes Zeughaus in Zusammen-
arbeit und mit der Unterstützung der Volksbank Mön-
chengladbach durchgeführt. Mit der Vorstellung der zur 
Prämierung eingereichten Sessionsorden rief der 1. Vorsit-
zende des Alten Zeughauses, Dietmar Wirt, die vergangene 
Session noch einmal in Erinnerung.

Viele Vereine hatten in der Session 2022 kaum Gelegen-
heit, ihre Orden zu verleihen und nutzten sie auch in der 
Session 2023. Für  die Teilnahme an der diesjährigen Prä-
mierung war entscheidend, dass die Orden 2023 verliehen 
wurden, auch wenn sie bereits an der Prämierung 2022 
teilnahmen. Hatten sie bereits 2022 einen Preis errungen, 
konnten sie in diesem Jahr nicht nochmals ausgezeichnet 
werden.

Der 2. Vorsitzende, Hans Brüggen, begrüßte in Anwe-
senheit des Hausherrn der Volksbank, Franz D. Meurers, 
die zahlreich anwesenden Gäste, unter ihnen das desig-
nierte Prinzenpaar Elke und Jost Fünfstück mit Hofstaat, 
das Prinzenpaar der vergangenen Session Bianca und 
Stefan Zimmermanns sowie den MKV-Vorsitzenden Gert 
Kartheuser und den Präsidenten des Karnevalsverbandes 
Linker Niederrhein, Karl Schäfer. 

Nach den weiteren Begrüßungsworten des Hausherrn 
dankte Dietmar Wirt der Volksbank für die jahrzehntelan-
ge Unterstützung dieser Veranstaltung und stellte danach 
die zur Prämierung eingereichten 19 Sessionsorden der am 
Wettbewerb teilnehmenden Gesellschaften vor. Eine un-
abhängige Jury, bestehend aus Hans Brüggen, Bernd Go-
the, Agnes Jaraczewski, Bärbel Lenz, Densia Richters und 
Elvira Wirt bewertete sie anhand der Kriterien Aktualität, 
Zeit- und Stadtgeschichte, Witz und Humor, grafische Ge-
staltung und Ausstattung sowie Umsetzung des Sessions-
mottos. Jedes Jury-Mitglied vergab für  jedes Kriterium der 
einzelnen Orden Punkte von 0 bis 10. Nach Addition sämt-
licher vergebener Punkte standen die 3 Preisträger fest. 

Orden des Jahres 2023 wurde mit 2 Punkten Vorsprung 
der Orden der KG De Leckere Jecke. Auf den weiteren Plät-
zen folgten die Orden der KG Ruet-Wiss Okerke und KG 
Potz op Rheindahlen. 

Die Preisträger freuten sich über das von der Volksbank 
gestiftete Preisgeld in Höhe von 555 € für den 1. Platz, 333 € 
für den 2. Platz und 111 € für den 3. Platz. Als bleibende 
Erinnerung an die erreichten Platzierungen erhielten sie 
aus der Hand von Hans Brüggen eine Trophäe des E. V. 
Altes Zeughaus, auf die der jeweils preisgekrönte Orden 
befestigt war. Traditionsgemäß lud die Volksbank Mön-
chengladbach die Gäste zum Abschluss der Veranstaltung 
zu einem Imbiss und Getränken ein. Dietmar Wirt

geht als jede Wunde.

Fürsorge, die tiefer

Starte jetzt deine Ausbildung als
Pflegefachfrau:mann (m/w/d).
Ausbildungsbeginn ist der 
1. Oktober und 1. April.

Für mehr Infos
folge dem QR-Code.

E V  Altes zeughaus · Orden des Jahres 2023

Noch einmal auf »Wolke 7«
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Der Mönchengladbacher Karnevalsverband (MKV) hatte 
zur Prinzenproklamation in die „gute Stube“ von Mön-
chengladbach eingeladen, in die Kaiser-Friedrich-Halle. 
Schon weit im Vorfeld war der große Saal ausverkauft und 
so strömten die Karnevalisten in Scharen, um gar nichts 
zu verpassen.

Bis zum „offiziellen Start“ in den Abend spielte die MKV 
Show Band auf, um die Gäste mit Karnevalsliedern in die 
richtige Stimmung zu versetzen.

Pünktlich eröffnete Sitzungspräsident Thomas Schmitz 
die Prinzenpaarproklamation, durch die er auch als Mo-
derator an diesem Abend führte.

Dann zogen die Standarten der dem MKV angeschlos-
senen Gesellschaften ein, gefolgt vom Elferrat, bestehend 
aus Mitgliedern der Vereine, sowie dem Präsidium des 
MKV in die KFH ein.

Gert Kartheuser, MKV-Vorsitzender, begrüßte alle An-
wesenden im Namen des MKV. Natürlich auch den Ers-
ten Bürger der Stadt, Oberbürgermeister Felix Heinrichs, 
weitere Vertreter aus Politik und Gesellschaft sowie die 
Sponsoren.

Prinzenpaarproklamatioin 2023

Noch eine Schüppe drauf
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Sein besonderer Gruß ging an Nik Ebert, der immer den 
zweiten Orden des MKV gestaltet. Leider war er aus ge-
sundheitlichen Gründen verhindert und so nahm seine 
Gattin Halina für ihn den süßen MKV-Clown und einen 
Blumenstrauß entgegen.

Ebenfalls begrüßte er die Presse und zwar Denisa Rich-
ters von der Rheinischen Post, Sandra Geller vom Extra 
Tipp und Marlene Katz vom Rheinischen Spiegel.

Es folgte der Einmarsch von Hoppeditz Niklas, dem 
Maskottchen Bernie und der Kindertraditionsgarde. Die-
se Garde besteht aus Mariechen und einem Jungen, die 
alle aus verschiedenen Gesellschaften kommen und sich 
nur zwei bis drei Mal treffen, um einen solchen Tanz auf 
die Beine zu stellen. 

Nach einer kurzen „Schalte“ per Film in das Zuhause 
des künftigen Prinzenpaars, zog die KG Treuer Husar Blau-
Gelb aus Köln ein. Sie zeigten einen akrobatischen Tanz 
und auch das Tanzpaar zeigte sein Können. 

Dann kam der große Augenblick, auf den alle Gäste 
gewartet hatten: der Einzug der Prinzengarde der Stadt 
Mönchengladbach, der Großen Rheydter Prinzengarde 
und natürlich des (noch designierten) Prinzenpaares.

Die Mitglieder der KG Schöpp Op, aus der Jost und 
Elke stammen, standen beim Einzug Spalier mit rot-wei-
ßen „Schöppen“. Die beiden bahnten sich dann den Weg 
durch die vielen begeisterten Zuschauer. Elke schmiss rote 
Schoko-Herzen und Jost verteilte blaue und weiße Rosen. 

Da die zwei nicht die Größten sind, blieben sie an ver-
schiedenen Stellen beim Einmarsch stehen, stellten sich 
auf Stühle, um auch den Karnevalisten in den hinteren 
Reihen zuwinken zu können. Nach 22 Minuten hatten sie 
dann endlich ihr Ziel, die Bühne der KFH, erreicht.

Dann wurde Oberbürgermeister Felix Heinrichs in der 
Uniform seiner Garde in Begleitung von zwei Mariechen 
zur Bühne geleitet.

Dieser erklärte, dass er eine wichtige Aufgabe zu erle-
digen habe. Aber zuerst informierte er darüber, dass 1.351 
Gardisten in rot-grau und schwarz-weiß, 2.481 Regiment-
stöchter, 195 Musiker, 1 MKV-Chef, 1 Sitzungspräsident 
und 1 Oberbürgermeister angetreten seien. Er habe dies 

so gezählt wie Bernd Gothe, wenn dieser die Zahlen des 
Veilchendienstagszuges (VDZ) bekannt gegeben hätte.

Weiter führte er aus, so stehe man hier um die Mission 
Friede, Freude, Fantasie zu erfüllen. Der dazu passende 
Schlachtruf bei dieser Gelegenheit sei „Halt Pohl!, All 
Rheydt! und Schalom!“. Er fand es fantastisch, dass er 
als jüngster Oberbürgermeister das lebensälteste Prinzen-
paar proklamieren dürfe und diese ein Herz für Jung und 
Alt haben. 

Aber etwas fehlte noch zur Proklamation: die paar Fe-
dern und das Zepter. Im Stehen konnte Heinrichs in die-
sem Jahr dem Prinzen die Mütze aufsetzen und das Zep-
ter überreichen. Das Zepter zeigt einen Traktor, Werkzeug 
und zwei gekreuzte „Schöppen“, nach seiner Heimatge-
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sellschaft. Prinz Jost ergriff das Wort und war stolz, dass 
sie nun das Prinzenpaar der Stadt sein dürfen. Als klei-
ner Fetz sei er schon mit Präsident Adams im Karneval 
unterwegs gewesen, und er wollte immer schon einmal 
Prinz werden. Er dankte dem OB für die tolle Proklamation 
und dem MKV, dass er sie ausgewählt habe. Man müsse in 
dieser Zeit weg von den trüben Gedanken und man wolle 
richtig feiern.

Dann verlieh Prinz Jost seinen ersten Orden an seine 
Prinzessin, sie überreichte ihm ihre Prinzessinnennadel, 
und die weiteren Prinzenorden erhielten der OB sowie 
Kartheuser.

Auch stellten Prinz Jost und Prinzessin Niersia Elke 
zwei ihrer Sessionslieder vor und zwar einmal „Wir sind 
wie wir sind auf unsere Art und Weise“ sowie „Wir sind 
jetzt Gladbacher Prinzenpaar“. Da sie für zwei gute Zwe-
cke sammeln, hatten sie in Eigenleistung Brombeergelee 
und 3.000 Buttons hergestellt. Diese wurden dann von 
Mariechen der KG Schöpp Op im Saal verkauft.

Die Höhner – wer kennt sie nicht? – mischten anschlie-
ßend als erste so richtig den Saal auf und kamen ohne 
Zugabe nicht von der Bühne. Weiter ging es dann mit der 
Großen Rheydter Prinzengarde, die  mit ihrem Präsidenten 
Dieter Beines auf die Bühne zog. Das Tanzcorps zeigte, was 

es in den vielen Monaten eingeübt hatte. Aber auch das 
„tänzerische Aushängeschild der Garde“, nämlich die Gar-
de Girls, stellten ihren neuesten Tanz „Moulin Rouge“ vor. 

Was darf auch einer Sitzung nicht fehlen? Natürlich ein 
Büttenredner. Es war der allseits bekannte „Ne Bergische 
Jung“, Willibert Pauels. Er zog mit dem Lied „Tochter Zion“ 
ein, das er auch kräftig mitsang. Sein Schlusswort nach 
einer großartigen Rede war: „Nur, wer über den Dingen 
steht, kann auch lächeln. Die Freude hat das letzte Wort 
und die Moral teilt die Religion. Im Garten des Lebens ist 
Humor der Dünger der Welt.“

Weiter ging es dann mit der Prinzengarde der Stadt 
Mönchengladbach, angeführt von ihrem 1. Vorsitzenden 
Frank Wendler. Zuerst ließ er die Garde zu Ehren des Prin-
zenpaares präsentieren, dann folgte der Solotanz der Re-
gimentstochter Cindy Glasmacher. Drei junge Männer aus 
der Regimentskapelle gaben ein Medley von Karnevalslie-
dern zum Besten und zum Schluss tanzten alle Regiments-
töchter mit ihren Kadetten.

Den Abschluss dieses heiteren Abends bestritten dann 
die Bands Kasalla und die Mennekrather, bevor es dann 
bei Musik im Foyer weiter ging.
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Kinderprinzenpaar-Proklamation 2023

»Großes Kino« in großer Halle
Zum ersten Mal wurde auch die Proklamation des Kinder-
prinzenpaares in der Kaiser-Friedrich-Halle (KFH) durch-
geführt, da im Haus Erholung Bauarbeiten stattfanden. 
Aus diesem Grunde hatte der Mönchengladbacher Kar-
nevalsverband (MKV) viele Kinder der angeschlossenen 
Gesellschaften zur Proklamation „ihres“ Prinzenpaares 
eingeladen. Diese Einladung wurde sehr gut angenommen 
und es war eine Freude, so viele Kinder in ihren Kostümen 
zu sehen.

Den Einmarsch übernahm die Juniorengarde der KG 
Uehllöeker Neuwerk, die dann am Elferratstisch Platz 
nahm, sowie Sitzungspräsident Thomas Schmitz. Dieser 
war begeistert, dass so viele gekommen seien. Er aber als 
„alter Mann“ wolle etwas Junges dabeihaben und da er zu 
Hause eine jecke Formation am Tisch sitzen habe, hatte er 

seine Tochter Annika mitgebracht, die auch im Jugendkar-
neval des MKV sehr aktiv sei. Thomas und Annika wech-
selten sich dann bei der Moderation des Nachmittags ab.

Sie wiesen darauf hin, dass auch ein Kinderprinzenpaar 
es verdient habe, in einer solchen Atmosphäre proklamiert 
zu werden. Schmitz dankte im Namen des MKV der Marke-
ting Gesellschaft Mönchengladbach, besonders Friedhelm 
Lange, für die Beschaffung dieser Räumlichkeiten.

Dann wurde Bernie (Melanie Nießen), das Maskottchen 
des MKV, gebeten, mit den Kinderprinzenpaaren der ein-
zelnen Karnevalsgesellschaften zur Bühne zu kommen. 
Auch Bernie fand es phantastisch, dass so viele Kinder 
den Weg in die KFH gefunden hatten. Was natürlich nicht 
fehlen darf: der Bernie-Tanz, den alle Kinder, auch im 
Saal, mitmachten.

Danach stellten sich die Kinderprinzenpaare, eine Kin-
derprinzessin und auch ein Dreigestirn den Besuchern vor. 
Folgende Gesellschaften waren vertreten:
• KG Potz op Rheindahlen mit Prinz Luke und 

 Prinzessin Sophie
• KG Wanloer Ströpp mit dem Dreigestirn Prinzessin 

Mathilda, Jungfrau Kathi und Bauer Nika
• KG Halt Uut Pesch mit Prinz Jean-Luca und  

Prinzessin Lea
• KG Alles onger eine Hoot mit Prinz Liam und 

 Prinzessin Nele
• KG Mennrather Sankhase mit Prinzessin Anna-Lena
Nachdem sie vorstestellt waren, riefen alle gemeinsam 
jeweils ihren entsprechenden Schlachtruf aus. Eine Gar-
de, die bereits bei der Prinzenproklamation am Freitag ihr 

Können gezeigt hatte, wurde dann zur Bühne gebeten und 
zwar die Kindertraditionsgarde. Diese besteht aus Marie-
chen und einem Jungen der angeschlossenen Karnevals-
gesellschaften. Es ist bemerkenswert, was die Truppe nach 
zwei- bis dreimaligem Training auf die Beine stellt. Ohne 
Zugabe kam diese Garde nicht von der Bühne. Schmitz 
dankte den Trainerinnen und Betreuerinnen für ihre tat-
kräftige Unterstützung.

Es folgte dann ein Platzwechsel am Elferratstisch. Die 
Juniorengarde verließ diesen, weil sie noch einen Auftritt 
hatte, und dafür nahmen Mädchen aus der Traditionsgar-
de dort Platz. Es näherte sich der Höhepunkt des Nachmit-
tags. Die Kinder wurden gebeten, mit den auf den Tischen 
befindlichen Fähnchen zu winken und zu jubeln.
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Auch für Niklas und Hanna war es wohl ein tolles Er-
lebnis. Das Fanfaren-Trompeten-Corps der KG Schöpp op 
begleitete die Kinderprinzengarde, Niklas und Hanna so-
wie den Adjutanten Marlon und den Hofmarschall Hajo 
Hering bis zur Bühne. Auf dem Weg dorthin wurden sie 
von vielen geherzt und gedrückt und man wünschte ihnen 
viel Spaß in der kommenden Session.

Oben angekommen fehlte aber noch jemand, und zwar 
Oberbürgermeister Felix Heinrichs, der sich dann eben-
falls in Begleitung seiner Garde und des MKV-Präsidiums, 
auf den Weg machte.

Schmitz fand es toll, genau wie bei der „großen Prokla-
mation“, wieder hier zu sein und führte weiter in Bezug 
auf die vielen Kinder im Saal aus, dass sich der Karneval 
in Mönchengladbach keine Sorgen um den Nachwuchs zu 
machen brauche. Er dankte dem OB, dass es so spontan 
geklappt habe, die Kinderprinzenproklamation in der KFH 
abhalten zu dürfen.

Heinrichs war ebenfalls von dem tollen Bild im Saal 
begeistert und meinte, man wolle dies auch im nächsten 
Jahr wiederholen, und wenn es dann in 2025 wieder hier 
passiere, dann sei es Tradition.

An Niklas gewandt sagte er, dass er Stadthoppeditz 
und ein Sprachgenie sei. Er liebe die freie Rede und kön-
ne Menschen gewinnen. Vielleicht werde er einmal sein 
Nachfolger, denn Niklas ist 2008 geboren und 2031 sei er 
23 Jahre jung. Ab diesem Alter könne er sich als Oberbür-
germeister bewerben, aber Heinrichs hofft, bis 2035 noch 
im Amt bleiben zu können und dann könne Niklas ihn ja 
ablösen. Heinrichs bescheinigte den beiden, dass sie es 
verdient hätten, das Kinderprinzenpaar zu werden. Auch 

sie tun etwas für den guten Zweck und haben die Aktion 
„Blaue Bändchen“ übernommen. Sie sammeln darüber hi-
naus für folgende Institutionen: KipE vom Rehaverein, sie 
unterstützt Kinder psychisch erkrankter Eltern.

Zum anderen für achtsam e.V. – dieser Verein gibt Hil-
festellung für Geschwister und Eltern von Kindern mit Au-
tismusspektrums-Störung.

Heinrichs fand es toll, dass in einer Zeit, wo Singen 
und Tanzen angesagt ist, auch ein Blick auf die Kinder 
geworfen wird, die es nicht so gut haben.

Dann wollte Heinrichs die zwei von der Vorfreude erlö-
sen, nahm die Prinzenmütze und zählte von 11 rückwärts 
bis 1 und setzte Niklas dann die Mütze mit den Federn auf. 
Gleichzeitig überreichte er ihm sein Zepter, das einen Hop-
peditz darstellt, der zum Kinderprinzen wurde.

Prinz Niklas und Prinzessin Hanna begrüßten ihre kar-
nevalistischen Untertanen mit einem Gedicht:
Friede, Freude, Fantasie
dieses Motto vergessen wir nie
nun wird unser Traum endlich wahr,
ab heute sind wir euer Kinderprinzenpaar.
Man kennt uns schon lange als Mariechen und Hoppeditz,
doch jetzt sind wir Prinz und Prinzessin – das ist kein Witz.
Der Karneval liegt uns schon lange am Herzen,
gemeinsam zu singen, lachen und scherzen.
Deswegen lassen wir es diese Session richtig krachen,
denn wir lieben es euch eine Freude zu machen.
Mit Zepter, Orden und Ornat,
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stehen wir für den Gladbacher Karneval parat.
Ob jung oder alt, groß oder klein,
ab heute laden wir euch Jecke zum Feiern ein.
In diesem Sinne Halt Pohl und All Rheydt –
auf eine ganz besondere Karnevalszeit!!!

Dann bedankten sie sich bei all denen, die sie in irgend-
einer Form unterstützt haben, aber ganz besonders bei 
ihren Eltern, die ihnen das ermöglicht hatten.

Ihr persönliches Sessionslied durfte natürlich auch 
nicht fehlen und zwar: „Denn wir haben so viel Glück 
dieses Jahr, echt wahr“.

Weiter ging es mit der Verleihung ihres Prinzenordens 
an den OB, der gleichzeitig auch ein Bild erhielt mit der 
Bitte, dieses in seinen Amtsräumen aufzuhängen. Nicht 
vergessen werden durfte Hofmarschall Hajo Hering, der 
Adjutant Marlon sowie Gert Kartheuser.

Kartheuser führte aus, dass sie bereits 
jetzt die „Bude gerockt“ hätten und es 
war für ihn der helle Wahnsinn, so vie-
le Kinder bzw. Profis im Saal zu sehen. 
Sie hätten bisher alles toll geplant und 
der MKV sei stolz, ein solches Kinder-
prinzenpaar zu haben. Auch könne man 

sich auf Hajo verlassen, denn er kennt alle Straßen und 
das sei beruhigend. Weiter dankte er den Sponsoren, die 
man innerhalb von viereinhalb Stunden gefunden hatte 
und die es ermöglicht haben, dass diese Proklamation in 
der KFH gefeiert werden könne. Anschließend verlieh er 
Niklas und Hanna den MKV-Orden und überreichte ihnen 
jeweils eine Gutschrift, weil sie so gerne shoppen.

Dann wurden die Eltern und Geschwister auf die Büh-
ne gebeten, um auch ihnen als Dank für die Unterstüt-
zung den Prinzenorden zu verleihen. Aber die Eltern hat-
ten noch eine Überraschung für Niklas und Hanna parat. 
Für jeden gab es einen Präsentkorb und zwar auf ihren 
Bedarf zugeschnitten mit Schlabberlätzchen, Süßigkeiten 
und für Hanna etwas Puderzeug.

Damit war der offizielle Teil und das „Geklimper wie 
bei einem Almabtrieb“, wie Schmitz ausführte, zu Ende, 
und man erwartete das „große“ Prinzenpaar Jost und Elke, 
samt Hofstaat.

In Bezug auf ihre Proklamation führte 
Jost aus, dass er von dem ganzen Einzug 
total geflasht gewesen sei und als sie an 
der Bühne ankamen, waren sie verwun-
dert, dass sie schon da waren. Zu Niklas 

und Hanna gewandt meinte er, dass sie schon viele Stun-
den zusammen erlebt hätten und von Anfang an habe al-
les zwischen ihnen funktioniert. 

Zuerst sangen Jost und Elke ihr Sessionslied „Prinzen-
paar, oh, Prinzenpaar Aha-ha“ und dann das gemeinsame 
Lied mit Niklas und Hanna.

Als Geschenk für die zwei hatten Jost und Elke jeweils 
ein Mikrofon und ein Schreiben in einem Bilderrahmen 
mitgebracht. Auf der Rückseite dieses Schreibens befin-
det sich ein Gutschein, auf dem steht, wo Jost und Elke 
zusammen mit Niklas und Hanna einen Tag verbringen 
werden, also ist dies noch ein Geheimnis.

Bei dem gemeinsamen Lied „Döp-döp“ weiß man jetzt 
schon, dass die Vier die Bühnen rocken werden.

Die Kinder- und Jugendgarde der KG Uehllöeker Neu-
werk, wo Niklas und Hanna ebenfalls mittanzen, zeigte ihr 
Können und ebenfalls die Kinderprinzengarde, die sie zu 
fast allen Auftritten begleiten wird.

Eine stimmungsvolle und emotionale Ver-
anstaltung ging damit zu Ende und die Zei-
chen stehen gut, dass diese Proklamation 
auch im nächsten Jahr in der KFH wird statt-
finden können. Marlene Katz

Bitte lassen Sie in Ihrer Praxis 
Ihren Impfstatus überprüfen.

TeTanus, DiphTherie, KeuchhusTen, polio,
ggf. pneumoKoKKen, influenza, gürTelrose

für nach 1970 geborene
masern, mumps, röTeln

für erwachsene 
isT folgenDer schuTz wichTig: 

Zentrum für 
Kinder- und 

Jugendmedizin

Moses-Stern-Str. 28
41236 Mönchengladbach-Rheydt
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Seit mehr als 30 Jahren Ihr Partner  
für mechanisch-technologische  
und zerstörungsfreie Prüfungen.

Unternehmensgruppe TÜV NORD

Ob in der Fertigungsindustrie, im Rohrleitungs-, Apparate- 
oder Anlagenbau, in chemischen oder petrochemischen 
 Anlagen, in konventionellen und nuklearen Kraftwerken, 
unsere Verfahren der zerstörungsfreien und der mechanisch- 
technologischen Werkstoffprüfung stehen für Qualitäts
sicherung und Prozesssicherheit.

Die GWQ ist als Prüflabor nach DIN EN ISO/EC 17025:2018 
 akkreditiert. Für unsere Tätigkeit in chemischen und 
 petrochemischen Anlagen können wir das SCC** (Sicherheits- 
CertifikatContraktoren) vorweisen. Unser Prüfpersonal ist 
nach DIN EN ISO 9712, DGR (Druckgeräte-Richtlinie 2014/68/
EU) und ASNTRichtlinien zertifiziert sowie für den Einsatz in 
kerntechnischen Anlagen sicherheitsüberprüft.

Hauptniederlassung:
Am Schürmannshütt 30s · 47441 Moers 
Tel.: +49 (0) 28 41/90 80 36-0 
Fax: +49 (0) 28 41/90 80 36-21  
info@gwq-ndt.de · www.gwq-ndt.de

GmbH & Co. KG
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Mitten im Bayerischen Wald liegt das Luxushotel ULRICHSHOF  
Nature • Family • Design. Für Eltern und Großeltern ist es eine Well-
ness-Oase, um sich eine wohlverdiente Auszeit zu gönnen. Für die Kids 
ist es ein Abenteuerland mit ausreichend Platz zum Toben, Spielen und 
Freunde finden. Während die kleinen Wasserratten das Felsen-BAD mit 
Piratenschiff  entern oder die Röhrenwasserrutsche herunter sausen, 
ruhen sich die Erwachsenen im separaten Eltern-SPA aus oder genie-
ßen entspannende Massagen und hochwertige Beauty-Behandlungen.

EINZIGARTIGES WOHLGEFÜHL

Moderne Architektur mit traditionellen Wurzeln, frische Ideen in 
einem bodenständigen Umfeld – besser lassen sich Tradition und  
Moderne wohl kaum vereinbaren als im ULRICHSHOF. Im neuen 
Bergschloss werden die ersten Familien-Suiten ab Ostern 2024 zur  
Verfügung stehen. Die bis zu 150 m² großen Luxus-Suiten sorgen mit 
Blick in die wunderbare umgebende Naturlandschaft und eigenem 
Privatpool für den Wow-Effekt.

GENUSS? NATÜRLICH!

Für kleine Gourmets und große Genießer: Die Wohlfühlpension  
„Genießer-ZEIT“ bietet der ganzen Familie rund um die Uhr hoch- 
wertige Speisen und Getränke bevorzugt aus gesunder, nachvollzieh- 
barer regionaler Erzeugung. 

URLAUBSGLÜCK FÜR DIE GANZE FAMILIE

Die vielen Spielmöglichkeiten wie Waldspielplatz, Trampolin, Kletter-
wand, Kino und Autoskooter machen jeden Tag zu einem neuen Aben-
teuer. Mit einem abwechslungsreichen Indoor- und Outdoorprogramm 
sorgt das Kinderbetreuungsteam für mind. 250 Stunden pro Woche  
für eine ausgelassene Zeit. Im hoteleigenen Reitstall kommen sowohl  
Reitanfänger als auch Fortgeschrittene auf  ihre Kosten. Für die neue 
– in Europa einzigartige – Spiel-KISTE mit über 10.000 m2 Spielfläche 
stehen ab Ostern 2024 eine Kletterwelt über 2 Etagen, riesige Indoor/
Outdoor-Tretautofahrbahn, Multifunktions-Ballsporthalle und Teens-
Only Chill-Out-Area zur Verfügung. Die weiteren Spielbereiche mit 
Escape Room, Jump&Run Trampoline, interaktiver Kletterwand, Mega-
Kletterfels über 5 Etagen und vieles mehr werden schrittweise eröffnet. 
Das i-Tüpfelchen des neuen Spieletempels wird sicher die großzügige 
Loft-Architektur sein. Eine Coffee-Lounge für die Erwachsenen mit bes-
tem Ausblick auf  die verschiedenen Spielebenen und das komplett neue 
Menürestaurant „OHM“ heben das Urlaubserlebnis im ULRICHSHOF 
auf  das nächste Level.

Familienurlaub der Extraklasse
Das Vier-Sterne-Superior Hotel ULRICHSHOF Nature • Family • Design im Bayerischen Wald  

verbindet Luxus und Natur

Brandneu !
ULRICHSHOF Nature • Family • Design

ULRICHSHOF & Co. KG | Zettisch 42 | 93485 Rimbach | Tel. 09977 950-0 | hallo@ulrichshof.com

www.ulrichshof.com

Liebesmärchen der Kulturen
Die vereinte Liebe von Maid Anne und Ritter Nikolaus:  

Eine Saga zwischen Rheinland und dem Bayerischen Wald

Vor langer, langer Zeit, im malerischen Königreich Bad 
Honnef, kreuzten sich die Schicksalswege zweier junger 
Seelen. Maid Anne, die strahlende Tochter des Rheinlands 
und Tänzerin beim Karnevalsfest, traf auf Ritter Nikolaus, 
den tapferen Sohn des Hoteliers vom ULRICHSHOF, der 
tief in den Wäldern der Oberpfalz lag. 

Ihre Begegnung war wie ein Tanz von Sternen. Wäh-
rend Ritter Nikolaus die pulsierende Energie des rheini-
schen Karnevals, die kölschen Lieder und die lebendige 
Kultur entdeckte, lernte Maid Anne die traditionsreichen 
Rituale der Oberpfalz kennen, insbesondere den majestä-
tischen Pfingstritt von Bad Kötzting und den Drachenstich 
zu Furth im Wald. 

Die Liebe zwischen ihnen wuchs mit jeder Jahreszeit. 
Sie war so mächtig, dass selbst die Flüsse und Berge sie 

besangen. Obwohl Maid Anne tief verwurzelt im Rhein-
land war, folgte sie ihrem Herzen und zog mit Ritter Niko-
laus in die dichten Wälder des Bayerischen Waldes. Aber 
der Ruf des Karnevals war stark, und jedes Jahr kehrten 
sie – oft begleitet von neuen Freunden – zurück nach 
Gladbach, um zu feiern. 

Doch nicht nur der Ruf des Karnevals lockte sie zu-
rück. Jedes Jahr rüsteten sich Ritter Nikolaus und seine 
tapferen Gefährten, allesamt loyale Anhänger des mäch-
tigen FC Bayern, für eine epische Schlacht auf dem grü-
nen Feld gegen die Ritter von Mönchengladbach. 

Mit lachendem Herzen, Hörnern und Fanfaren zogen 
sie in das Stadion, stets in der Hoffnung auf einen glor-
reichen Sieg. Doch obwohl sie als klare Favoriten gal-
ten, spielte das Schicksal oft einen schelmischen Streich, 
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Michael Deussen Immobilien | Tel. 0 2161.678 46 47 | Mobil 0151.22 93 73 74 | info@michael-deussen.de | www.michael-deussen.de

Wir bieten Ihnen eine umfängliche Betreuung, schnelle Abwicklung  
und eine Umsetzung nach Ihren Wünschen.

 Häuser                   Mehrfamilienhäuser                  Mietangebote          Finanzierung 
 Wohnungen           Kapitalanlagen/Gewerbe         Grundstücke           Gutachten

Michael Deussen - Ihr Immobilienmakler  
aus den Reihen der Großen Rheydter Prinzengarde
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und zu ihrer heiteren Verwunderung mussten sie mehr 
als einmal den Triumph den tapferen Rittern von Mön-
chengladbach überlassen. Ein Schauspiel, das bei den 
Einheimischen jedes Mal für schallendes Gelächter und 
ausgelassene Freude sorgte. 

Aber unerschütterlich in ihrer Treue kehrten Ritter Ni-
kolaus und seine Freunde Jahr für Jahr zurück, fest im 
Glauben an einen zukünftigen Triumph. Die Jahre vergin-
gen, und ihre Liebe zwischen Maid Anne und Ritter Niko-
laus blühte weiter. Die Liebenden versprachen einander 
ewige Treue und schlossen den Bund der Ehe. 

Bald darauf wurden sie mit einem kostbaren Geschenk 
gesegnet, einem kleinen Thronfolger, der ihre Welt mit 
Freude erfüllte. Ritter Nikolaus, oft Niki genannt, und sein 

weiser Bruder Benjamin, führten den ULRICHSHOF mit 
Großmut und Hingabe. Dieses prächtige Hotel, das be-
kannt war für seine kinderfreundliche Magie, wurde zu ei-
nem Ort, an dem Familien aus allen Reichen Frieden und 
Freude fanden. Maid Annes Eltern, die einst traurig waren, 
ihre Tochter gehen zu sehen, fanden Trost und Glück in 
den wunderschönen Landschaften des Bayerischen Waldes. 

Sie verbrachten ihre Tage in Zufriedenheit, dankbar für 
die verzauberte Familienzeit und die zahlreichen Erlebnis-
se, die ihnen dieses neue Königreich bot. In der Stille des 
Waldes, unter dem funkelnden Sternenhimmel, erzählt 
man sich bis heute die Geschichte von Maid Anne und 
Ritter Nikolaus, einem Paar, dessen Liebe Berge versetzte 
und beide Kulturen vereinte.

Der Heimatpreis ist eine Auszeichnung für Vereine, Orga-
nisationen, Institutionen und einzelne Personen, die sich 
in besonderem Maße ehrenamtlich für ihre Stadt, ihr Vier-
tel und die Menschen engagieren. Das Land NRW und die 
Stadt Mönchengladbach würdigen das Engagement mit 
einem Preis, verbunden mit einem Preisgeld.

Der E. V. Altes Zeughaus hat sich mit seinem Projekt 
„Karnevalsmuseum“ beworben. Ausgehend von der Idee, 
eine Heimstätte für Karnevalisten zu schaffen und die 
Zeugnisse des heimischen Winterbrauchtums zu sammeln 
und auszustellen, um sie der Nachwelt zu erhalten, wurde 
1974 der Verein Altes Zeughaus gegründet. Mit eigenen fi-
nanziellen Mitteln erwarben die Mitglieder zunächst das 
Gebäude Weiherstraße 2 und später das angrenzende Ge-
bäude Weiherstraße 4 – 6. 

Diese Gebäude, wahrscheinlich aus dem 17. / 18. Jahr-
hundert stammend, sind letzte Zeugnisse der mittelalter-
lichen innerstädtischen Bebauung und liegen an einer der 
ältesten Wegeführungen der Stadt. Aus eigener Kraft, mit 
der Unterstützung von Handwerkern, Firmen und Spen-
den von Privatpersonen wurden sie im Inneren komplett 
saniert. Im Laufe der Jahre entstand nach und nach das 
Karnevalsmuseum in der heutigen Form.

Das Projekt „Karnevalsmuseum“ ist ganzjährig und 
auf Dauer ausgerichtet. Gesammelt werden zahlreiche 
Exponate des heimischen Winterbrauchtums, wie Uni-
formen, Ornate, Orden, Urkunden, Plakate, Festhefte 
u. a. Sie werden geordnet, archiviert und ausgestellt. 
Daneben befindet sich in einem Raum eine kleine Aus-

stellung zur Stadtgeschichte. Weitere regelmäßige Tä-
tigkeiten sind: Einweihung des Namensschildes des 
amtierenden Prinzenpaares an der Prinzenpaarsäule, 
die Ehrung von Kindern und Jugendlichen, die sich im 
Karneval verdient gemacht haben, sowie die Prämierung 
der Sessionsorden. 

Regelmäßig öffnet an jedem 1. Sonntag im Monat das 
Karnevalsmuseum und bietet darüber hinaus nach Ter-
minvereinbarung Führungen durch das Museum an. 
Grundstück, Gebäude und Inventar werden von den akti-
ven Mitgliedern liebevoll gepflegt. Der kostenträchtige Be-
trieb und Unterhalt des Gebäudes und des Museums wird 
durch die Beiträge der Mitglieder und Fördermitglieder so-
wie ggf. weiterer notwendiger Unterstützung von Firmen, 
Geldinstituten und Handwerkern ermöglicht. 

Die Entscheidung über die Verleihung des Heimatprei-
ses 2023 in Mönchengladbach wurde durch eine Jury ge-
troffen und vom Rat der Stadt Mönchengladbach in seiner 
Sitzung am 18. Oktober 2023 bestätigt. 

Der E. V. Altes Zeughaus belegte den 3. Platz, der mit ei-
nem Preisgeld in Höhe von 3000 € dotiert ist. Die feierliche 
Verleihung fand am 5.12.2023 im Ratssaal des Rathauses 
Abtei statt. Neben der Würdigung unseres jahrzehntelan-
gen ehrenamtlichen Engagements zum Erhalt und der 
Pflege des heimischen Winterbrauchtums freuen wir uns 
sehr über das unerwartete Geschenk am Nikolausabend, 
das uns bei unserer weiteren ehrenamtlichen Arbeit zur 
Bewahrung unseres heimatlichen Winterbrauchtums eine 
große Hilfe sein wird. Dietmar Wirt

E  V  Altes Zeughaus 

Mit Heimatpreis NRW ausgezeichnet
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Mit 150 Mitarbeitern vor Ort und über 700 im Bundesgebiet 
ist Drekopf eines der größten inhabergeführten Entsorgungs-
unternehmen Deutschlands.

In Mönchengladbach suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt motivierte Berufskraftfahrer  für unsere Container- und 
Pressfahrzeuge, Sattelzüge und Kastenwagen. 

Auch Berufsanfänger haben bei uns eine Chance!

Mehr Informationen finden Sie im Internet unter: 
www.drekopf.de/team

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung unter Angabe Ihrer Gehalts-
vorstellungen und Ihres nächstmöglichen Eintrittstermins an 
fahrer@drekopf.de

Berufskraftfahrer 
im Nahverkehr (m/w/d)

Bei uns erhalten Sie: 

• Kostenfreie Modulschulungen
• Kostenfreie G25-Untersuchungen 
• Arbeitskleidung inkl. Wasch- und  

Reparaturservice
• Zuschuss zur Altersversorgung
• Familienfreundliche Arbeitszeiten

Grundausstattung unserer Fahrzeuge: 

• Aktive Sicherheitssysteme
• Navigationssystem
• Klimaanlage

Um Ihre Einsatzplanung kümmert 
sich ein motiviertes, junges Team mit 
modernster Technik. Wartung- und 
Instandsetzung der Fahrzeuge erfolgt 
in der betriebseigenen Werkstatt.

A. & P. Drekopf GmbH & Co. KG 
Boettgerstraße 33
41066 Mönchengladbach
Tel.: 0 21 61 / 68 94 - 26 www.drekopf.de

KG De Leckere Jecke e V 

Neuer Wagen zum 
20. Geburtstag Grosse Rheydter Prinzengarde

Große Gala, großes Vergnügen
Am 8. März 2024 werden die Leckeren Jecken 20 Jahre alt; damit 
sind sie bereits seit zwei Jahren volljährig. Und was brauchen 
Volljährige unbedingt: einen fahrbaren Untersatz. 

Also wurde es auch für die Leckeren Jecken Zeit sich einen 
passenden Karnevalswagen zu beschaffen. Wie der Karnevals-
gott es manchmal so will, spielte den Leckeren Jecken der Zufall 
in die Hände, dass die KG Rot-Weiß Rheydt-Dorfbroich e.V. ihren 
eigenen Prunkwagen in liebevolle Hände abgeben wollten. Wie 
der Großvater seinen alten Mercedes an den Enkel weitergibt, 
erhielten die Leckeren Jecken den alt-ehrwürdigen Prunkwagen 
der Dorfbroicher, um damit dem Karneval und dem Veilchen-
dienstagszug erhalten zu bleiben.

Nachdem sich schnell aus dem inneren Zirkel des Vereins eine 
Wagenbau-Truppe gefunden hatte, war in diesem doch männer-
dominierten Verein noch weibliche Kreativität gefragt. Die neue 
Lecker Senatorin Martina Weise konnte rasch verpflichtet werden 
und wurde zur „Creative-Direktrice“ dieses Projekts. Die hand-
werklich doch eher mäßig begabten Leckeren Jecken konnten 
sich darüber hinaus auf viel Hilfe von allen Seiten verlassen und 
nach der Entkernung des Wagens begann die künstlerische Neu-
gestaltung unter dem Sessionsmotto „Friede, Freude, Fantasie“ 
und wie es weiter bei den Leckeren Jecken heißt „bunte Vielfalt 
wie noch nie“. Und wer die Leckeren Jecken kennt weiß, es wird 
anders: Bunt, glitzernd und mit viel Tamtam. Ziel soll es sein, 
die Premiere des neu-getunten „alten Prunkwagens“ grandios 
auf dem Veilchendienstagszug zu zelebrieren. 

Dabei ziert den neuen Karnevalswagen auch der Sessionsor-
den der KG De Leckere Jecke und dort findet sich als Hommage an 
die Dorfbroicher und ihren Prunkwagen mittendrin ein rot-weißes 
Herz. Ein Zeichen dafür, dass im Brauchtum das Alte nicht ver-
gessen wird, und trotzdem Neues entstehen kann.  

Die Weihnachtsfeier der Großen Rheydter Prinzengarde 
kann auf eine lange Tradition zurückblicken. In über 60 
Jahren wurde aus einer Veranstaltung für 15 Gardisten ein 
geselliges und gesellschaftliches Highlight. So waren auch 
am 9. Dezember 2023 wieder nahezu 200 festlich gekleide-
te Gäste in die Stadthalle gekommen und betraten einen 
wunderbar weihnachtlich geschmückten Saal mit sehr 
geschmackvoll dekorierten Tischen.

Zu Beginn wurde ein 4-Gang-Menü serviert, das keine 
Wünsche offenließ, und so gab es berechtigterweise gro-
ßen Beifall für die Familie Martin (food & beverage) und 
ihr aufmerksames und zuvorkommendes Team. 

Präsident Dieter Beines begrüßte einige Gäste nament-
lich, so die beiden Landtagsabgeordneten Vanessa Oder-
matt – gleichzeitig Rittmeisterin der Garde – und Jochen 
Klenner. In Vertretung des OB war Uli Elsen als Bezirks-
vorsteher gekommen – und lobte in einer kurzen Anspra-
che die Prinzengarde. Ebenso wurde Gert Kartheuser mit 
nahezu dem kompletten MKV-Vorstand nebst dem  Ehren-
vorsitzenden Bernd Gothe begrüßt, Besonders freundliche 
Worte gab es für das amtierende Prinzenpaar Jost & Elke 

Niersia mit ihrem Hofstaat. In seiner Weihnachtsansprache 
gab es vom Präsidenten nachdenkliche und nachdenkens-
werte Worte, ehe das Christkind auf einem Hoverboard im 
wahrsten Sinn hereinschwebte. Victoria (Grunwald) trug 
nicht nur eine schöne weihnachtliche Geschichte vor, 
sondern spielte auf dem Klavier ein selbst-komponiertes 
Musikstück als Premiere und bekam dafür viel Applaus. 

Anschließend gingen Christkind und Präsident von 
Tisch zu Tisch, um allen Gästen „Frohe Weihnachten“ zu 
wünschen. In dieser Zeit sang der ganze Saal die Weih-
nachtslieder aus dem wieder wundervoll zusammenge-
stellten Liederheft, das von Denise Brenneis gestaltet und 
von der Druckerei Karten gedruckt worden war.

Bei der Tombola mit großartigen Preisen gab es an-
schließend glückliche Gewinner aber auch Gäste, die 
sich auf 2024 vertrösten mussten. Als dann die Confetti 
Showband zum Tanz aufspielte, hatten alle wieder Spaß 
und Freude. 

Man darf sicher sagen, dass es ein sehr gelungener vor-
weihnachtlicher Abend im Kreis der schwarz/weißen Gar-
de-Familie war. GRPGDB
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DER WEG ZU IHREM TRAUMBAD

Traumhafte Badausstellung

Kompetente Beratung

Individuelle 3D-Badplanungen 

Komplette Badkonzepte

Heinrich Schmidt GmbH & Co. KG

Duvenstraße 290-312 | 41238 Mönchengladbach

T 02166-918-0 | info@badwerk.de | www.badwerk.de

Mit Badwerk Ausstellungen in

Düsseldorf, Emmerich, Krefeld,

Mönchengladbach, Viersen, Wesel

www.badwerk.de
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TERMINETERMINE
15.11.202415.11.2024    

Prinzenpaar-Proklamation Prinzenpaar-Proklamation 
Vorverkaufsstart: 18.11.2023 

Einfach per Mail bestellen: ppp@mg-mkv.de 
Mehrere Highlight sind bereits gebucht und bestätigt! 

Freut Euch u.a. auf die »Räuber«, Christian Pape ...

TERMINETERMINE
31.01.202431.01.2024    

»Kaffeeklatsch & Karneval«»Kaffeeklatsch & Karneval«**

Nachmittagssitzung für Alt und Jung
Mehrzweckhalle Eicken  ·  14.00 – 17.00 Uhr  ·  Eintritt 11 € 
 inklusive Kaffee & Kuchen  ·  Vorverkaufsstart: 17.11.2023 

Einfach per Mail bestellen: kk@mg-mkv.de
* Abwechslungsreiches und buntes Programm aus unserer Stadt für unsere Stadt. In dieser Session in Kooperation mit der EKG Schöpp Op

TERMINETERMINE
13.02.202413.02.2024    

VeilchendienstagszugVeilchendienstagszug
Weitere Fuß- und Musikgruppen zum Mitmachen gesucht!

Jeder ist hier gefragt, der Spaß am Karneval hat.  
Ob Familien, Firmen, Freunde, Kindergärten, Schulen oder gesellige Vereine ... 

Jeder, der möchte, kann den VDZ mitgestalten und dabei sein. 

Rückfragen oder Anmeldungen per Mail an: kontakt@mg-mkv.de

BITTE VORMERKEN!
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Endlich wieder
närrisch naschen.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Stadtsparkasse
Mönchengladbach


Eine Tradition, die uns 
allen gut schmeckt.
Es ist wieder so weit: Die närrischen Tage 
halten Einzug. Wir freuen uns darauf, 
gemeinsam mit Ihnen die fünfte Jahres zeit 
zu feiern. Weitere Informationen fi nden 
Sie unter sparkasse-mg.de
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